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Der Krieg.
Der österreichisch- ungarische Tagesbericht.

Der ehrenvolle Fall der Festung przemysl.
Fortdauer der Narpathenkämpfe.

W. T.-B. Wien, 22. März. (Nichtamtlich) Amtlich ver-
lautbart vom 22. Mürz: Nach vierein halbmonatiger
Einschließung am Ende ihrer Kräfte angelangt, ist die Festung
P r z e m h s l am 22. Marz in Ehren gefallen.

Als die Verpflegungsvorräte  Mitte dieses
Monats knapp  zu werden begannen, entschloß sich General
d. I . v. K u s m a n e k zum letzten Angriff. Die Ausfall-
truppen  brachen am 19. d. M,, zeitig morgens, über die
Gürtellinie vor und hielten in siebenstündigem Gefecht gegen
starke russische Kräfte bis zum äußersten stand. Schließlich
zwang die Überlegenheit der Zahl zum Zurückgehen  hin¬
ter die Gürtellinie. In de» folgenden Nächten gingen die
Russen gegen mehrere Fronten  von Przemysl vor.
Diese Kümpfe brachen  gleich allen früheren in dem Feuer
der tapfer verteidigten Befestigung zusammen.  Da
nach dem Ausfall am 19. dieses Monats auch die
äußerste Beschränkung  in der Berpflegratisn
n u r m e h r einen dreitägigen  Widerstand gestattete,
hatte der Festungskommandantmittlerweile Befehl  erhal¬
ten, nach Ablauf dieser Frist nnd nach Vernichtung des
Kriegsmaterials  de » Platz dem Feinde zu über¬
lassen. Wie ein Flieger  der Festung meldete, gelang es
ratsächlich,  die FortS, sämtliche Geschütze, Munirion und
Befestigungsanlagen zu zerstören.  Dem opfermütigen
Ausharren und dem letzten Kampfe der Besatzung gebührt
nicht minderes Lob, als ihrer Tapferkeit in den früheren
Stürmen und Gefechten Diese Anerkennung wird auch der
Feind den Helden von Przemysl nicht versagen.

Der Fall der Festung, mit dem die Heeresleitung seit
längerer Zeit rechnen mußte, hat keinen Einfluß  auf
die Lage im großen.

Bei der Feldarmee  dauern die Kämpfe im Kar-
pathenabschnitt vom U z s ke r P a ß bis zum Sattel von
K o l i l c z n a an.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:
v. Höf er , Feldmarschalleutnant.

General paus wirken in Ruhland.
Warum die Russen bei Memel keinen Erfolg hatten.
Nr . Genf, 22. März.- (Eig. Drahtbericht. Ktr. Mn .) An

zuständiger französischer Stelle wird keineswegs bestritten, daß
General P a u beauftragt gewesen ist. der russischen Heeres¬
leitung die Notwendigkeitder Wiederbesetzung deut¬
schen Gebiets  nahezulsgen. aber General Pau nahm per¬
sönlich keinen Anteil  an der Vorbereitung des Marsches
gegen Memel,  dessen Überrumpelung nur m i ß l u n g c n
ist, weil die durch den deutschen Widerstand beim Grenzpunkt
Gordida allzu lange aufgehaltenen russischen Truppen der
Memelcr Garnison Zeit zur ausreichenden artilleristischen
Verteidigung ließen.

Eine neue österreichische Bäckereiverordnung.
W. T.-B. Wien, 21. März. (Nichtamtlich.) In der

„Wiener Zeitung" wird eine Ministerialverordnung bekannt¬
gemacht, durch die die Verordnung vom 30. Januar 1915. be¬
treffend die Erzeugung und den Verkehr von Brot und
Gebäck,  teilweise abgeändert  wird . Durch die neue
Vorschrift werden die politischen Landesbehördsnermächtigt,
die Erzeugung von Kleingebäck einzuschränken und an beson¬
dere Bedingungen zu knüpfen oder ganz zu verbieten. Die
Erzeugung von Wasserzwiekback  ist nur mehr mit Be¬
willigung der politischen Lcrndesbehörde zulässig, die Er¬
zeugung von Zuckerbäckerwaren nur mit der Beschränkung,
daß das verwendete Weizen- und Roggenmehl ein Fünftel des
Gesirmtgewichtes der Teigm-enge nicht übersteigt. Die schon
bestehende Beschränkung der Erzeugung von Zuckerbäcker¬
ware  aus zwei Tage bleibt aufrecht. Zur Erzeugung von
Keks  darf von Weizen- und Roggenmehlnur ein Maximum
van 30 Prozent des TeiggewichteS verwendet w-erden. Die
Erzeugung von Keks kann zeitlich eingeschränkt werden. Die
politischen Landesbehördenwerden weiter ermächtigt, die ge¬
werbsmäßige Erzeugung von Konditorwaren  von
Butter und Teig zu untersagen. Die neue Bäckereiverord¬
nung ist als Vorläufer einer umfassenden Neuregelung des
Verkehrs mit Mehl und Brot anzusehen, die zur Durchfiih-
rung der kaiserlichem Verordnung vom 21. Februar 1915 be¬
vorsteht. In dieser Beziehung sind alle erforderlichenVor¬
bereitungen bereits abgeschlossen und die Öffentlichkeit wird
darüber in Kürze mit allen Einzelheiten unterrichtet. Die
sofortige Herausgabe der bereits fertianestelltem Vorschriften
ist deshalb tunlich, weil die Herstellung der Brotkarten in
einer Auflage von mehreren Millionen noch einige Zeit be¬
ansprucht.

vom französisch-belgischen
Kriegsschauplatz.

Der Feppelinanariff auf Poris.
Eine weitere Beruhigungsnote der „Agence Havas ".

W. T.-B. Paris , 22. März. (Nichtamtlich.) Wie die Agence
Havas behauptet, bestätigt es sich, oaß der von den Zeppelinen
angerichteteSchaden nur unbedeutend  ist . Infolge
der Verdunkelung wurden die Luftschiffe getäuscht. Sie

glaubten, über dem Stadtzentrum  zu sein, während sie
sich über Neüilly, Le Ballots, Asniere, Colombes und
Battignolles befanden. In Asnierös lmirde die Bevölkerung
durch das Niederfallen der Bomber, geweckt. Sie stürzte auf
die Straße und konnte deutlich die von Scheinwerfern beleuch¬
teten Luftschiffe sehen und das Geräusch der Motore hören.
Gegen 3 Uhr morgens verschwanden die Zeppeline nach
Norden.

Der angerichlele Schaden.
Br . Genf , 22. März . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln .) Die

Schäden, die die Bomben der Zeppelinlustschiffein dem von
wohlhabendenRentnern bewohnten Borort N e u i l l y ange¬
richtet haben, sind bet r ä cht l i che r , als gestern angegeben
wurde. Eine Bombe drang bis in einen Kellerraum, in dem
eine reiche Fabrikantensmnilie Zuflucht gesucht hatte. Die
Pariser Schutzleute, die die Kandelaber erkletterten und die
Gashähne mit den Säbeln abhieben, wurden besonders be-
lobnt. Über Argenteuil  kam es zwischen einem  der
Zeppeline und mehreren gepanzerten Flugzeugen
zu einem aufregenden Kampf.  Die ersten Boniben. die
einen ungeheuren Gebäudeschaden und schwere
Brände  verursachten, fielen in Battignolles.  Von
dort nahmen die Luftschiffe ihren Weg über St . C l o u d und
den Mont Valerien.  Dabei wurden mehrere Bomben
geworfen, die nach einer Meldung der „Daily Mail " 2 Fuß
lang waren und auch Benzin enthielten, und die außer einer
unbeschreiblichen Panik  auch sehr großen Schaden
an Gebäuden und Menschenleben anrichteten. Die gegen
2*4 Uhr über Puteaux nnd Suresnes  von den beiden
Zeppelinen geworfenen Brandbomben sollen dort besonders
viel Unheil  angerichtet haben. Das Versagen der
Flugzeuge  bei der Verfolgung der Zeppeline erklärt der
hierfür verantwortliche General H i r scha u e r durch das
Nebelwetter.  Ein neues Reglement wird zur Be¬
ruhigung der Bevölkerung, die ein abermaliges Bombardement
der Zeppeline befürchtet, ausgearbeitet.

Ein Zeppelin vor Nancy umgekehrt.
W- T.-B . Paris , 22. März. (Nichtamtlich.) Der

„Matin" meldet: Bei Pont k Mousson flog ein Zeppelin m
der Richtung auf Nancy  zu . mutzte aber infolge des Feuers
der französischen Artillerie umkchren.
Die Achtung der Franzosen vor dem deutschen

Gegner.
Die Erfahrungen eines schweizerischen Berichterstatters.

W. T.-B. Zürich, 82 März. (Richtamtlich.1 Der Kriegs¬
berichterstatter der „Neuen Zürcher Zeitung" an der franzö¬
sischen Front schreibt: Kern  Franzose läßt sich zu einer
unschicklichen  Bemerkung über den Feind hinreißeu, im
Gegenteil, sie bemühen sich, den guten Eigenschaften des
Gegners gerecht zu werden. Die Bayern,  die wir vor uns
haben, bemerkte der Kommandant in Villers-au-Bois , sind
tapfere  Soldaten , alle Achtung vor den Offizieren, die sich
an der Spitze ihrer Leute in den Kamps stürzen. Auch die
Bravour der preußischen Garde findet bei den Franzosen ehr¬
liche Bewunderer.
Das Ende der französisch-englischen ttolonial-

Truppen.
Br . Rom , 22. März . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln .) Ein

Brief aus Marseille,  den der „Mattino" veröffentlicht,
schildert den vollständigen Verfall  des französisch-
englischen Kolonialheercs. Die Ende Januar in Marseille ge¬
landete dritte Expedition zähle nur 20 000 Mann, es waren
fast nur noch Knaben und Greise,  die nach der Aus¬
schiffung durch die Offiziere mit Peitschenhieben  vor¬
wärts getrieben werden mußten. Mit diesen 20 000 Mann
seien die letzten  verfügbaren TruppendepotsIndiens  er¬
schöpft. Der Berichterstatter bezeichnet auch die mit den
Senegalnegern  gemachten Versuche als gescheitert.
Die Senegalesen und andere farbige Truppen seien nur im
Nahkampfe mit der blanken Waffe  zu verwenden, da¬
gegen beim Artilleriekampfvöllig wertlos.

Hafermangel Frankreichs.
Züchter von Halb- und Vollblut erhielten laut „Temps"

vom 11. März auf Eingabe vom Ackerbauminister, vom KriegS-
minister und vom Höckistkommandierenden Zusicherungen, daß
die Haferbestände in Pridatbesitz so weit möglich gegen Requi¬
sitionen geschützt sein sollen. Sie erwarten die Lösung der
Futtermittelfrage von baldiger  Öffnung der Darda¬
nellen.

Der Handelskrieg gegen England.
Oie Vergewaltigung der neutralen Schiffe

durch England.
W. T.-B. Berlin, 22. Mörz. (Nichtamtlich) Wozu Eng¬

land die neutralen Schiffe ausnützen«rächte. und was die deut¬
schen lk-Boote von Schiffen unter neutraler Flagge unter Um¬
ständen zu erwarten haben, zeigt folgende Aussage neutraler
Schiffsoffiziere : Der Kapitän Jon Hanszen  und der erste
Offizier Janszen,  beide amerikanische  Bürger vom
amerikanischen Dampfer „Oliver I . Olsen", haben überein¬
stimmend folgendes ausgesazt: Wir fuhren von Sawana um
Schottland herum nach Bremen. Bei der I n s e l F 0 u l a im
Westen Schottlands kam vom englischen Hilfskreuzer „Weltic"
ein Leutnant, ein Kadett und sechs Seeleute an Bord, die uns
nach KirLvall brachten. Während dieser Fahrt eüKärte der

Leutnant, der die Fühvung des Schiffes übernommen hatte,
er würde, wenn ein deutsches lk-Boot erschiene, solches mit
dem „Oliver" in Grundzn bohren versuchen.  Wenn
der amerikanische Kapitän ihm auch gleich antwortete, das
könne er mit einem neutralen  amerikanischenSchiff nu r
einmal  versuchen, so zeigt doch die Äußerung dieses ervgll-
chen Offiziers wieder einmal, w i e die Engländer die Rechte
der Neutralen einschätzen.

Berlin, 22. März. Das „B. T-" meldet aus Kopenhagen:
Der dänische Jslanddampser „Sterling " ist hier verspätet
aus Leith eingetrofsen, wo er festgehalten wurde und seine
gesamte aus Walfischtran bestehende Ladung als Konter¬
bande beschlagnahmt wurde.

Neue englische Schiffsverluste.
Br . Kopenhagen , 22. März . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Der Kapitän eines hier angekommenendänischen Dampfers
berichtet, daß er in nächster Nähe von Newcastle Zeuge der
Torpedierung des englischen Dampfers „N i v e r g y l e" war
nnd dessen gesamte Mannschaft errettete.  Der deiut-
sche Unterseebootskommandant hat der Mannschaft 10 Minu¬
ten Frist zum Verlassen des Schisses gegeben.

Angriff eines versenkten Handclsdampfers auf das Unter¬
seeboot.

Br . Amsterdam , 22. März . (Eig . Drahtbericht . Ktr.
Bln.) Ein Augenzeuge  der Besatzung des von einem
deutschen Unterseeboot angehaltenen holländischen Dampfers
„Batavier IV .", der sich in der Nähe befand bei dem Angriff
auf den Dampfer „Secutoarben ", hat beobachtet, daß
dieses Schiff zuerst  auf das deutsche Unterseeboot ge¬
schossen  hat und darauf hat das deutsche Unterseeboot an¬
gegriffen.
Ein holländischer Fischdampser im Kanal viermal angehalten.

Br . Amsterdam , 22. März . (Eig . Drahtbericht . Ktr.
Bin .) Der holländische Fischdampfer„Umniden" berich¬
tet, daß er auf einer Fahrt von der Südküste Eng¬
lands  bis Holland im Kanal durch vier ver¬
schiedene  deutsche Unterseeboote angehalten sei, die dort
anscheinend die Sperre ansübten.
Einschränkung des holländffchen Güterverkehrs

nach England.
W. T--B . Blissingcn, 22. März. (Nichtamtlich.) Es wird

gemeldet, daß die Zeelandgesellschaft  beschloß , ab
morgen allen Güterverkehr  einznstellen und nur
Passagiere und die Post nach Tilbury zu befördern.

Ausstand auf den norwegischen Postdampfern.
„Bergens Tidende" vom 11. März meldet, daß s ä m t -

liche Stenerleute  aus den norwegischen Postidamipsern
der Bcrgenschen, Nordenfjieldschen und Vesteraalschen Linien
sich weigern, außer gegen entsprechende Kriegszulage weiter
zu dienen. Ein Teil der staatlichen Lotsen  hat sich an-
geschlossen. Ob der Konflikt sich beilegen läßt, wird bezweifelt.
Die dadurch veranlaßten Störungen sind außerordentlich.

Beängstigung in Liverpool.
Nach „ScotSman" vom 15. März lagen 60 Dampfer

wartend im Mersch. Die Beängstigung sei jetzt am größ¬
ten  seit Kriegsibsginn. Neben dem Ausbleiben der vermehr¬
ten Nahrungsmittelzufuhr sei der Aussuhrhandsl wegen Man¬
gels an Dampfern zum S t i l l sta n d gekommen.

Eine neue Radiostation in England
wurde laut „Moryenbladet" vom 16. März kürzlich in Gestalt
einer transatlantischenStation bei C e f i n d u in Wales bei
Cardiff errichtet. Die Station soll die Verbindung zwischen
Eiffelturm,  der italienischen Station in Coltano mit
Malta , Ägypten  und britischer Mittelmeerflotte auisrecht
erhalten. Die Station liegt 1d0 Meter über dem Meere und
besitzt 10 Stahlmaste von 120 Meter Höhe. Reichweite 4000
Seemeilen.

Eine englische Handelsvertretung in Bern.
W- T.-B. Bern, 22. März. (Nichtamtlich.) Zu der Mel¬

dung der Schweizer Presse, daß Rußland, Frankreich und
England Handelsvertretungen bei den Gesandtschaften in
Bern einrichten, erfährt der „Bund", daß England
allein  beim politischen Departement in Bern die Errich¬
tung einer Handelsvertretung anzeigte. Zum Handelst
attachc in Bern ernannte die britische Regierung den Inge¬
nieur Skipwort,  den bisherigen Vertreter der Firma
Westinghousein Bern, der bereits im Bundeshause akkredi«
trert ist.

Der Krieg im Grient.
England sucht einen Sonderfrieden mit der

Türkei.
Br . Budapest, 22. März . (Eig. Drahtbericht . Ktr.

Bin .) Der „Maghiar Orszag" meldet aus Konstanti¬
nopel: In hiesigen politischen Kreisen verlautet , dass
England  Versuche unternehme, um die Türkei
zu dem Abschluß eines Sonderfriedens  zu
bewegen. Die Gründe für diese Bemühungen
lägen einerseits in der Schwierigkeit,  die Öff¬
nung der Dardanellen  zu erzwingen, in der
Furcht vor einem Gelingen des türkischen Angriffs
aus Ägypten  und endlich in der Besorgnis , daß
Konstantinopel  und der Bosporus in die Hindc
Rußlands  fallen könnte».



Seile 8,_ Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt.
Die einige Türkei.

T.-B. Konstantinopel, 22. März. (Nichtamtlich.) Di«
Agence Milli veröffentlicht folgendes: Der Feind gefällt sich
darin , phantastische Nachrichten über angebliche Meinungs¬
verschiedenheiten zwischen Enver -Pascha und Talaat -Bei zu
verbreiten . Obwohl solche Absurditäten  jede Zurück-
Weisung erübrigen , sind wir nichtsdestoweniger ermächtigt, bei
dieser Gelegenheit zu erklären , das; engste überein-
stimmung  in Ansichten und Zielen sowie vollkommene
Harmonie  zwischen den verschiedenen Mitgliedern der
Regierung und dem Volke besteht.

Der Dptimismus der französischen presie.
W . T .-B . Paris , 22. März . (Nichtamtlich.) Die ge»

samte Presse bespricht die Operationen gegen die Dardanellen
und zeigt großen Optimismus trotz der erlittenen Verluste,
welche bei einer Kampfhandlung von einer derartigen Bedeu¬
tung unvermeidlich seien. Der „Temps " schreibt: Die ver¬
senkten  Schiffe waren veraltet  und konnten an keiner
Seeschlacht mehr teilnehmen . Ersatz für die untergegangenen
Schiffe sei unterwegs . Der Verlust dreier Panzer habe daher
keinen Einfluß  auf die Operationen , welche unent¬
wegt bis zur Bezwingung  der Meerenge durchgeführt
werden. Der „Matin " meint : Die Fahnen der Alliierten
würden auch weiterhin über den Meerengen flattern und
allmählich  gegen Konstantinopel  vorstotzen.
Frankreich und England hätten ihr Wort  gegeben und wür-
den ihr Wort halten . „Journal " schreibt: Die Verluste seien
ernst, aber sie schwächten  die Kampfkraft der Angreifer
nicht , sie würden nicht die letzten sein, aber dazu dienen, die
Energie und den Mut der Matrosen anzustacheln. „Figaro"
schreibt: Die Operationen wurden bisher über Erwar¬
ten glücklich  durchgeführt . Man erwarte nicht, daß div
Flotte , ohne ein Schiff zu verlieren , in die Meerenge ein-
dringen werde. Die Verluste seien betrübend, änderten
jedoch keineswegs das erstrebte Ziel. Die Dardanellen
würden bezwungen  und Konstantinopel besetzt werden.
Alle Blätter versichern, die Alliierten haben beschlossen, nach
Konstantinopel zu gehen und sie werden hingehen.

Das franzSsischc Expeditionskorps.
W - T .-B'. Paris , 22. März . (Nichtamtlich.) Der „Matin'

meldet : General Bailloud,  welcher auf sein Gesuch
Teile des Expeditionskorps befehligen soll, verließ heute
Rennes.

Line englische Ausrede.
W . T --B . London, 22. März . (Nichtamtlich.) Eine Mit¬

teilung der Admiralität sagt, daß infolge der Verluste
durch treibende  Minen der Angriff auf die Dardanellen
n i cht bis zum Ende  verfolgt wurde.

Der „Amethyst" für lange Zeit kampfunfähig.
Sr . Zürich, 22. März . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Aus Malta wird gemeldet, daß der Kreuzer „Amethyst"
schwer beschädigt wurde und für lange Zeit kampfunfähig ist.

*

Eine Proklamation des Befehlshabers der türkischen
Truppen gegen Ägypten.

W. T .-B . Konstantinopel, 22. März . (Nichtamtlich.)
Die Blätter Sbrienk veröffentlichen eine Proklamation des
Oberbefehlshabers der Expeditionsarmee gegen Ägypten,
Djemal - Pafcha,  worin er die lügenhaften Gerüchte
über die erste offensive Erkundung gegen den Suezkanal
kategorisch dementiert . Die Proklamation kündet ferner an.,
daß die Armee lebhafte Vorbereitungen  für div
späteren Operationen treffe , worüber bald Nachrichten be¬
kannt gegeben werden würden . Sie mahnt zur Ruhe und
spricht die Hoffnung aus , daß die Armee mit Gottes Hilfe in
Kairo einziehe. Die Proklamation besagt außerdem , daß die
türkischen Verluste  bei der erwähnten Erkundung
waren : 14 Offiziere getötet, 18 verwundet und 18 vermißt,
108 Mann getötet, 280 verwundet . 446 vermißt , diese wahr¬
scheinlich gefangen.
Zur Proklamierung Raisulis zum Sultan von Marokko.

W . T .-B . Paris , 22 . März . (Nichtamtlich .) Der
.Temps " meldet aus Madrid : Aus Tanger wird ge-
drahtet , daß die Iebale -Kabylen mit Ausnahme der
Wadbas-Kabylen und der Anglera -Kabylen Raisuli zum
Sultan  ausgerufen hätten . Die Krieger der Berg-
stämme kommen täglich nach Tanger , um Lebensmittel
aufzukaufen, was gewöhnlich das Anzeichen neuer
Ereignisse sei. „Liberal " erklärt , die Regierung müsse
infolge der Proklamierung Raisulis auf der Hut sein.
Diese sei anscheinend erfolgt , um Unruhen in den
spanischen  Orten zu erregen. Man müsse erwar-

Deulscher Heldenmut m Osten.
AuS dem Großen Hauptquartier wird geschrieben:
Es war zu Beginn der letzten Februar -Woche. Die aus

der Gegend von Szczuczyn in der Richtung aus Lonrsha vor¬
gehende Brigade stieß bei Jedwabno auf überlegene russische
Kräfte . Die Gesamtlage forderte das Festhalten des Ge¬
ländes um Jedwabno.

Ein Regiment setzte sich auf der Kirchhofshöhe hart nord¬
östlich von Jedwabno fest, während Teile der Brigade den Ort
halten . Ein heftiger Feuerkampf wogt hin und her. Die
hereinbrechende Dunkelheit findet das Gefecht noch unent¬
schieden.

In Orlikowo — etwa 5 Kilometer nördlich von Jedwabno
— sitzt in einem zerfallenen Hause der Briandestab vor der
auSgebreiteten Karte . Eine flackernde Kerze erhellt not¬
dürftig den Keinen Raum . Draußen tobt ein Unwetter mit
Hagelschauern. Ordonnanzoffiziere und Befehlsempfänger
kommen und gehen. Auf allen Gesichtern malt sich die höchste
Spannung und Erwartung.

Eine russische Garde -Division greift Jedwabno an . Wird
die Brigade die Stellung halten können?

Es wird 11 Uhr nachts. In dichten Massen stürmt der
Feind gegen die Kirchhofshöhe und den Ort vor. Die Riesen¬
gestalten der russischen Garde tauchen aus dem nächtlichen
Dunkel hervor. Das Unwetter wird immer toller. Das Re¬
giment auf der Kirchhofshöhehält seine Stellung . Sein linker
Flügel und sein Rücken wird bedroht durch neue russische
Kräfte , die sich aus östlicher Richtung gegen Konopki vor-
schiebcn. Wer das Regiment hält die Kirchhofshöhe.

In Orlikowo häufen sich die Meldungen : „Unser linker
Flügel ist umfaßt " — „Unser Rücken wird von Konopki
her bedroht." — „Eine Kavallerie-Brigade mit Artillerie um¬
geht uofere linke Flanke."

Wiesbadener Tagblatt.
ten, daß die Kabyken der spanischen Zone die Bewegung
unterstützten, die eine große Ausdehnung annehmen
könne. Dato erklärte einigen Journalisten , er habe
bisher keine aintliche Bestätigung von der Proklamation
Raisulis erhalten . _

Der Krieg über See.
Der völkerrechtswidrige Angriff auf die

„Dresden ".
Selbst die Engländer werben stutzig.

W. T.-B. London, 22. März . (Nichtamtlich) Die Lon¬
doner Wochenschrift„Nation " erklärt , es sei fragliche  ob der
Angriff aus die „Dresden " in den chilenischenGewässern den
Kriegs gebrauchen  entsprochen habe.

Lin verlustreicher Angriff der Engländer
in Veutsch-Südwest.

W. T.-B . Swakopmund, 22. März . (Reuter .) Eine
starke Abteilung berittener Truppen kam am 20. Mürz mit
dem Feinde in Berührung , der sich in einer stark De«
festigten  Stellung ein gegraben  hatte und durch
Feldartillerie und Maschinengewehre unterstützt wurde. Ein
heftiges Gefecht folgte. Die Operationen wurden von
Botha  geleitet . Zur Zeit der Absendung dieses Tele¬
gramms dauerte der Kampf noch fort . Unsere Verluste
scheinen ziemlich schwer  zu sein. Der Schauplatz der
Kämpfe ist der Bezirk um Barren - Kopje.

Die Kämpfe in Kamerun.
Bon der holländischen Grenze, 20. März . Die „Morning-

post" vom 19. März veröffentlicht einige Feldpostbriefe über
die Kriegshandlungen in Kamerun . Sie erwähnen zunächst
einige unbedeutende Ereignisse bei Bare  am Endpunkt der
Nordbahn. Dann heißt es in einem Briefe vom 25. Januar,
die Kolonne von I o l a (am Benue in Nigerien ) und die
Franzosen  hätten etwa 3000 Deutsche  und eine An¬
zahl Eingeborener an einem ungenannten Orte e i n ge¬
schlossen.  Der Brief erwähnt , wie auch schon ftühere , daß
die Deutschen gut mit Maschinengewehren  versehen
seien, besser als die Briten . Diese Gewehre würden von
Weißen bedient. Es finden sich in anderen Briefen auch An¬
deutungen über eine gute Wirkung  dieser Waffen . Der
Brief fährt fort mit der Wiedergabe einer Wahnvor¬
stellung,  wonach in der Woche vorher ein deutscher Offizier
und 20 Mann in das englische Job eingezogen seien und
einen eingeborenen Soldaten im Lazarett getötet, aber auch
selbst zwei Mann verloren 'hätten . Sie müßten vermummt
aufmarschiert sein, und was sie bezweckt hätten, habe man nicht
erraten . Daraus ergibt sich, baß die Deutschen offenbar
von G a r u a am Benne aus einen Ausfall  unternommen
haben, der die Briten sehr überraschte. Den wirklichen, in dem
Abdruck nur durch Punkte angcdeuteten Verlauf dieses Aus¬
falls wird man erst mit der Zeit erfahren . Im übrigen stellt
der Schreiber fest, daß die Deutschen sich sehr unterneh¬
mungslustig  zeigten , und daß die Zahl der Europäer bei
ihnen beträchtlich fei. Von Interesse ist auch die Erwähnung,
daß, weil die Eingeborenen in der Gegend hauptsächlich von
Jams wurzeln  lebten , die britischen Truppen bei ihnen
nicht die gewohnte Nahrung fanden, und ein ungeheurer Nach¬
schub an Proviant erforderlich sei.

W. T.-B. Paris , 22. März . (Nichtamtlich) Der „Matin"
meldet aus Le Havre : Nach einem amtlichen Bericht des Gene-
ralgouverneuvk von Belgifch-Kongo haben sich die Franzosen
und Belgier im Verlaufe der Operationen im Sangagebiet
ncch dreitägigen heftigen Kämpfen am 22. Dezember der
Station Molundu  bemächtigt . Der belgische Dampfer
„Luxemburg" versenkte während des Kampfes das deutsche
Boot „Bonga".

Eine kleinliche Maßnahme in Kanada.
W. T .-B . London, 20. März . (Nichtamtlich.) „Times"

meldet aus Toronto : Die Unterrichtsverwaltung ordnete an,
daß das Lied „Deutschland , Deutschland über
alles"  in der Provinz Ontario aus allen Schulbüchern
entfernt würde.

Die Neutralen.
Zutreffende amerikanische Beurteilung

unserer Laae.
W. T .-B . London, 20. März . (Nichtamtlich.) Der Berner

Berichterstatter der „Morninypost" hat seinem Blatt «inen
ausführlichen Bericht gesandt über Unterredungen mit den
zwei amerikanischen Journalisten Bryce  vom „Chicago
Ledger" und Herr  von der „Indian Daily Times ", die
Deutschland  bereist haben. In dem Bericht wird betont,
daß Deutschland genügend Vorräte  an Nahrungs-

Ein eiserner Ausdruck tritt in die Züge des Brigade¬
kommandeurs. Dann springt er empor, schlägt mit der Faust
auf den Tisch und gibt den Beseht: „Die Brigade hält ihre
Stellung und läßt sich totschlagen I"

Tiefe Stille in dem Keii«en, Halbdunkeln Raum.
Die Krisis erreicht um Mitternacht den Höhepunkt: In

der Front angegriffen von erheblicher Übermacht; Flanke und
Rücken gefährdet. Die letzte verfügbare Kompagnie ist in der
Richtung gegen Konopki eingesetzt. Erst mir nächsten Vor¬
mittag kann eine heranmarschierende Brigade eingreifen.

Da tritt der Verpflegungsosfizter des Regiments auf
der Kirchhofshöhe herein und meldet : „Die Höhe wird ge¬
halten. Das Regiment geht keinen Schritt zurück."

Und das Regiment hält die Stellung gegen erdrückende
Übermacht, bis gegen 10 Uhr vormittags die eintveffende
Verstärkung durch eineu erfolgreichen Angriff entlastend
eingreist.

Die Brigade hatte sich gegen die russische zweite Garde-
Division und gegen eine Kavallerie-Brigade behauptet.

Ein tapferer Telegraphist.
Bei den Kämpfen vom 13. bis 18. Februar nordöstlich

von T. war der Gefteite der Landwehr Julius Schneider
aus Hammelburg in Bayern auf eine eroberte Höhe als
Fernsprecher »orgeschickt. Schneider, der verheiratet und
Vater von 5 Kindern ist und als Monteur in Nürnberg
wohnt, hat sich bei dieser Gelegenheit hervorragend benommen.
Obwohl die tn der Nähe befindliche Infanterie durch das
Feuer der feindlichen schweren Geschütze vorübergehend zum
Ausweichen gezwungen war , harrte er trotz des heftigsten
Granatseuers aus seinem Posten aus und gab unbeirrt wich¬
tige Meldungen tociter. Als er sich allein befand, meldete er
dies mit den Schlußworten : „Ich bleibe, bis ich falle." Schließ¬
lich wurde er durch den Aufschlag eurer Granate bis an den
Hals verschüttet, was er auch noch meldete. Ein vorgesandter
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Mitteln, Gold und Kupfer habe, um den Krieg noch zw et
Jahre  führen zu können. Die Lebensmittelpreise seien
niedriger  als in der Schweiz. DaS KriegSbrot  sei
gut und vielleicht besser  als das englische Weizenbrot . Die
Verhältnisse in. Berlin seien ganz normal,  vielleicht
normaler als in London. Österreich - Ungarn  habe
noch mehr  Vorräte cm Lebensmitteln als Deutschland. Die
Arbeiterbevölkerung in Deutschland sei vielleicht noch niemals
so gut daran gewesen wie gegenwärtig . Man spüre den Krieg
materiell noch nicht, da der Krieg in Belgien , Frank-
reich  uiü » Polen  geführt werde.

Noch ein amerikanisches Urteil.
W. T.-B. London, 21. März. (Nichtamtlich.) In einem

Brief an die „Times " vergleicht ein Amerikaner,  der
der Sache der Verbündeten fteundlich gesinnt ist, die Ein¬
drücke, die er während der letzten Wochen in Deutschland
und Österreich - Ungarn  empfangen hat, mit denen in
London und gesicht: Man mutz bewundern , wie einig
Deutschland und sein österreichisch-ungarischer Verbündeter
dastehen. Kommt man in England  an , so sicht man mit
Erstaunen , wie die oberen  Klassen über ein Pferde¬
rennen  diskutieren und wie die Arbeiter streiken.
Das wirkt wie eine kalte Dusche. Selbst England wird zu¬
gestehen müssen, daß die begeisterte Einigkeit der beiden
Länder und die besonnenen Vorbereitungen dieser Nationen
auf einen langen Kampf in der Welt ohne Beispiel ist.

Lin Schweizer Urteil.
Deutschland hat sich, so schreibt die „N. Zür . Zeit ." vom

17. März , wirtschaftlich aucki bedeutend stärker  gezeigt,
als vorauszusetzen war . Die angedrohte wirtschaftliche Ver¬
nichtung oder Aushungerung Deutschlands erscheint als
Utopie. Verfasser war feit Beginn des Krieges zum dritten¬
mal in Süd - und Norddeutschland, ohne die geringsten An-
zeichen zu bemerken — im Gegenteil.  Die Stimmung
ist zuversichtlicher  als je und durchaus selbstsicher und
kraftbewutzt. Die Geschäfte blühen  mehr als bei Be¬
ginn des Krieges, wovon auch der überraschend gute Besuch
der Leipziger Handelsmesse  zeugt . Von Mangel
ist nichts  zu spüren , höchstens  herrscht Sparsam¬
keit  im Brot - und Mehlverbrauch. Diese straffe Organisa¬
tion, dieser bewunderungswürdige Staatshaushalt ist
Deutschlands Hauptstärke und seine Rettung.

Fürbitte des Papstes für den Frieden.
W. T.-B. Rom» 22. März . (Nichtamtlich.) Der Papst

begab sich gestern nachmittag in die Paulinische Kapelle, wo
er einem Gebet für den Frieden  beiwohnte . Nach dem
Gebet des Rosenkranzes las der Papst persönlich das Gebet
für den Frieden , an welches sich die Litanei anschloß. Dem
Gottesdienste wohnten der Staatssekretär C a s p a r i, der
päpstliche Hof und zahlreiche geistliche Schwestern bei.

Die Neutralität Brasiliens.
W . T.-B . Paris , 21. März . (Nichtamtlich.) Der „Temps"

meldet aus Rio de Janeiro : Die brasilianische Regierung
ordnet an, daß Handelsgesellschaften, welche in Brasilien an¬
sässig sind, als brasilianische juristische Personen zu betrachten
sind, ungeachtet der Nationalität ihrer Mitglieder . Die bra¬
silianische Regierung wird angesichts der strengen Neutralität,
welche sie zu wahven gewillt ist, Beschwerden solcher Gesell¬
schaften gegen kriegführende Mächte nur unterstützen, wenn
festgestrllt werden kann, daß die Beschwerde begründet und
von keinem politischen Hintergedanken inspiriert ist

Ungarische Würdigung des Erfolges der zweiten
Kriegsanleihe.

W. T.-B. Budapest, 22. März . (Nichtamtlich) Sämtliche
Blätter besprechen mit Ausdrücken der größten Bewunderung
die Neun -Milliarden -Zeichimng der deutschen Kriegsanleihe.
Der „P e st e r L l o y d" sagt, die neun Milliarden , die Deutsch¬
land als zweite Kriegsanleihe zeichnete, find das gewal¬
tigste Bekenntnis des Willens zum Siege,  den
das deutsche Volk seit Beginn des Krieges offenbarte . Weder
in jenem übenwAtigenden Begeisterungsrausch der ersten
Kriegsanleihe , noch in dem triumphierenden Einmarsch des
deutschen Heeres in Belgien, noch in der welthistorischen Ein¬
nahme der Festungen Lüttich, Maubeuge und Namur zeigte
sich die Siegesstärke der deutschen Nation von so ergrei¬
fender moralischer Größe.  Die Zeichnungen der
neun Milliarden ist daö Ergebnis der höchsten moralischen
Kraft , über die das deutsche Volk zu verfügen hat . Die Geg¬
ner  Deutschlands verloren  mit dem heutigen Tage die
zweite Schlacht bei Tannenberg.  Die grandiose
Kraftlelstung zeigt, daß Deutschland noch immer sich in auf-
steigender Linie der Leistungsfähigkeit befindet.

Hilfstrupp grub ihn in mühseliger Arbeit wieder aus . Als
er noch bis zu den Knien ist der Erde steckte, bediente er so¬
fort wieder den Fernsprecher und erstattete von neuem wich¬
tige Meldungen . Schneider erhielt für seine Tapferkeit und
Ausdauer das Eiserne Kreuz.

Der Tambour voran.
Als am 5. November der dritte Zug der 9. Kompagnie

eines Reservc-Jnfanterie -Regiments das ftanzösifch« Dorf
X. angriff , stieß er im Gefechtsfelde auf zahlreiche vom Geg¬
ner geschickt verstärkte Drahtzäune . Diese waren nicht nur
dem Vorgehen der ganzen Schützenlinie sehr hinderlich, son¬
dern drohten auch, da sie schräg zur Angriffslinie lagen, die
Front zu verwerfen . Ohne besonderen Befehl sprang der
Wehrmann , Tambour B o ß m a n n aus Püttingen , Kreis
Saarbrücken , allein vor und schnitt mit feiner Drahtschere
Lücken in die Zäune , so daß seine Kameraden ungehindert
Vorgehen'konnten. Bei jedem Drahtzaun , den der Zug zu
durchschreiten hatte, handelte er in gleicher Weise, jedeSmal
mehrere Lücken vor der Front des Zuges schneidend. DaS
heftige Feuer des Gegners , das sich gegen ihn richtete, hinderte
ihn ebensowenig wie das Pfeifen der Geschosse der hinter
ihm liegenden eigenen Schützen, die sogar auf seine besondere
Aufforderung hin unmittelbar über ihn weg schossen.

Ter glatte Verlaus des Angriffes ist dem unerschrockenen
und opsermutigen Verhalten des Tambours Botzmann wesent¬
lich zu verdanken.

Ein tapferer Freiwilliger.
Der nachstehende Bericht über schneidiges Verhalten des

17 Jahre alten Kriegsfreiwilligen Mi schnei , gebürtig auS
Drachhaufen, Kreis Kottbus , zeigt, daß unsere Jugend den
kriegerprobtrn Mannschaften nichts an Gewandtheit und Un¬
erschrockenheitnachsteht. Am 1. Januar wurde um 8 Uhr
abends eine Patrouille der 6ten Kcmwagnie eines Infanterie»
Regiments vorgesandt mit dem Auftrag , festguftevo^ welch«
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Verleihung des Eisernen Kreuzes 1. Klaffe an den Ober¬
befehlshaber in den Marken.

W. T .-B . Berlin , 22. März . (Nichtamtlich.) Der Ober¬
befehlshaber in den Marken, Generaloberst v. Kessel,  ist
am heutigen Geburtstag des Kaisers Wilhelm I . durch Ver¬
leihung des Eisernen Kreuzes 1. Klasse ausgezeichnet worden,
v. Kessel erwarb das Eiserne Kreuz 2. Klasse bereits im Kriege
1870/71 als Leutnant im 1. Garde -Regiment.

Weitere Verleihungen des Eisernen Kreuzes mit dem
weißschwarzen Bande. »

W. T .-B . Berlin , 22. März . (Nichtamtlich.) Wie wir
hören, hat der Kaiser  am heutigen vaterländischen Gedenk¬
tage dem Staatssekretär des Innern und Vizepräsidenten des
Staatsministeriums Dr . Delbrück,  dem Minister der
öffentlichen Arbeiten v. Breitenbach und dem Reichsbankprä¬
sidenten v. H a v e n st e i n das Eiserne Kreuz e r st e r Klasse,
sowie den sämtlichen Staatsmini st ern , Staats,
sekretären und Oberpräsidenten  das Eiserne
Kreuz zweiter Klasse am werßschwarzen  Bande ver¬
liehen, soweit sie nicht schon im Besitze dieses Ordenszeichens
sind.

Der Kaiser über die oldenburgischen Truppen.
Oldenburg, 21. März . Der Kaiser hat an den Groß-

herzog am 16. d. M. nach Kissingen folgendes Telegramm ge¬
sandt : „Bei der heutigen Besichtigung des 10. Armeekorps
habe ich auch Teile der oldenburgischen Infanterie und
Artillerie gesehen und freue mich, Dir mitteilen zu können,
daß diese Truppen durch Haltung und Aussehen einen ganz
vortrefflichen  Eindruck machten, gez. Wilhelm."

Line belgische Anerkennung unserer
Gefangenenlager.

W. T - B . Brüssel, 20. März . (Nichtamtlich.) In , der
rtamurer Zeitung „L'Ami de l'ordre" berichtet Fassteux,
ein angesehener Bürger der Stadt , über seinen Besuch in den
deutschen Gefangenenlagern von Zossen und Soll  au.
Sowohl sein Sohn als viele andere Belgier drückten ihre
Zufriedenheit  aus . Die Nahrung sei gut, die Baracken
gut eingerichtet und geheizt.

Ausdehnung des Zeitungsvertriebs in Belgien.
Der am 1. Januar in beschränktem Umfange aufgenom¬

mene Postvertrieb deu t s che r Zeitungen und Zeitschriften
m Belgien wird vom 1. April ab bei sämtlichen deutschen
Postämtern in Belgien eingeführt . Die Zeitungen werden
unrer Wegfall der bisher üblichen Einzelverpackung ganz wie
im inneren deutschen Betriebe versandt ; die Bezieher in Bel¬
gien haben nur die deutschen Bezugspreise und e. F . das Zei¬
tungsbestellgeld zu entrichten. Gleichzeitig wird der Vertrieb
von Verlegcrexemplaren durch Me deutschen Postämter in
Belgien zugclaffen.

über 1 Million Kirchenkollektefür Ostpreußen.
Die in den Landeskirchen Deutschlands im vergangenen

Herbst eingesammelte Kirchenkollektezum Besten der kirch¬
lichen Notstände in Ostpreußen  hat bis jetzt 1 Million
Mark bereits überschritten. Weitere Beiträge laufen noch
immer ein.

Deutscher Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Oberbürgermeister

von Berlin . Wirklicher Geheimer Rat W e r m u t h . vollendet
am 23 März sein 60. Lebensjahr. In den verschiedensten
und schwierigsten Stellungen im Reichsdienste, zuletzt an der
Spitze des ReichSschotzamtes hervorragend bewahrt , leitet er
seit 1912 die Geschäfte der Reichshauvtstadr mit weitem und
sicherem Mick für die mannigfachen Anforderungen und Be-
dürfniffe der Riesenstadt. Seine Sicherheit in der Erfassung
großer Fragen und seine Energie in der Durchführung geben
ihm auch in der großstädtischen Selbstverwaltung Gelegenheit
zur vollen Entfaltung seiner Kraft.

* Bundesratsbeschlüffe. W. T .-B. Berlin,  22 . März.
(Amtlich.) In der heutigen Sitzung des Bundesrats wurde
über die Festsetzung der Matrikularbeiträge für das Rech-
nungsjahr 1915 Beschluß gefaßt und den vom Reichstag an¬
genommenen Gesetzentwürfen, betreffend Feststellung des
Reichshaushaltsetats sowie des Haushaltsetats der Schutz¬
gebiete für das Rechnungsjahr 1915, zugestimmt.

* Bestimmungen, betreffend die gestundeten Zölle »nd
Reichssteuern. W. T.-B. Berlin,  20 . März . (Nichtamtlich.)
Die „Nordd. Allg. Ztg." veröffentlicht eine Bekanntmachung,
worin die Bestimmungen vom 1. August 1914 und 31. Dezem¬
ber 1914, betreffend die gestundeten Zölle und Reichssteuern,
aufgehoben werden. Die Forderung der Ausstellung und
Übergabe sogenannter Kriegswechsel bei nicht sofortiger Ein¬
zahlung gestundeter Zölle und Reichssteuern kommt sogleich

Truppen dem Bataillon gegenüber ständen oder aber Beklei-
dungs - und Ausrüstungsgegenstände des Gegners heranzu¬
schaffen, die einen Rückschluß auf die Art der gegenüber-
stehenden Truppen ermöglichten.

Die Stellung des Feindes lag etwa 600 Meter von der
Kompagnie enffernt , das Gelände war teilweise durch Busch¬
werk bedeckt. Das klare Wetter jedoch, es war gerade Voll¬
mond, erschwerte ein Vordringen von Patrouillen ungemein.

Als sich die Patrouille bis auf 150 Meter dem feindlichen
Schützengraben genähert und festgestellt hatte, daß der Graben
besetzt war , ließ der Patrouillenführer , ein mit dem
Eisernen Kreuz ausgezeichneter Gefreiter , seine Patrouille
Deckung nehmen. Da erbot sich der junge Kriegsfreiwillige
Mischner, sich allein weiter gegen die feindliche Stellung vorzu¬
schleichen, während die anderen Leute der Patrouille ihm als
Rückhalt dienen sollten.

Mischner kroch lautlos bis an die Brustwehr des Grabens
heran , von wo aus er die feindlichen Posten stehen sah und
die Unterhaltung anderer Leute hörte. Nicht weit von sich sah
er in einer Schießscharte ein Gewehr und Ausrüstungsgegen¬
stände liegen. Noch weiter vorzudrinyen , war unmöglich, da
er allein war . Außerdem hörte er Stimmen , die sich ibm
näherten . .Kurz emtschloflen nahm er die Gegenstände an sich,
und schlich sich wieder auf demselben Wege unbemerkt zu
seiner Patrouille zurück. Ein englisches Gewehr, ein eng¬
lisches Seitengewehr mit Tasche, eine Tasche mit Verband¬
päckchen, ein rechter Schnürschuh, eine Fahrradtasche, ein
Fernglas brachte er zu seiner Kompagnie zurück.

Das englische Gewehr war geladen. Die im Kasten be¬
findlichen Patronen aber waren Dumdumgeschosse der ge¬
fährlichsten Art ! So wurde durch diese kühne Tat des jungen
Kriegsfreiwilligen ein erneuter Beweis dafür erbracht, daß
die Engländer diese völkerrechtswidrigen Geschosie ver¬
wenden.
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in Wegfall. Ilbzüge von 5(4 Prozent für vorzeitige Ein¬
zahlung gestundeter Zölle und Reichssteuern werden nur noch
bis 31. März 1915 gewährt. Von demselben Zeitpunkt ab
kann die Anrechnung noch nicht fälliger Branntweinsteuer-
Bergütungsscheine, Branntweinsteuer -Gutscheine und Zucker¬
steuervergütungen aus gestundete Abgaben wieder stattfinden.

* Die Mitarbeit der Arbeitgeber bei der Jnvaliden -Ber-
sorgung. Berlin,  19 . März . Heute wurde hier unter dem
Vorsitz des Fabrikbesitzers Garvens (Hannover ) die Mitglie¬
derversammlung der Vereinigung der deutschen
Arbeitgeberverbände  abgehalten . In der ihr voran¬
gegangenen Ausschußsitzungwar auf Anregung des Abgeord¬
neten Dr . Beumer (Düsseldorf) die Versorgung der Inva¬
liden nach dem Kriege erörterl und folgender Beschlußantrag
angenommen worden : Betreffs der staatlicherseits geplanten
Fürsorge für verstümmelte Kriegsinvaliden erklärt die Ver¬
einigung deutscher Arbeitgeberverbände, deren Organisation
76 Verbände mit 2(4 Millionen Arbeitern umfaßt , ihre frew
dige Bereitwilligkeit zu einer eingehenden und tatkräftiger»
Mitwirkung . Insbesondere wird sie bestrebt sein, auf die ihr
angeschlossenenVerbände dahin zu wirken, daß deren Mit-
glieder die mittels der fortgeschrittenen Orthopädie und Heil¬
kunde zur Arbeit befähigten Invaliden in ihre Betriebe
aufnehmen  und ihnen Gelegenheit nutz - und
lohnbringender Beschäftigung  gewähren . Zum
Ausbau aller diesen Zwecken dienenden Einrichturrgen nach
besten Kräften mitzuwirken, stellt die Vereinigung ihre Hilfe
schon jetzt gern zur Verfügung . Die 'Mitgliederversammlung
erhob diesen Antrag mit Einmütigkeit zum Beschluß und
sprach zu gleicher Zeit ihre große Freude über diese segens¬
reiche Anregung aus . Der Syndikus der Vereinigung , Dr.
Tänzler , gab in seinem Geschäftsbericht eine anziehende
Übersicht über die Tätigkeit der Vereinigung während des
Krieges und über die Lage des Arbeitsmarktes.

* Eröffnung des Zentralinstituts für Erziehung und
Unterricht in Berlin . W. T.-B . Berlin,  21 . März . (Nicht¬
amtlich.) Heute wurde das Zentralinstitut für Erziehung sind
Unterricht und die Zentral -, Sammel -, Arbeits - und Aus-
kunstsstellc für das gesamte Erziehuntzs- und Unterrichts¬
wesen vom Kultusminister eröffnet.

IST. p. C- Chinas Entschädigungsschuld an nnS. Im
Hinblick auf das Vorgehen Japans gegen China ist es von
Interesse , daß China nach dem Bon der Entschädigungsschuld
von 1901 a n D c u t schl a ii d 275 165 423 M. zu zahlen hat;
hierauf sind bisher 9 663 438 M. gezahlt worden, so daß noch
265 501 984 M. ausstehen. Am 1. Januar 1916 werden
3 679079 M. fällig.

Heer und Slotte.
Personal -Berändernngen . Zu Leuts, der Res. mit Patent

vom 22. März 1915 wurden befördert die Offizieraspiranten
das, Beurlaubtenstandes : Lied (Frankfurt »r. M.) vom Res.-
Inf -Ragt. Nr . 80 * Göbel (Limburg a. L.) vom Jnf .-Regt.
Nr. 95. * Burkard (Mainz ) . Rahe (Berlin ) vom Jnf .-Leib-Regt. Nr 117.

Keine Fahnenjunker bei den Berkehrstrupprn . Berlin,
20. März . Die Gemeraltnspektion des Militärverkehrswesens
ermächt'gt uns , bekannt zu geben, daß Fahnenjunker bei den
Verkehr-Struppen nicht mehr eingestellt werden können, da der
Bedarf weit überschritten ist.

fluslanfc.
Schweiz.

Die Erwerbung des Bürgerrechts . W . T .-B . Bern,
21. März . (Nichtamtlich.) In der ausländischen Preffe taucht
in der letzten Zeit wiederholt die Behauptung auf , daß die
schweizerischen Behörde die Hand dazu bieten, daß Ange¬
hörige kriegführender Staaten nach einem Aufenthalt von
drei bis slechs Monaten in der Schweiz dort das Bürger¬
recht  erwerben . Hierdurch wird diesen Personen die Mög¬
lichkeit geboten, aus Grund der schweizerischen Heimatspapieve
sich im Ausland frei zu bewegen und Wohnsitz zu nehmen.
Diese Behauptung ist, wie das schweizerische politische Depar¬
tement mitteilt , grundlos.  Die schweizerische Gesetzgebung
bewilligt die Einbürgerung in die Schweiz nur unter der
Bedingung , daß sich der Bewerber über einen der Einreichung
des Gesetzes unmittelbar vorangehenden zweijährigen ordent¬
lichen Wohnsitz in der Schweiz ausweist . Die Bundesbehörden
wachen sorgfältig über die strenge Einhaltung dieser Be¬
dingungen. Daß der gegenwärtige europäische Krieg die Ein-
bürgerung in die Schweiz nicht wesentlich beeinflußt , geht
daraus hervor, daß die Zahl der von dem Bundesrat be¬
willigten Einbürgerungen im Jahre 1914 nur um 20 Prozent
gegen das Jahr 1913 gestiegen ist, nämlich auf 2431 gegen
2049 im vorangegangenen Jahre . Der Zuwachs erklärt sich
ohne weiteres daraus , daß eine Anzahl von Ausländern , die
seit Jahrzehnten oder bereits von Geburt in der Schweiz an¬
sässig sind, aber bisher keine dringende Veranlassung hatten,
den Heimatswechsel zu vollziehen, sich nun durch die gegen¬
wärtigen Zeitumstände veranlaßt gesehen haben, ihre staats-
rechtlichen Verhältnisse zu regeln, indem sie um Aufnahme in
den schweizerischen Staatenverband nachsuchen.

flus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Frühling.
Die beiden ersten kalendermätzigen Frühlingstage ließen

nichts zu wünschen übrig . Klar war der Himmel am Sonntag
und ungetrübt wölbte er sich auch gestern über der Erde, die
sich bereits mit jungem Grün zu schmücken beginnt.

Es braucht um diese Zeit nur zwei Tage Sonnenschein
und milde Luft , um an allen Sträuchern Knospen, an vielen
sogar Blättchen erscheinen zu lassen. Und aus den Wiesen, un¬
term Schutz von Rainen und Bäumen , stehen hier und da
gelbe und blaue Mumen bereits zu vielen Hunderten.

Wer in den äußeren Straßen der Stadt wohnt, hört seit
Tagen schon das Frühlingslied der Vögel. Selbst wer inner¬
halb der geschlossenen Häuserreihen nur ein paar Bäume vor
den Fenstern hat, hört zuweilen, besonders « u frühen Morgen,
den hellklingenden Frühlingsruf des in schillernden Farben
erglühenden Buchfinks. Ja , sogar der schlichteste unserer ge¬
fiederten Freunde , den viele Leute nicht mögen, obwohl seine
Liebhaberei für menschliche Siedelungen mindestens einige
Anerkennung verdient : der Sperling , gibt jetzt Laute von sich,
die zeigen, daß auch ihm tiefere Gefühle nicht fremd sind, und
daß seine graue Seele ebenfalls eines höheren Schwunges
fähig ist.

Die Sonne steht strahlend am blauen Himmel ; fie gießt
auch dies Jahr über Gerechte und Ungerechte unterschiedslos
ihr warmes Licht aus . Aber wir sehen sie mit anderen Augen
an , denn unser Blick ist getrübt vom Leid des Krieges . Wir
können uns nicht recht des Frühlings freuen , weil wir denken
müssen an unsere kämpfenden Brüder , denen Kanonen rauhe
Lieder singen und die mit ihrem roten Blut die Erde schmücken.
Der Frühling des FahreS 1915 ist ein anderer als der Lenz
friedlicher Jahre ; und er erweckt Wünsche, die weit über die
eines gewöhnlichen Frühlings hinausgehcn . Möge die Erde
fruchtbar und gesegnet sein, daß es uns an unserem täglichen
Brot nicht fehle, und möge sie sich schmücken zur siegreichen
Heimkehr unseres feldgrauen HeereS!

Deutschtum und Judentum.
Wenn wir au dem nach Form und Inhalt gleich hervor¬

ragenden Bortvag, welchen Geh. Regierungsrat Professor Dr.
Herm. Cohen (Berlin ) gestern abend auf Bevanlassung des
„Vereins für jüdische Geschichte und Literatur " im Fesffaäl
der „Loge Plato " über das Thema „Deutschtum und Juden¬
tum " hielt, etwas auszusetzen Hütten, so könnte das lediglich
die Länge sein. An die zweiundeinehalbe Stunde vermag auch
der glanzvollste Redner seine Zuhörerschaft nicht in der geisti-
gen Frische zu erhalten , die sie voll aufnahmefcchig macht. Hier
wäre in der Tat , wie so oft, etwas weniger mehr gewesen. Das
Gemeinsame zwischen Christentum und Judentum und im
lveiteren Sinne auch Deutschtum sieht der Redner in der Be¬
einflussung durch die griechische Philosophie, welche der Ver¬
nunft zu ihrem Recht verhelft und dadurch die persönliche Ver-
mittlerschaft zwischen Mensch und .Gott beseitigt . Rur der
„heilige Geist" ist fürderhin dieser Vermittler . Die Religion
habe als Basis der Philosophie den Idealismus , der nicht die
Idee von den Dingen sei und insofern im Gegensatz stehe zu
dem Empfinden, sondern im weiteren Sinne das Problem des
ewigen Seins , der Beharrlichkeit, der Unver ändert ichkeit . Die
Idee beginne mit der Hypothese. Das Sein sei nur als Hypo¬
these wahr , cs sei keine unmittelbare Begebenheit, sondern eine
Ausgabe, die durch die wissenschaftliche Forschung zu beweisen
sei. Das sei der tiefere Sinn auch des deutschen Idealismus,
aus dem heraus sich das politische Verhalten des deutschen Vol¬
kes erkläre. Der Idealismus sei das Gewissen der Philosophie
wie der Wisseirschast. Mit der Reformation sei der deutsche
Geist zum Mittelpunkt der Weltgeschichte geworden ; mit ihm
evst trete das religiöse Denken und Tun in die Lichtstraße der
Idee . Glaubensfragen werden zu Lehren der Sittlichkeit , des¬
halb tritt jetzt die Sittlichkeit an die Seite der Religion , gleich¬
sam als Ideal der Religion. Das sei auch der Grundgedanke
des Judentums . Gott offenbare sich hier als daS einzige
Seiende, ohne das es kein anderes Sein gibt. Alles neben
ihm ist nur Erscheinung. Gott aber ist der menschlichenWahr¬
nehmung entrückt. Gott ist nicht das Denken der Wissenschaft,
er ist nur die Sittlichkeit, die Liebe. Die Reinheit der Men-
schenscele ist der Grundgehalt fiir jede Frömmigkeit . Einen
Mittler zwischen Gott und Menschen kann es daher nicht mehr
geben. Nur die menschliche Vernunft übernimmt in der Folge
diese Vermittlung . Heilig ist der Geist der Menschen, denn er
ist Gottesgeist. Die Versöhnung der Menschen mit Gott be¬
ruht auf der Reinheit der Seele . Durch die Sünde wird nicht
diese Verbindung mit Gott gelöst, sondern die Sünde wird
durch die Reue vom Menschen genommen. Eine Eigentüm¬
lichkeit des deutschen Geistes sei die Befruchtung, die er durch
die Psalmen  erfahren habe. Kein Volk sei so reich an
Liebesliedern wie das deutsche. Wer den Deutschen Barbarei
vorwevfe, der verstehe die Tiefe des deuffchen Gemüts nicht.
Besonders trete die deutsche Überlegenheit auf dem Gebiete dev
Musik, der idealsten aller Künste, in die Erscheinung . Ihre
Eigenart bestehe in der innigen Verschmelzung von Geist und
Seele . Die deutsche Musik sei ein Kennzeichen de? deuffchen
Idealismus . In der Offenbarung menschlichen Geistes in der
Musik könne sich kein Volk mit dem Deutschen messeir. Diese
Musik aber baue sich auf der Religion auf , von der sie auch
dauernd befruchtet werde. Schon zur Römerzeit seien die
Juden in hiesiger Gegend ansässig gewesen. Hier allein seien
sie bodenständig. Hier hätten sie mitgearbeitet an Werken der
Kultur und der Gesittung . Ihr Einfluß auf die christlichen
Sekten der Hussiten und Albigenser sei bekannt. Bei aller Be¬
scheidenheit müsse man auch von unseren Feinden verlangen,
daß sie die Vorzüge unseres Volkes auf dem Gebiet der Philo¬
sophie und der Poesie anerkennen . Der deuff'che Idealismus
habe seinen segnenden Einfluß auch auf daS außerdeuffchs
Judentum erstreckt. Das müsse auch gegenwärtig sein den
Juden in den uns zurzeit feindlichen Ländern , und Redens¬
arten , wie sie von ehemaligen Juden in London und Paris ge¬
führt worden seien, widersprächen der Pflicht der Dankbarkeit
gegen unser deutsches Vaterland . Die Verwandtschaft des
Judentums mit dem Deutschtum trete auch zutage in seinen
sozialen  Bestrebungen , vom allgemeinen Priestertum bis
zum Mgemeinen Wahlrecht, in der allgemeinen Wehrpflicht,
der Schulpflicht und auch in der deutschen Sozialdemokratie
mit Lasalle und Marx als ihren Honptvertreterm Die Wissen¬
schaft des Judentums gehe überall auf deutsche Ursprünge zu¬
rück. Das Judentum erhoffe mit ganzer Inbrunst einen Sieg
der deuffchen Waffen, als einen Sieg der Humanität , als
Voraussetzung für den Fortschritt der ganzen Menschheit.

Der Vortrag des bekannten Philosophen, der, wie man
sicht, gerade keine leichte Kost war und auf dessen reichen In¬
halt hier nur andeutungsweise eingegangen werden konnte,
fand lebhaften BeifM.

Wiesbadener Lazarette.
Ans der Verimmdetenliste der Auskunftsstelle für im

Felde stehende naffauische Soldaten in der „Loge Plato " :
Landsturm-Ersatz-Brigade Nr . 42: Im Evangelischen Vereins-
hauS: Muskeffer A. Albert (Hattenheim) . — Landwehr-
Jnfanterie -Rsgiment Nr . 50: Rekrutendevot : Im Evange¬
lischen Vcreinsbaus : Kl Arnold (Rothenberg), Füsilier I.
Barer (Sindlingen ). — Füsilier -Regiment Nr. 50: Im städti¬
schen Krankenhmrs: Rekrut W. Best (Fachingen) . Füsilier W.
Koch (Küstelberg), Füsilier F . Wagner (Dotzheim) . Reservist
A. Zoller (Rundsdorf) . Im Evangelischen Vereinsbaus:
?-üsifferK Lenkelnamn(Heuchelsheim). Füsilier P KellerEitdorf) . Füsilier I . Levv (Großbieberau ) . Füsilier A.
Müller (Mtengronau ) F . Paykowsky (Catrenberg ) . Reservist
£>. Schaan (Seckbach), Wehr mann P Schwtnn (Vielbrunnen ),
Wshrmanv O. Stürzenberger (Calitz) . — Landwehr-Jnstm-
terie-Regiment Nr , 80: Im Evangelischen Vereinshaus:
Reservist P . Blentgen (Ettingshausen ) . Rekrut P Brückner
(Hörstein). Wehrmann K. Struck (Dortmund ). Im städtischen
Krankenhaus : Landsturmmann A. Holzappel (Hanau ) . Im
Hotel Roval (ohne Kompaaniebezeichnung) : Gefreiter F Bühl.
— Landsturm-Ersatz-Bataillon : Im Evangelischen ÄereinS-
bcms: Landsturmmann W. Dornauf (Wiesbaden) . F , Schuck
(Wiesbaden) . Im städffschen Krankenhaus : Landsturminann
E. Stöhr (Wiesbaden). — Reserve-Jnfanterie -Regiment
Nr. 223: Im Evangelischen Vereins-Haus: Musketier R.
Herbst (Wiesbaden). — Infanterie -Regiment Nr , 88: Jur
EvangÄffchen VereinShauS: Kriegsfreiwilliger W. Siebsr
(Limburg ) .



Sette 4.
— Das Eiserne Kreuz. Mit dem Eisernen Kreutz 2. Masse

wurden ausgezeichnet: der Vizefeldwebel im Landwehr-In¬
fanterie -Regiment 80 Ernst Günther  aus Wiesbaden und
die Feldpostsekretäre beim Feldpostamt des 18. Reservekorp-
B a u m a n n und Alfred Stöber;  unter Beförderuidg zum
Leutnant der 18 Jahre alte Kriegsfreiwillige Stud .-Jng.
Gustav Reckermann,  Sohn des Kaufmanns Gustav Recker-
nrann in Wiesbaden ; und der Wiesbadener Verlagsbuchhänd-
ler Otto H a e d e r hei der Fernsprechabteilung des 18. Reserve-
Armeekorps. „ „ . .

— Liebesgaben. Unsere Mitteilung vom 1. Marz über die
Versendung von Liebesgaben  an im Felde stehende ostm-
reichisch-ungarische Heeresangehörige sowie an deutsche
Heeresangehörige , die sich bei ö st e r r e i chi sch - u nga r r-
schen Truppen  befinden , hat so verstanden werden können
uud ist vielfach so verstanden worden, als ob die Versendung
von Liebesgabenpoketen an die genannten Heeresangehorrgen
zurzeit  schon möglich wäre. Das ist jedoch ntcht der
Fall . Durch die Mitteilung sollte nur darauf hrngewresen
werden , daß solchen Paketen im Falle ihrer Zulassung ArS-
fuhrerleichterungen zugebilligt sind. Die Zulassung  selbst
ist laut Auskunft an zuständiger Stelle noch nid ) t er¬
folgt,  so daß also zurzeit solche Pakete noch naht versandt
werden können. ,

— Schulbücher für wenigbemittelte Schüler . Man bittet
uns um Aufnahme der folgenden, an die Adresse der Schüler
und ihre Eltern gerichteten Mahnung : „In dieser schweren
Zeit wäre es gewiß am Platze, wenn die Schüler am Schluffe
des Schuljahres die Bücher, die sie nicht mehr nötig haben, der
Schule zur Verteilung an Kinder wenigbcmittelter Eltern Mir
Verfügung stellen wollten. Es gibt immer , dieses Jahr wer
Mnz besonders, viele Schüler, deren Eltern die Bucher-
anschaffuugen schwer fallen. Auch manche kiriegersfram die m
normaler Zeit in ganz guten Vcrhältniffen lebt, wäre dankkmr,
wenn ihr diesmal die oft nicht unbeträchtliche Ausgabe für
neue Lehrbücher abgenommen werden könnte."

— Unmoralische Kleinigkeiten. Es erscheint doch an ^ .
bracht, so schreibt man uns aus Lchrerkreisen, die Offentltch-
keit und besonders die Eltern auf einen Ubelstand hin¬
zuweisen, welcher von den Bewohnern und den Paffanten
des Güterbahnhofbezirks und besonders der Dotzhermer,
Rüdesheimer , Lorcher und Schiersteiner Straße unlrcib̂ nn
cntpfuttöen wird . Unsere hoffnungsvolle Jugend , vre ar^cyer-
nend des Kriegspielens müde geworden ist und die durch me
un-günstigen Schulverhältnisse reichlich bemessene Freizert nicht
anders auszunutzen weiß, übt sich nun im B emalen der
Zäune,  Bretterwände usw. in einer Weise, daß urwedingt
Llbhilfe geschaffen werden muß. Denn was wird da nicht alles
mit der Kreide hingemalt und geschrieben! Die ZerrbiDer
der Männlein und Weiblein , die wir da sehen, sind wirklich
nicht geeignet, das Sittlichkeits - und Schamgefühl zu fördern.
Schlimmer aber sind jene unflätigen Worte, die da groß und
breit und offenbar mit Vergnügen hingeschrieben werden. Ist
das Beschreiben und Beschmieren der Mauern und
Zäune schon an sich ein grober Unfug, der ruckthalüos ve-
känrpft werden muß, so muß erst recht gegen das , was him dem
Publikum zugemuiet wird, ganz entschieden und rücksichtslos
Front gemacht werden.

— Zur Häutc -Beschlagnahmc. Der preußische Kriegs¬
minister hat , der „Neuen pvlit . Korresp." zufolge, nachstehen
den Erlaß an die Behörden gerichtet: In mehreren Fällen ist
versucht worden, Häute von 10 und mehr Kilogramm Grün¬
gewicht unter Umgehung der in der Befchlagnahmeordnung er¬
lassenen Vorschriften als „Kalbfelle" in den Handel zu brin¬
gen und Gerbereien unmittelbar zuzuführen . Daher tmrd
ausdrücklich darauf hingewiesen, daß alle  Großvieh - (Rind
Vieh-) Häute — auch sogenannte Kalbfelle — unter die Be¬
schlagnahme fallen, sofern sie grün mindestens 10, gesalzen
(jedoch oberflächlich vom Salz befreit ) mindestens 9, trocken
mindestens 4 Kilogramm wiegen.

— G- ldsammlimg. Die Schülerinnen des städtischen
Lyzeums , des Oberlhzeums und der Studien-
anstatt  am Schloßplatz sammelten vom 9. bis 29. Marz
34 770 M. Goldgeld für die Reichsbank. Zur Belohnung wurde
ihnen ein freier Tag bewilligt.

— Ein prachtvolles „Deitsch" verzapft ein polnischer
Händler  in einer GeschäftSempfchlung, die uns von einem
auf dem östlichen Kriegsschauplatz wirkenden bekannten Wies¬
badener Arzt geschickt wird. Die Empfehlung, die wir genau
dem Original entsprechend abdrucken, wirb unseren Lesern
gewiß Freude machen. Sie lautet:

Kaffe-Restoran
„Bristol"

Hierdurch bringe in Kenntnisse zu sehen daß Geehrte
Publikum ich habe diese Tage ein erst Klafsiges Kaffe-Restoran
eröfnet habe welche wird sein versehen mit alle Art Getränke
Wein , Bier  und auch verschiedene Wärme zubitz  mit
zämliche Preise u. reele behaudlung _ r

Hoffentlich daß Geehrte Publikum muh zahlreich be-
sucheu wird Zeichne . » . „ .

mrt Hochachtung
Leitender von
Kaffe-Restonan

„Bristol"
in Lowicz

Hindenburg -Platze Nr . 348
beim Kutner -Schoffe

(d. h. Kutnoer -Chaussee.)
_Zur leichten Gartenarbeit sucht, wie aus dem Anzeigen¬

teil dieser Nummer hervorgeht, die Abteilung 6 des Roten
Kreuzes (Marktplatz 3) noch fteiwillige Hilfskräfte . Wer über
fteie Zeit verfügt und sich nicht fürchtet, auch einmal das
Grabscheit, die Gartenhacke und den Rechen in die Hand zu
nehmen, stelle sich diesem Arbeitszweig des Roten Kreuzes zur
Verfügung . Es werden nicht nur Herren , sondern auch Damen
„angenommen ". ,

— Landwirffchastliche Arbeiten an Sonn - und Feiertagen.
Von der Polizeidirektion wird darauf aufmerksam gemacht,
daß die Ortspolizeibehörde  nach § 3 der Polizeiver¬
ordnung über die äußere Heilighaltung der Sonn - und Feier¬
tage ermächtigt ist, die durch die Bestimmung im 8 1 dieser
Verordnung verbotenen landwirtschaftlichen Ar-
beiten  für den einzelnen Sonn - oder Feiertag  un¬
ter gewissen Umständen zuzulassen, sofern es sich nicht um
hie Beschäftigung gewerblicher Arbeiter han¬
delt.  Diesbezügliche Gesuche, die sich jedoch nur auf Ar¬
beiten beziehen dürfen, welche für die F r ü h j a h r s b e -
stellung (Feldbestellung ) unbedingt erforderlich sind, sind
rechtzeitig der Königl. Polizeidirektion hierselbst vorzulegen.

— Der Biehversicherungsvereiu des Rhein - und Dlain-
ftrttt«  wählte in seiner am Samstag im „Hotel Bogel" statt-
gefuudenen 38. ordentlichen Generalversammlung , über welche

wir bereits berichtet haben, zu Mitgliedern des Auffrchtsrat-,
teils wieder, teils neu die Herren Fausel (Kiedrich), Ohlrg-
macher (Biebrich) und Gast- und Landwirt Stadtverordneten
Rackles (Bornheim ). Zu Mitgliedern einer Kommission, welche
die Unterstützungsgesuche zu prüfen hat, wurden die Herren
Direktor Ulrich (Wiesbaden), Veterinär Pitz (Eltville) und
Stadtrat Kraft (Wiesbaden) gewählt. .

— Paketpost. Die Versendung mehrerer Pakete mit einer
Paketadresse ist für die Zeit vom 29. März bis einschließlich
3. April im inneren deutschen Verkehr nicht gestattet.

— Die Verlustliste Rr . 179 liegt in der Tagblatffchalter-
halle (Auskunftsschalter links ) zur Einsichtnahme aus. Sie
enthält u. a. Verluste des Infanterie -Regiments Nr . »7, öer
Reserve-Jnfanterie -Regimenter Nr. 87 und 88 und des Fvto-
artillerie -Regiments Nr. 63.

— Personalnachricht. Polizciassessor Hönschcr  wurde
zum Polizeiral ernannt.
Vorberichte über » unkt. Vorträge und verwandte ».

* Mainzer Stadttbcater . Dienstag , den 23. Marz : „Der
Wildschütz". Mittwoch, den 24. : Konzert. Dmulersta ^ den
25 : Konzert. Freitag , den 26.: „Dte sekauste Braut >̂am ^-
taa . den 27. : „Di - Räuber ". Sonntag , den 28-. nachmfttag-- .
„Im weißen Rößl". Abends: „Der fliegende

* Kunstsalon Aktuaryus. Neu ausgeitellr . E. vÄ
kerk (Wiesbaden) : „Portrait des Herrn General von O (öl ),
..Damenportrait ". ..Mädchenkopf .tKlnderkopf (Pastelle ).
.Stilleben mit Tulpen ". „Buchersftlleben . „Landhaus (öl ).

Musik- und Vortragsabende.
- (Ohne Gewähr.) Schreibers Konservato¬

rium  für Musik veranstaltete letzten..SamStag ei^ n . V^ 'tragsabend von Schülerinnen und Schülern
Unt̂ Mittel - und Oberklassen, der sich eines lebhaften Be¬
suches erfreute . Die VortragsfMe enthielt, Nummern für
Klavier. Violine und Gesang welche von.den Schiern ur Merfreulicher Weffe ausgefuhrt wurden, Tongebung, ww
Sauberkeit und rhythmische.Bestimmt̂ tt bei nmstkaftf̂ rWiedergabe ließen überall die gründlich- . SchiilungerkennLU
und stellten dem Leiter und den Lcbrern ein rnhmliches Z-ug-
nis aus.

Aus dem vereinsleben.

* (Ohne Gewähr.) über den Mtbesuchten Vortrags des
Dr . meb. Spohr aus Frankfurt über Magen- und Damntewem
den dieser nn Verein für vo l ks v e r stan dI iche Ge¬
sundheitspflege"  hielt , sei folgendes berichtet: Nach¬
dem Redner an Hand von Wandtafeln die emzÄuen m Frage
kommenden Organe erklärt hatte, betonte er, W
meinen viel zu viel gegeben. aber viel zu wenig gekaut wurde.
Besonders radelte e: das schnelle Essen das em
d- r Speisen darstcllc und einen sehr Wechten Verdauung
zustand herbeiführe. Eine gewaltige Dinschratikung ■« tat
öcraife von Alkohol Tee. Kaffee, Kakao,und Tabak staitftnden.
wofür TcutWand jährlich 6400 Millionen ausgebe Novon
über % ins Ausland ginge Als merstoe -breitete Mag
kraukheiten bezeichnete Sftdner den aiuten möchroniÄen
Magenkmarrh und w: Mageiierweiterung ,die W samtiiw
na^ rwidrige Lebensweise zur Ursache batten Einfach s
mäßiges Essen vorzugsweise vegetarischer Koit Alkobolmthaft
ftmleft Leibpackungen und Wechielkider .empfahl er als Heil¬
mittel. DerMageukrebs sei sine hauptsächlichw den Groß¬
städten wegen des daselbst herrschenden
tretende Krankheit, während sie in ländlichen, der Einfachheit
kmoEiden Kreisen selten vorkomme. Heilung fet ^ gut
wieausaeschlossen Der Arzt könne nur den Tod etwas
binausschieben. Die verschiedenen Darmleiden , als Darm-
kadarrh. Blinddarmentzündung . TarmkrebS, kehaudelt Vvr-
tnnaenkvr sämtlich mit großem Erfolg und besonders sei di.
Tatsache erwähnt daß er von 200 an Blinddarmentzündung
Erkrankten ohne Operation 190 heilte, drei v̂estere genasen
durch Operation während der Rest trotz Operation starb. Zum
Schftißsei noch die Tatsache mitgeteilt , daß der warme Appell
m, die Zuhörer , das Vaterland im Kanchfe um seine Emstenz
durch gttoissenhafte Befolgung der «eibenen Vorschriften zu
unterstützen, durch lauten Beifall Widerhall fand.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim. 21. März . Auf die zweite Kriegsan¬

leihe  sind bei der hiesigen Sarmnelstelle der Nassaurschen
Sparkasse 40 000 M. gezeichnet worden, , .

— Biebrich a Rh., 21. Marz. Den Reigen der Bismarck-
feiern eröffnete am heutigen Abend die K r r e g s ka m e r a d >
schaft 1914.  verbunden mit der Jugendwehr Biebrich
Me Feier fand rn der Turnhalle statt und war be-
ftcht.̂ Den Festvortrag : ..Der Höhepunkt tm LebenBismarcks
ims die Bedrohung seines Werkes durch unsere Feind , hielt
toWÄde (Wiesbaden ). Der Vortrag fand den
wohlverdienten Beifall. Der , übrige Teil ^ rer bestandaus Musikvorträgen der kürzlich gegründeten Kapelle der
Jmrendwehr . die unter Leitung ihres ^ pellmeisters Herrn
Vielitz recht Gutes leistete: aus zwei recht flott bespielten vater¬
ländischen Schauspielen, welche um so mehr Anklang faridem
weil sie Szenen aus dem Weltkrieg im Osten brachten einem
v^ üglich gespielten Trompetensolo des Herrn Delitz gut aus-
aeffihrten Turnübungen von Mitgliedern der Jugenftvehr und

Weinbau- und Weinhänd-lerverbande wollen ,,erne Spenöe
Rhcingauer Weine für d>ie Rheingauer 2bqbrÄte veranstalt
Der Landtagsabgeordnete Gell wünschte die Errichtung em«.
Zentralstelle für den Einkauf von Wem. um emer Verteue-
rung von Wein, der für Heereslieferungen bestimmt ist. vor
zubengen. Es wurde eine dahingehende, Erklärung ange¬
nommen, die der Regierung, überhaupt den matzse« nüen
Stellen übermittelt werden soll. In erster Lime wünscht der
Verein die BerücksichtiMngder Rheingauer Gewächse, dl« m
vorzüglicher Güte und preiswert zu haben leren. Hierauf tneu
Weinbauinspektor Schilling (Geisenheim) einen Vortrag über
„Wie sollen wir im Krieasjahr die Pflege unserer Weinberge
einrWen ". , . . , .

b'E. Braubach, 21. März . Vor einigen Monaten fiel  rn
Rußland Bürgermei st er Roth  und beute traf hier die
Nachricht ein. daß nunmehr auch der « o h n . Kriegs frei¬
williger Gebhard Roth, auf Frankreichs Erde den Helden-
tod jand . ~ • v.

bs. Ernsthausen (Oberlahnkreis ).. 21. Marz . B« der
hier statchefuridenen Bürgev meist e rwähl  wuM der
seitherige Bürgermeister Landwirt Friedrich Christian Ber n<
Hardt  einstimmig wiedergewählt. Es ist dies die fünfte
Wahlperiode, in die Bürgermeister Bernhardt nach 28iahrrger
Dienstzeit eintritt . ^

bs. Wcilburg, 21. März . Auf die zweite Kriegsanleihe
wurden bei den hiesigen Bankinstituten insgesamt 1905 500
Mark gezeichnet: das ist das Doppelte der ersten Anleihe.

8. Hachenburg. 21. März Damit es, auch denen, dre
keinen Garten besitzen, möglich ist. in dieser Äriegszeit Ge¬
müse und Frübkartoffeln selbst zu ziehen will die Stadt
Hachenburg Gärten  von 10 Ruten Größe a n l e g e n
und verpachten Zur Düngung soll der Schlamm aus der
Klaranla « der städtischen Kanalisation , die m der Nahe ist.
benutzt werden. .

S. Aus dem Oberwesterwaldkrers. 21 Marz . Auf di«
zweite Kriegsanleihe  wurden gezeichnet in Hachenburg
etwa 800 000 M.. und zwar bei der Landesbank 600000 M.. fon
der Vereinsbcmk 200000 M„ bei der Landes bankstelle m
Marienberg 100000 M , bei der Kreissparkaffe 130000 M..
bei öer Post in Marienberg 6000 2>!., im Kreise also über
1 Million. i -

= Dillenburg . 19 März . Die Stadtverordneten
stimmten einer Magistratsvorlage zu auf Zeichnung von
20 000 M. Kriegsanleihe.  Von der beantr-aaten M-
schaffung von Kriegsgefangenen  für landwirtschaftliche
Arbeiten soll wegen der hohen Kosten vorerst abgesehen wer¬
den: Zivrlgefangene sind für diese Zwecke nicht abkömmlich.
In den nächsten Wochen erhält unsere Stadt Einquar¬
tierung  eines Landsturm-Jnfanierie -Bataillons . Vom
5, Tage an tritt Selbstverpfleguna ein. Die Stadt hat die
Verpflichtung erhalten , pro Kopf der Bevölkerung 15 M . also
insgesamt für 80 000 M. Schweinefleifchdaüer-
ware  zu beschaffen. Der diesjährige Steuerzuschlag
erfährt eine Steigerung von 160 auf 185 Proz . — Die OrtS-
krankenkaffe für den Dillkreis und die evangellkche Gemeinde¬
vertretung zeichneten je 30000 M zur Reichsanleihe.

feXSS « !»
Är ? '-” aS' SÄ !5tnÄ ~ ir k? i
S eine Aufführung statt bestehend aus Gesangs- und
Musikvorträgen, bei welch ersteren auch Schülerinnen des
LyzeumS vaterländische Lieder zu Gehör brachten.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Schwerer Unfall. .
— Niedernhausen . 20. März Bei den Arbeiten am

hiesigen Bahnbofsgelände ereignete sich gestern sin schwerer
Unalücksfall. Durch einen, wie gesagt ward zu früh losgc-
gangenen Spreng schuß  wurden zwer Arbeiter schwer
^ «tzt- sie wurden ins Krankenhaus nach Idstein verbracht,
wo in letzter Nacht einer , ein hier beliebter Italiener,namens
Caninr.  seinen Verletzungen erlegen  rst . Er
hinterläßt Frau und 5 unmündige Kinder.

Haupwersammlung des Rheingauer Weinbauvcreins.
m Kaub. 21. März . Die heutige gut besuchte Hauptver¬

sammlung des Rheingauer Weinüauvcrcins wurde vom 2, Vor¬
sitzenden ükonomierat Ott (Rüdesheim) eröffnet und ge¬
leitet Besonders begrübe der Vorsitzende de,i 1. Vorsitzen¬
den des Verbandes preußischer Wembaugeblete, Geheimrat
Wortmann (Geisenheim ), und den Landtagsabgeordneteu
Geil  Dem Jahresbericht Gells , war zu entnehmen daß die
Bekämpfung des Heu - und Sauerwurms  in allen Ge¬
markungen des Rheingaues durchgefuhrt würbe und meist recht
aute Ergeibniffe batte. Die Nikotinbekampfung hatte rn dem
letzten Jahre nicht ein so günstiges Ergebnis gezeitigt als er-
wartet wurde doch ist das aus die außerordentlich ungünstige
Witterung zurückzuführen. Bei der Vorstandswahl wurde
zum 1 Vorsitzenden Ökonomierat Ott (Rüdesheim) . zum
Stellvertreter Rentmeister Kogler (Elrville) , zum Schrift¬
führer Haenlcin (Hochheim) . zum,  Kassierer Berwaltcr
Meßmer (Geisenheim) und zu Beisitzern Franz Herber
(Winkel) Pfarrer Schilo (Eltville) und Bürgermeister Hirsch-
manu (Mittelheim) geivählt In deii Ausschuß des Verbandes
vreußischer Weiklbaugebiete wurden als Vertreter des Rhein¬
gauer Weinbauvereins Ökonomierat Ott . Pfarrer Schilo und
WerusutShesitzer Laenlein Sämtliche Rheingauer

Regierungsbezirk ttasfel.
VJ.  T .-R Fulda . 22 März . Be, Kerzell fand haute nach¬

mittag 2 Uhr ein Zusammenstoß zweier Güter¬
züge  statt . Barde Geleise sind gesperrt Ein Mann wurde
schwer verletzt: der Materialschaden ist bedeutend.

Letzte vrahtberichte.
Ein tödlicher Unfall des Kommandanten des amerika¬

nischen Stationsschiffes vor Konstantinopel.
Sr . Konstantinopel, 22. März . (Eig. Drahtbericht , jttr.

Bln .) Der Kommandant des hiesigen amerikanischen Stations-
schiffes „Skorpion ", Kapitän Brickter, bisher Marineattache
in Paris , sowie zwei Diatrofen des „Skorpion " sind gestern
nacht das Opfer eines UnglücksfalleS geworden. Als der
Kapitän sich von dem User in einer Barke nach dem Schiff be-
gĉben wollte, drang infolge des stürmischen Wetters "Wasser
in das Boot, das mnschlug. Der Kommandant und die beiden
Matrosen ertranken.

Brand eines holländisch-indischen Kriegsschiffes.
Sr . Amsterdam , 22. März . (Elg . Drahtbericht . Ktr . Oht .)

Aus Batavia wird gemeldet, daß auf dem holländffchen Tor¬
pedojäger „Herrnolyn" ein Brand im Maschinenraum enfftand.
Die Llbehälter fingen Feuer und die Maschinen wurden be¬
schädigt. „Hermelyn" gehört zum niederländischen Geschwader
in Ostindien. Die Besatzung war 80 Mann stark.

Sturm an der afrikanischen Küste.
W- T .-B. Paris , 22. März . (Nichtamtlich.) Die „Agence

Havas " meldet aus Algeciras:  Seit zwei Tagen wütet
ein furchtbarer Sturm an der Küste. Hunderte von Schiffen
aller Nationalitäten sind in die Bucht von Algeeiras geflüch.
tet. Vier mit spanischen Auswanderern besetzte Barken sind
gekentert.  Die Zahl der Ertrunkenen wird auf 300 ge¬
schätzt.

Brand eines BaumwolldampferS.
Sr . Turin , 22. März . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Mn .)

Aus Genua wird gemeldet: Die aus 10 000 Ballen Baum¬
wolle bestehende gesamte Ladung auf dem aus ^ New
Orleans angekommenen Dampfer „Clan Mac Keller", der
wegen Überbürdung des. Hafens von Genua in Santa
Margherita ausgeladen werden sollte, ist angeblich durch
Selbstentzündung in Brand geraten . Das Feuer konnte noch
nicht gelöscht werden. Der Schaden ist sehr groß.

5lu§ unserem Leserkreise.
MILt verwenden Einlendnnven lönnev weder jurückaelandl, nvib aiifb' motitl ->-rd«o

* Lesesaal , aber kein Sprechsaal.  Wie es
scheint ist bei manchen Besuchern des Lesefaales im Kurbaus
die Meinung vorhanden, daß das Plaudern dortselbst eine
Berechtigung sei. Mit gänzlicher Verständnislosigkeit für die
unbedingt notwendme Rübe in einem Lesesaal finden dort
des öfteren ganz laut Privatgespräche statt obgleich viele
Leser anwesend sind. Zur Konversatwn stehen jo die herr¬
lichen übrigen Säle zur Verfügung. Hoffentlich genügt dieser
Hinweis um dieser für die nicht am Gespräch beteiligten Be¬
sucher des Lesesaals sehr störenden gesellschaftlichen Unart zu
steuern. H- B-

vriefkasten.
stdlk 8 <&rWrttmia der Wiesbadener laoblatt « beantworte» nur Itdrtwtch,
vnbagen tut Brteilaften. und zwar ohne RechtsverbindliLIeit Beivretbungeotdnneu «>ld! aewadrt werbe» -

N. N. Derartige leichte Kranke werden in der Anstalt
Eichberg ausgenommen. Wenden Sie sich an die Anstalts-
direktion.

A. H. Uns unbekannt. Wenden Sie sich an die Bürger,
meisteret Bingen . . ,

11jährige Abonnentrn, Wilhelnunen, (ratze. Den unge¬
löschten Kalk kauft man in den bekannten hiesigen Dünge-
mittslhcmdiungen oder bet Maurer - und Tünchermetstern.
Seine Verwendung zur Bekämpfung von Schädlingen muß
mit großer Vorsicht geschehen da durch seine ätzende Eigen¬
schaft die jungen Blätter leicht beschädigt werven. . Man streut
ihn am besten des Abends gegen den Wind auf tue befallenen,
Beete aus oder auch an trüben , regnerischen Tagen Er ist
ein erprobtes Mittel gegen die Nacktschnecken.

F . D. 15. (An badischer Morgen hat 400 Quodratruten
Ä>er 3600 Quadrcftmeter
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Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 22. März. (Ei*. Drahtberidht) Das über alles
Erwarten weit hinauggehende Ergebnis der Zeichnung aut
die Kriegsanleihe bildet im Börsenverkehr eine Anregung zu
Käufen von deutschen Staatsanleihen . Neben der alten
Kriegsanleihe wurde besonders 3proz. Reichsanleihe zu
höheren Kursen begehrt. Am Markt für Industriepapiere
herrscht gleichfalls feste Stimmung, wenn auch Anzeichen
lebhafter Geschäftstätigkeit wenig zu bemerken sind. Weiter
wurden Unternehmungen, die an Kriegsbedarflieferungen be¬
teiligt sind, bevorzugt Das Valutengeschält war eng be¬
grenzt Täglich kündbares Geld bedang 1% bis 2 Proz.
PrrvatBiskant 4 Proz.

Industrie und Handel.
* HShare Bierpreise in Kassel und Umgebung. Die

Brauerei-Vereinigung von Kassel und Umgegend, G. m. b. H.,
erhöhte mit Wirkung vom 20. März ab die Bierpreise um
3 M. für das Hektoliter, um die durch die hohen Gersten-
und Malzpreise gesteigerten Selbstkosten auszugleichen.

* Dividendenvorschläge . In der Sitzung des Aufsichtsrats
der Gesellschaft A.-G. für Verkehrswesen  in Berlin
wurde beschlossen, der auf den 8. April einzuberufenden
Generalversammlung die Ausschüttung einer Dividende von
10 Proz. für das Geschäftsjjafcr 1914 vorzuschlagen (i. V.
13 Proz.). — Die Verwaltung der Gesellschaft Harzer
Werke zu Rübeland und Zorge  schätzt die Divi¬
dende für 1914 auf 6 Proz. für die Vorzugsaktien. Im Vor¬
jahr ergab sich ein Gewinn saldo von 28 061 M., der auf neue
Rechnung vorgetragen wurde. — Die Baltischen
Röhrenwerke  schlagen für 1914 wieder 6 Proz. Divi¬
dende vor. — Die Vereinigten Fabriken land¬
wirtschaftlicher Maschinen  vorm . Epple u. Bux-
batim in Augsburg erzielten in 1914 einen Überschuß von
409 443 M. (i. V. 791 827 M.). Die Dividende beträgt 6 Proz.
(16), der Vortrag 116443 M. (311827 M.). — Die Baum-
Wollspinnerei -A . - G. in Uerdingen am Rhein bleibt
laut „Niederrh. VoJksztg." für 1914 wieder dividendenlos.

* Nähmaschinen- nnd FahrräderfabrikBemh. Stoewei,
A.-G„ in Stettin. Nach dem Geschäftsbericht trat bei Kriegs¬
beginn  eine fast vollständige Stockung ein, die jedoch in
den späteren Monaten einer leichten Wieder-
b el e b u n g Platz machte. Dabei wirkten Militär-
lieferungen mit, welche die Gesellschaft noch bis auf
weiteres beschäftigen. Bei Abschreibungen von 97 510 M.
(i V. 124 802 M.) verbleibt ein Reingewinn van 140488 M.
359 851 M.), der wie folgt verwendet wird . für den Delkredere
fonds 25 000 M., für eine Kriegsreserve 100 000 M. und als
Vortrag 15 488 M. Die Rücklage erfolgte mit Rücksicht aus
die km fatndüichen Auslande bestehenden Forderungen. (Im

x Vorjahr  wunden 10 Proz. Dividende  ausgeschüttet .)
Über die Aussichten lasse sich zurzeit nichts sagen.

* Vereinigte Glanzstoffabriken, A.-G. in Elberfeld. In der
Generalversammlung, in der 14 Aktionäre 3613 Stimmen ver¬
traten, wurde die sofort zahlbare Dividende  auf 27 gegen
34 Proz. i. V. festgesetzt Die Verwaltung wies darauf hin,
daß nach Ausbruch des Krieges sich die Vereinigten Glamz-
stoffabraken ebenso wie die verschiedensten Zweige der
Industrie auf die Herstellung von Heeresbedarf  einge¬
richtet hätten, und' daß die zurückgebliebenen Arbeiter da¬
durch ausreichende Beschäftigung finden konnten. Die Ge

Wiesbadener Tagblatt.
Seilschaft habe den Ausbau der Fabrikation weiter verfolgt
und sei insbesondere bestrebt gewesen, das Kunstseide-
verfahren  mehr und mehr der natürlichen Seide zu
nähern . Dabei habe sich ergeben, daß das Kupferverfahren
sich als weit wertvoller erwiesen habe, als in letzter Zeit an¬
genommen worden sei, namentlich zur Herstellung feiner
Seiden und der Sekten für die Weberei. Die Gesellschaft
werde, wenn wieder normale und ruhige Verhältnisse ein-
treten, in der Lage sein, in wesentlich größerem Umfange als
bisher die Bedürfnisse der Industrie zu befriedigen. Über die
Gestaltung der Verhältnisse bei den Beteiligungen im feind¬
lichen Ausland sei nichts bekannt Die österreichische Ge¬
sellschaft zahle wieder 10 Proz.

* Der Zentralverband der Kohlenhändler Deutschlands
hielt in Berlin eine Kriejssitzung ah, die aus allen Teilen
Deutschlands zahlreich besucht war. Die Vertreter der groß¬
städtischen Vereine brachten übereinstimmend zum Ausdruck,
daß sich die Verhältnisse im Kahlenverkehr geklärt  haben
und im allgemeinen den Umständen gemäß zu Klagen kein
Anlaß besteht. Der berufsmäßige Handel war bemüht, un¬
wirtschaftliche private  Vorräteansammlungen zugunsten
der breiten Masse zu verhüten. Ersatzware, die sich infolge
Ausfalles bisheriger Einfuhrmengen notwendig machte, ist
beschafft und Stockungen sind verhütet worden. Die Preise
erfuhren nur nach Maßgabe der Preisbildung in der Produk¬
tion und der vermehrten Transportkosten  Erhöhungen.
An vielen .Plätzen sind keine Preissteigerungen vorgenommen
worden. Regelmäßige Kriegszirkulare machten Le Mitglieder
mit allen bundesrättichen Verordnungen bekannt. Der Krieg
wirkte auf weite Volkskreise insofern erzieherisch,  als
das Borgunwesen in der Kahlenbranohe sich bedeutend ver¬
minderte. Nach Klärung  der Kriegslage an den Fronten
verschwanden  sehr bald die anfänglich zutage ge¬
tretenen Härten in den Lieferungabedingungen des Groll¬
verkehrs. Die Kohlenzufuhr nach den mitten in den Truppen¬
bewegungen gelegenen oder von fremden Kohlen entblößten
Plätzen erfolgte in geschlossenen täglichen Sonderzügen. Zur
Sprache kam auch der Wert der Kohle als Ausgleichs¬
produkt  im Warenaustausch mit neutralen  Staaten,.
Der Verband beschloß, die EisenbahnverwaRungen um vor¬
übergehende, kostenlose Überlassung eisenhahn fiskalisch er
Kohlenlagerplätze  anzugehen . Der Kohlenhandel
werde dann seinen Pflichten noch mehr als bisher nach-
kommen können. Eine große Rolle spielte die Pferde,
futterfrage,  und will der Verband den Bundesrat bitten,
die Haferzuteilung den Leistungen der Pferde im Schwer¬
fuhrwerk entsprechend erfolgen zu lassen.

* Stockung des Londoner Diamantengeschäfts. Die eng¬
lischen Versicherungsgesellschaften weigern sich, wie der „B.
B.-Ztg.“ aus Antwerpen gemeldet wird, an gesichte der Un¬
sicherheit der Schfffiahrt die Diamantensandungen nach
Europa und Amerika zu versichern, wodurch eine voll¬
ständige Stockung im Londoner Diamantengeschäft einge¬
treten ist. Im März hat das dortige De Beere-Syndikat kein
einziges Gesdhäft abgeschlossen.

W. T.-B. Türkische Tabakregie. K on s ta n ti n o pel,
22. März. Die Einnahmen der türkischen Tabakregie im Monat
Februar betrugen 16 300 000 Piaster gegen 19800 000 Piaster
in der gleichen Periode des Vorjahres.

Berg- und Hüttenwesen
* Die Bheieisch-Nassauischa Bergwerks, und Hütten-

A.-G. an Stolbexg (Rhei nland) geht für 1914 'mit der Divi¬
dende  auf 6 roz. ,bei 10 Miil. M. Aktienkapital) zurück.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 3.
nachdem für 1913 10 und für 1912 noch 24 Proz. (aut
7.5 Miil. M. Kapital) ausgeschüttet wurden . Bei 1499 389 M.
ji. V. 1 451 979 M.) Betriebsgewinn schließt 'he Gewinn- unfl
Verlystrechnung mit einem Rohertrag von 1 756 645 M.
(1672 591 M.) ; hiervon gehen die Abschreibungen auf Im¬
mobilien. Maschinen, Eisenbahnen, Gerätschaften ab, die sich
diesmal auf 752 765 M. '564 530 M.) belaufen , so daß ein
Überschuß  von 1003 880 M. (1 108 061 M.) verbleibt
Bringt man hiervon den Gewimwortrag von 225 578 M.
(222 027 M.) in Abzug, so ergibt sich ein Rückgang des Rein¬
gewinns von 885 854 M. auf 778 302 M.

* Köln-Nensesener Bergwerksverein. Der am 30. April
1915 stattfindenden Hauptversammlung wird für das Ge¬
schäftsjahr 1914 auf das Aktienkapital von 10 500 000 M.
eine Dividende  von 25 Proz. i40 Proz.) vorgeschJagen.
Hierbei sind vorgesehen 1955 482 M. (2 305 282 M.j Ab¬
schreibungen, 250 000 M. (500 000 M.) Bergschaden-Rück¬
stellungen, 750 000 M. Erhöhung des Gewinnvortrags aus
1913 von 500 000 AL auf 1250 000 M., und zwar letztere mir
Rücksicht auf den Krieg.

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handeteregister Abteilung B. Nr. 10 wurde be»

der Firma Biebricher Bauverein,  AktengesHsohaft
mit dem Sitz in Biebrich a. Rh., folgendes eingetragen : An
Stelle des verstorbenen VorsLand3m-tgl;edes AuZ. Woiff ist der
Diplomingenieur Karl Gilbert zu Biebrich a . Rh. in den Vor¬
stand gewählt

In das Handelsregister A. Nr. 336 wurde bei der Firma
„Ludwig U s i n g e r Nachfolger“, mit dem Sitze zu Wies¬
baden, eingetragen: Die Prokura des Hubert Gunkel ist er¬
loschen.

Marktberichte.
* Die Preise ven alten Werkstattmaterialien. Die Kgl.

Eisenbahndirektion in Hannover erzielte bei öffentlichem
Verkauf alter Werksfattmaterialien die folgenden Höchstpreise.
150 Tonnen Blechschrot, unter 3 mm stark, lagernd Lein-
hausen, 6.06 M. (3.11 M.) ; 150 Tonnen Btechschrot, von
3 mm Stärke und mehr, lagernd Leinhausen , 4.95 M. (4.01 M.),
45 Tonnen deegl., lagernd Bremen, 5.20 M. 3.79 M.) ; 500
Tonnen Kernschrot, Stahl und Eisen gemischt, lagernd Lem-
haueen, 6.42 M. (4.67 M.), 60 Tonnen desgl., Sebaldsbrück,
6.31 M. (4.43 M.) ; 300 Tonnen Mischisahrot, Stahl und Eisen
gemischt, lagernd Leinhausen, 5.40 M. (4.12 M.) ; 75 Tonnen
Hohischrot, lagernd Leinhausen, 5.10 M. (4.0S M.) ; 500
Tonnen Dreh- und Bohrspäne von Eisen und Stahl , lagernd
Leinhausen, 450 M. (3.40 M.), 120 Tonnen oesgl., lagernd
Sebaldsbrück, 4.46 M. (3.23), 75 Tonnen verbranntes Guß¬
eisen aus Roststäben und Rosten, lagernd Leinhausen , 6.36 M.
(3.94). Sämtliche Preise verstehen s'ch für )e 100 kg frei
Eisenbahnwagen Lagerort Die in Klammern ein gefügten Preise
sind die Vergleichspreise aus dem vorjährigen Verkauf vom
13. November 1914.

Die Morgen -Ausgabe unrfatzt 12 Seiten
und die BerlagSbeilage „Der Roman "._

Hauptichriftleiter: A. HegerHorft.
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Bssonders preiswertes Angebot
in

Damen - Konfehli
für die Festtage.

Die grossen Eingänge
der letzten Neuheiten

in
Damen-Konfektion
zeigen die schönsten
Sortimente und habe

ich dafür die
denkbar billigsten

Preise
festgesetzt.

Neue Jacken-Kleider
aus gutem blauem u. schw.

Cheviot, fesche Jacke,
loser Rücken mit Gürtel

aus apart kleinkar . Stoffen,
flotre Blusenform, Jacke
mit Gürtel , Sattel rock .

aus Gabardine u. Kammg.-
Stoffen, riesig flotte 1acke
auf Seide, Blusenform, br.
Hängegiirt ., h. Sattelrock

aus Covercoat, Blusenform,
mit br. Gürtel , Sattelrock

m
-m

m
m-
287-85!
627-85

00
A.
00
A

FriiMatet nnd Paletots
halblang , klein karierte

und melierte Wollstoffe , Q75 9 (t00
. .. . OA ~ U0 l„neueste Mode“ .. . üJk ütJjb

Lüster- un» Alpaka-Mäntel
marine nnd schwarz, mitf £)50 QpfOO

il UA  iwi.
00

losem Rücken u. Spange >
halblang , aus Covercoat , lose 1050

und flottes Herrenfasson MM7 65
Gummityn-Mäntel aus guten| ß 50 _9ü

imprägnierten Stoffen . IvA Öw
50
A

Kostüm Röcke
ans schwarz- und weiss¬

karierten Stoffen, blauem
und schwarzem Cheviot
mit Knopfgarnitur . . . . 295

an.

aus solidem schwarzem
und blauem Cheviot mit 995 9900
Sattel , tadellose Verarb . ÖA VuJk.

aus blau -grün -kar . Stoffen.
Sattelform und plissiert,
„letzte Neuheit “ . . .

Moird-Jacken und Paletots , 92- 4W

Reiche Auswahl
in modernen - KiInd.er] td .ei Ld .c]K hübsche neue Fassons, solider Geschmack,

manufaktur-
ii. modehaiu idmei Kirdigane

35 37.
K 124
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Sltüm^ natbolt Ä
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Verkäuferin,
geeign. für Wohlsahrtskartenverkauf,
gesucht Fricdrichstratze 48, 3 St.

Tüchtige Damen
rum Besuch von Privaten mit neuem,
von jedem Haushalt gerade jetztdringend benötigt. Artikel sofort ge¬
sucht. Autzerordentlich praktisch und
preiswert, daher grober Absatz der
sehr gutem Verdienst. Zu melden
Wink eler Stratze 3. Wart, re chts.

Tüchtige Rockarbeiterinnen
gesucht. S . Gu ttmann.

Junge Zuarbeiterin
gesuchtWalra mstra tzc 14/16, 1 r.

Lehrmädchen für Weißnährrer
gesucht  Herderstratze 11. 2 linkst_

Lehrmädchen für Putz
slicht M. Eckhardt, Wellritzst ra ße 11.

Büglerinnen per sofort. „
in dauernde Stellung ges. Färberei
W. Bischof, Walrcmrstrahe 10.

Angehende u. Bügellehrmädchen
gesucht Steinaasse 18, 1 St._

Mädchen
kann das Bügeln gründlich erlernen.
WäschereiS pi tz, Gob enstratze22.

Haushälterin o. Anhang,
in Küche u. Haus selbständig, wird
von altem Herrn gesucht. Offerten u.
Z. 944  an den Tagbl.-Derlag.

Einfache Stütze gesucht.
Taschengeld. Taunusstrabe 34, 1.

Suche Hotel-Restaur.-Köchinnen,
Zimmermädchen, Kinderfrau, bess.Haris-, Allemmädchen für sofort.
Frau Elise Lang, gewerbsmähige
Stellen - Vermittlerin, Goldgafse 8.
Telephon 2363.

Zuverlässige Stütze, kinderlieb.
gesucht Rh einstrabe 115, 2. B3758

Junges Mädchen
mit guter Schulbild., das zu Hause
schlafen kann, gesucht. Astvria-Hotel,
Son nenbevger St raße 20.

Suche zum 1. April
ein tücht. Hausmädchen, das servieren
kann. Anmeld, von 9—11 u. 2—4,
So nürnberger J5traj5e_48.

Suche sofort oder 1. Avril anst.
saub. Mädchen  S edanstr abe 1, Part.

Nettes Zimmermädchen
gesucht Taunusstrabe 49.

Beff. Alleinmädchen, das „kochenk..
und gute Zeugnisse hat, für sof. od.
1. 4. gesucht Neubauer Stratze 6, P.

Einfaches tücht. Mädchen
gesucht Schcffclstrabe 5, 1 St . rechts,
am Kaiser-F-riedrich -Ring.

Suche zum 15. April
jung. Hausmädchen, das nähen kann.
Borstell.^ 11 sh —1, Viktoriastrahê 22.
Kr. saub. Mdch. f. Kücheu. Hausarb.
gesucht Rö me rweg 10, Advlfshöhe.
Evang. fleiß. solid. Älleinmädchcn.

w. kochen kann, per 1. April gesucht
Kleine  Langgasse 1, 1

Aelt. zuverl. Älleinmäbchen
für kleiner! Haushalt gesucht. Nah.
im Tagül.-Verlag._ 2?

Mädchen für ruhigen Haushalt
gesucht; mutz kinderlieb s. Müller,
Eigenheimst ra tze 11.  _

Mädchen vom Lande
für Landwirtschaft gesucht Sonnen-
berg,  Wiesbadener Strotze 8.

Zuverlässiges br. Mädchen,
w. etwas kochen kann, zum 15. April
ges. Bleichstr abe 15, Lad en, b. Scherf.

Gesucht bald,,
zwei tüchtige ruhige Mädchen; eins
für die bürgerl. Kücheu. Hausarbeit
u. ein Hausmdch. Mosbacher Str . 26.

Einfaches gediegenes Mädchen
für Hausarbert gesucht. Erholungs¬
heim Siegfried , Bierstadter Hohe.

u.
Jg. fleiß. Mädchen zum Putzen

_LJHausarb. sof. ges. Goetheftr. 1.
Monatsfrau oder -Mädchen

mit guten Empfehlungen per sofort
gesucht. Schöne Aus sicht 37. _

Anstand. Monatsmädchen
gesucht Oranienstratze54, 3 t._

Monatsfrau zur Aushilfe
gesucht Kle isfttrahe 10, 2 lrnks._

Monatsmädchen
gesucht Golidgasse8, 1.

Monatsfräu mit gut. Empfehl.
von 8 Uhr ab auf 3—4 Std. gesucht
KirMasse 11. 2 links.

Besseres HauSmädchen
mit guten Zeugn., das aucl> kochen
kann von morgens bis nachm, gesucht
Lorelehring 5. 2 lin ks. _
15—16j. Mädchenf. einige Stunden
Hausarbeit ges. Sclraefer, Goben-
stratze 15, 1, 2—3,  6 —7 Uhu
Fl . ciirl Mädchen mit guten Zeugn.
tagsüb er gesucht Nikolasstratze 22, 1.

SchulentlassenesMädchen
tagsüber ohne Mittagessen gesucht.- ^< m-r. :Jlri _c .„ fn o Tl+*ta

Suche per sofort tücht. Mädchen,
welches den Haushalt vollständi
führen kann. Borzuftcllen bei Schlos
u. Comp., Langgasse 32._

Anstand, nette Scrviermädchen
für Aushilfestellen an Sonn - u. Feier,
tagen sucht Karl Grimberg, gewerbS-
mätziger Stellenvermittler, Gold-
gaffe 17, Part . Telophon 4341.

T NM -Ambole L
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

KeUrstündige Näherinnen
auf Jacken, Blusen, Röcke bei hohem
Lohn gesucht.

Leopold Cohn»
_ Gr. Burgstrabe 5._

MckilMMN
sucht I . Bachar ach, Abteil. Pu tz.

Drebl. Meichstrabe 17, 2 li nks.
Suche für sofort

ein Mädchen tagsüber. Zu erfrage,
Walramstratzc 21, 1 S t. rechts._

Saubere Frau für mehrere. Stund,
(auch Sonntags ) gesucht Sch,er,terner
St ratze7, P arte rre.

Saubere Frau
oder Mädchen für morgens z. Milch-
austragen per sofort gesucht. Offert.
u. F. 945 cm den Tagbl.-Verlag^

Besj HMMlidchl
mit guten Empfehlungen, welches im
Nähen sehr gewandt ist, gegen guten
Lohn gesucht. Näh. Wilhelmstratze 38,
1 ©t„ vormittags bis 11 Uhr, iiach-
mittags bis n von 6Va—9 Uhr.

Mädchen mit Zeugnissen
tagsüber gesucht Wörihstrahc 17, 2. Et.

Mädchen für Ausgänge
gesucht Luisenstrabe37.

Ordentl. Laufmädchcn gesucht.
Meldung 6—8 Uhr. Pavier-Ausstatt.
Holstinskh, Kleine Burgstratze 9.

Nettes williges Lausmädchen
sofort gesucht. R. Perrvt Nachs.,
Elsässer Z-cugladen, Kleine Burg-
stratze 1.

S'ellen-AHeböle
Männliche Personen.
GewerblichesPersonal.

Tüchtige Herren
zum Besuch von Privaten mit neuem,
von jedem Haushalt gerade fetzt
dringend benötigt. Artikel sofort ge¬
sucht. Autzerordentlich praktisch und
preiswert, daher grober Absatz bei
sehr gutcrn Verdienst. Zu melden
Wrnkeler Stratze 3. Parterre rechts.

Zwei jüng. tücht. Schreiner
finden Beschäft. Kühlraum-Buu gesch.
Dip!pcl, Biebrich, Ratbausstr. 74—90.

Tapezierergehilfedauernd gefudjt
Albrechtstratze 41, Ballin«.

Friseurgehilse
gesucht Kirchgasse 19.
Friseuraehilfen fuckt sof. oder 1. 4.
Otto Krebs, Moritzstrane 21.

Wochenschneider gesucht.
Fr. Wacmer, Bismarckring 14.

Junger Gärtnergehilfe gesucht,
derselbe kann ausgelernter sein. Ad.
Wagner, Gärtnerei, Wellritztal.

Gemüsegärtner zur Bebauung
e. St . Landes gesucht. Näh. Dotz-
heim-cr Stratze 147.

Lehrling gesucht. I . Anthes, .
Rhein«. Str . 4, Jnstall. u. Svenglere:.

Lehrling für Bäckerei
gesucht Bossoug, Kirchgmssc 58.

Braver Junge
kann die Brot- u. Fembäckerei grundl.
erlernen. Näh. Laden Neugaffe 29,

Verheirateter Portier,
der zu Sause schläft, chsu-cht. Astoria-
Lvtel, Sonnenbcrger Strahe 20.
"Jüngerer Lagerarbeiter gesucht.
Ed. Wevaandt, Kirchgasse 48.

Zuverlässige ehrliche Leute
für leichte Beschäftigung gesucht.
Feustel, Adolfstratze1, 1 St.

Ein junger Arbeiter
(nicht über 20 Jahre), der auch fahren
kann, gesucht. Näh. bei Aug. Rorig
u. Eo., Marktsbvabe 6.

Hausdiener
mit guten Zeugnissen für gröbere
Pension gesucht. Näh. Frankfurter
Stratze 8.

HanSbnrsche,
wird gesucht. Kostu. Logis im Hause.
LuremburMrabe 7, Laden.

Hausbursche sofort gesucht.

Junger Hausbursche
(Radfahrer) sofort gesucht. M. Rath-

' Moritzstratze 1.
Starker Hausbursche

Bell. Mädchen, welches nähen L
ucht Stellung als HauSnurdch
Schwalbachers trotze 87. 3. Sto

hohen Lohn
kratze 77, Laden._

gesucht Rhein-

u. Pack. ges.

Junges Mädchen
nicht Stellung in besserem Hnuŝ - 8**
erfragen Erbacher̂StratzeJ^^ aben^
I . Mädchen vom Lande s- Stelle.

auch bei Kinde rn. Bleichitr. 39, V. P.

T Stellen-8e!»ihe
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.
Suche für m. Tochter. Mittel,chule.
Stenogr.. Masch. absolv.. Lehrstelle.
Off. u. F. 31 an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen,
welches Nahen und Bügeln gelernt
hat und Servieren versteht, sucht
Stelle als Hausmädchen. Biebrich,
Gartenstrabe 13,  3 St, -—— -

Aelteres zuverlässiges Mädchen '
mit guten Zeugnissen, m Küche utzd
Haushalt erfahren, sucht Melle in
ruh. Haushalt »um 1. od. 15. April.
Betreffende sieht mehr auf gute Be¬
handlung als auf hohen Lohn. Nah.
NikolaSf tvahe 32, 1 links.

Gewerbliches Personal.
Fräulein sucht Besch., im Nahe",

Bügeln, Kochen und Haush. selbst.
Offert, u. W. K. 106 post lagernd. ^

Büglerin sucht Stellung.
Näheres im Tagbl.-Verlag. Uk

Wohlerzog, i
bei

. . . . , -esundes Mädchen
sucht Stelle dei Kind oder zu einzeln.
Dame, wo es Sabbath feiern kann.
Angebote unter E. 939 an den
Tagbl.-Verlag._ ,—
Durchaus zuverl. Herrschaftsköchin

mit guten Zeugnissen sucht Melle.
Näh. Elle nbogengaffe 15, 2 St . links.

Besseres Mädchen,
im Haushalt, sowie in Kinder- und
Krankenpflege erfahren, f. paff. Stelle.
Näh. Walramftratze5, 3, bei Müller.
Aelt. Mädch- w. ko» t «. j. Hausarb.
verst., sucht Stelle als Alleinm., m kl.
Haushalt zum 1. April. Näheres
Friedrichstra be 28.

Für fleißiges,
bescheid., sauberes, fuuges Mädchen,
das nähen u. bügeln lernte u. geschickt
zu allen häuslichen Arbeiten, wird
Stellung in besserem Hause gebucht.
Näheres zu evfragen Wilhelminen-
stratze 12, 1. Stock, bei Frau
Dr . Fresenius.

Junges Fräulein,
welches nähen, bügeln,, auch tttwr8 tn
der Hausarbeit mithelfen kann. sucht
passenden Wirkmagskreis in feinem
Hause, cvent. Anfaugsstelle. Ops. u.
U. 944 cm den Tagbl.-Verlag.
Mädchen, deffen Herrschaft verziehi,

sucht Stellung auf 1. April. Karfer-
FriÄrich-Rina 35, 2.

AWrobierdme
von grober schlanker 44er Figur zum
Anprobieren von Modellkleid, gesucht.

I . Bacharach, We berga ffe 4.
Auf Anfang April wird eine

iWige Köchin
mit guten Zeugnissen gesucht.

Billa Dar kstraße 63.Köckin
zum 15. April gesucht

Baracken-Lazaret» am Bahnhof.
Bad Homburg v. d. H.
Mädchenheim, Elisabothenftr. 46, bittet
Köch. u. tücht. Allein-, auch Zimmer¬
mädchen, um Eins. v. Zeugn.-Wfchr.
u. von Angabe der Lvhnaniprüche.

Stütze,
erfahren im Kochen u. Nähen,, zur
Mithilfe im Haushalt und bei der
Pflege eines kleinen Kindes gesucht
Biersta dter Stta fte 9.  _

Einfache Stütze
ob. gute Köchin, die Hausarbeit über^
nimmt, gesucht. Eintritt nach Ueber
einkunft. Vorzust. Dienstag , Mitt¬
woch, Donnerstag, 8—10 u. 3—6 Uhr,
Adokfsallee33,_2.
MelWm AllrlimNA».

Besseres Mädchen
in ruhigen Haushalt (2 Kinder) ges.
Müller, Eigenheimsttaße 11._

Lanfmädchen
ofort verlangt.

Eickmeyer Nachs.,
Wilhelmst ra ße 52.

Flotte Packeri«
gesucht. M. Schneider.

Kirchgajje 35 37.

Aektil-AHebott
Diännlichc Personen.

Kaufmänn isches Perional.
Die ausgeschriebenen Stellen

Brichhalter und
Techniker

Aufseher
für Flaschenbier-Kellerei

sofort gesucht.
Zuverlässige, energische, militärfreie
Bewerber wollen Angebote u. ,<ö. 945
an den Taabl.-Berlaa einreicken.

Äelterer solider
Mann gesucht.

der sich eignet als Portter vornehm.
Lichtspieltheaters, für sofort. Nur
solche mit Auswerspapieren wollen
sich melden von 8—10 Uhr abends
Monopol-Licht viele oder 19—12 vor¬
mittags Wilbelmstraßc 12. Hand-
werkrr bevo rzugt.

sind' besetzt; den Bewerbern besten
Dcmik. Thouwerk Biebrich, A.-G._

Gewerbliches Personal.

Schreiner,
Bankarbeiter und Maschinenarbeiter,
suchen Gebr. Neugebauer.
Tücht . Tagfchncider

sucht Mar De cker, Lan ggasse 47.
Gartner -Lehrrinq.
Ein braver Junge kann die Gärt¬

nerei erlernen bei Emil Becker» an
der Lah nstrabe._

das gut kochen kann und alle
rbeit versteht, für kleinen

aushalt zum 1. April gesucht Kaiser-
iebrich-Rina 49, 2.

Wt .!uipI)iuilM)$n,
für kl. Pension gesucht. Gelegenheit
kochen zu lerne». Gute Zeugn. erf.
Meid, schriftlich od. verf. Langen-
Schwalbach. Pension Tanneuburg.

Tüchtiger Mann gesucht. ,
niilitärfr., als Lademerster für d. m
m. Güterhalle zum Verwiegen, Be¬
zetteln, Packen, Auf- u. Abladen ec.
Hofspediteur L. Rett enmayer.

Mdkmeißer. fjoteluortier,
Hotelhausdlener, sowie Saalkellner,
Kellnerlehrlinge s. Karl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler,
Goldgaffe 17, Part. Telephon 4341.

Anstänb. solides Mädchen,
welches in aller Hausarbert gründlich
erfahren ist, sucht Stelle als Hrms-
mädchen zum 1. April. Zu sprechen
Nerostratze 26, Schuhgeschäft, von
4—h Uhr,_

Junge? kraft. Mädchen sucht Ät.
als 2. Hausmädch., geht auch
Kinde rn. Römerb erglT ^ sbarterre.

Hausbnrfche,
zuverlässig u. sauber, gesucht.

_ Seidenbaus Marchand.

Mädchen von 19 Jahren,
mit guten Zougmsseu, sucht Stellung.
Näheres Seerobenstrabe24,1 .̂

.es Mädchen̂ Ig^Jahrc,^ . ^
2 links.

Jungei
lucht Stell.
Vobl. Webe.»-.»,. —

"Jäuäcs tüchtraes Mädchm

_in best. Haushalt. Nah.
Weberaaffe 3,

sucht Stellung , am liebsten auswärts.
Näheres Bleichstrabe 15. 1. Stock r.

Tücht. HauSmädchen inckü Stelle^am liebst, zu Krndern. Nah. Maru:
Mar tin. Neudorfer Strecke 2, 2.
Tücht. Zimmermädchen sucht Stelle

für Hotel od. Pens., r. hrer ob. ausw.
Näh. Marierchauŝ Lnedrrchstratzê .
"Junge Fra« sucht Monatsstelle,
2—-i Std. Frankenstrabe11, 3. _

Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäft.
Wellritzstrabe 11, 2 St.

Orden«. Frau sucht mittags
ralbe Tage zum Putzen u. Wäscher:.
ZItviller Strahe 16, Mtb. 3 St . r.—

Junge Kriegersfrau
sucht tags ub. Beicbäst. Mvrrtzstr. 47. 1.

Junges Dladchen, ._
in allem bewandert, sucht für nachm.
Beschäftigung. Weitend,trahe l ^ W,
- Junges fleißiges Mädchen
sucht Stelle tagsüber. Ofterten unter
S5. 944 an den Tagbl.-Verlag,_ _
"Ick suche für m. Tochter, apt erz.»
4 ob 0/2 :00 Stell , für 1 Kmd aus-

Männliche Personen.
Kaufmännisches Perfoaal.

IMyer üausbutfdie
(mögt. Radfahrer) p. sof. gesucht.

Rosenthal Sc  David»
Wilhelm(.ratze 44.

Braver Junge
für Büfett und Kommiffion gesucht.

Vobbeschänkelche, Rödersttaße 39.

Junger Kaufmann. _
•et, in BerficherungSbrnnche

tötia, fücEii Stellung . Angebote, u.
O. 942 cm den Tagbl.-Derlag.

_Ge werbliche« Personal.
Tücht. Gärtner s. HauSmeisterftelle.
Näh. Drudenftratze9, 3 rechtŝ_

Kinvergärtiierin,
21 I ., ev., musikal., heiteres Gemüt,
sucht Stelle zu K. v. 2—9 I ., gebt ev.
a. in Saisonstell« od. zu emz. Dmne.
Off. u. A. 326 an den Tagbl.-Verlag.

Hoher Verdienst. Dauernde Existenz!
Bertreter gesucht,

auch Frauen, von erster Fabrik für
eingeführtcn Arttkel, der in redcm
Haushalt gebraucht wird. .Nah. 9—1
vorm. Schwalbacher Strape 9, 3.

Zum Vertrieb eines zeitgem., leicht-
verLiuifl. gesetzl. gesch. Artikels werd.

geeignete Herren
bei hohem Verdienst gesucht. Näh.
Pbilipv sbergstrabe1, Pa rt._Sander« a. Mlmmmen
zum Verkauf von konkurrenzlos bill.
Oster- u. Kriegs-Postkarten gesucht.
E. Fränkel, Dotzheimer Stratze 146.

I Jüngeren Ausläufer sucht für
sofort Joseph Wolf,

Kirchgasse 62. I
Ein kraft. Jahrbnrsche
u. ein tücht. Fuhrmann
sofort für dauernd gesucht. Hofsped.
L. Ret tenmaper, Nikolasstraße 5.

Stellen-Gesuche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Mehrere durchaus zuverlässige, un¬
bestrafte,

militörfreie Leute
gesucht Eoulinstratze1. _

I Möbelträgersuchen
I . & G . Adrian,

Hosspediteure.

zraffeudote ,
per sofort -gesucht. I960 Mk. Kaution
erforderlich. Offerten unter T. 944
an den Tagbl.-Verla g.

yotet-yallsdiener
für sofort gesucht-
Hof, Langgaffe 32,7

tct Europäischer

Junge Dame
mit allen kaufm. Arbeiten durchaus
vertr., verf. Stenogr. u. Maschinen-
schreib., mrt franz. Svrachkenntniffcn
und guten Zeugnissen, sucht Stellung
auf dem Kontor einer angesehenen
Firma, event. Vertrauensposten. Off.
u. L. 945 an den Taabl.-Berlag,

Dame,
Ende 20er, gesckaftserfahr̂ amern.
Il dopp. Buchführ., sucht Stelle als
Buchhalterin und Kontoristin. Ang.
u. H. 949 an den Tagbl.-Verlag

Zunge; Mädchen,
das das hiesige Ltzzeum absolviert u.
die Handelsswule besucht hat, sucht
Anstellung auf einem Bureau. Off.
u. D. 943 an den Taabl.-Verlag

Besseres Jranlein
(Geschäftstochter), sucht in guter Kon
ditorei paff. Wirkungskreis. Geft.
Oft. u. A. 329 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Gebildete evangel.

Zäuglingrpflegenn
31 Jcchre alt, mit -guten Zeugnissen,
sucht Stellung zu 1. April od. rruher.
Offerten unter K. T. 516 cm Daube
u. Eo.. Köln._F613

aushiilterin,
im H. grdl. erfahr., zuv.,„fleißig, s.
z. 1. April Stellung be: alt. Herrn.
Off. u. E. 938 an den Tagbl.-Berl.

Köchin,
(Waise), perfekt in Küche u. HauS,
zuverl., sucht Stelle , mit etw. Haus¬
arbeit. Offerten unter F. 938 an
den Tagbl.-Verlag._ _

Fräulein
wünscht das Kochen zu erlerne«, ohne
gogenseitige Vergütung: dasselbe ist
rn allen Zweigen des Haushaltes er¬
fahren und würde auch gerne behils-
lich sein. Ofterten unter G. 944 an
den Tagbl.-Verlag.

Zuverl. »ebild. Fräulern
sucht Stell , als Stütze od. Erzieherin.
Offerten bitte zu richten an

L. Heeß, Bretten, Baden.
Gebildetes Fräulein, w. die engl.

Sprache vollst. beherrscht. Klavier¬
unterricht erteilt, im Schneidern sehr
bewandert» sucht Stellung z. 15. April
oder später. War noch nicht ,n Stell,
Adresse: Babette Befand in Nack der
Alzen (Rheinüeffen)._ _

Beff. Mädchen, das perf. nähen kann
u. alle Hausarb. »erst., sucht Stelle.
Ott. u. A. 327 an  den Tagbl.-Brrlag.

Fräulein aus guter Fam,l,e
sucht zum 1. Mai oder früher Stelle
in gutem Herrschaftshaus, perfekt rm
Schneidern, Bügeln u. Servier. Gut.
Zeugnis. Geht auch zu Kindern.
Offerten erbitte nach Sonnenberger
Str aße 43. 2 St.  _
Beff. j. Mädch.. d. selbständ. bgl. kocht
n. alle Hausarb. versteht, snckt Stelle.
Off. u. A. 332 an den Tagbl.-Berla^

"MäeUaaddSazlse frtn,
bewand, in Kranke,rf̂lege u. Maffa^
sucht paffende Beschäftigung. Gefl.
Oft, u. F. 943 an den Tagbl.-Derlag.
Jg . Mädchens. Stell , als Lausmdch.
Nah. Albrechtitratze8, Hth. 2 links.

A.
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wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts . M
krtlkchr Anzeige» im „Wohnungs-Anzeiger" 2V Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar^ ^ ^ ^ ^ ^

1 Zimmer.
Frontsp .-Wohn., Z.

x. Näb  das . P . l. 897
Adlerstr. 24  1 Kim."ü7 Küche zu verm.
Adlerstra 'ie 44 BI. Dachwohn., 1 Zim.

u^ Küche, neu herger., zu „verm._
Adl erstr. 57 1 Zim . u.  Kücke zu vm.
Adlerstr. 73TT £,18 ., St., 1, 4. 5IL2_t
Bertramstra )e 17, SH . D., 1 Zim. u.
^Kirche bill ig. Näh. bei  Biel.
BiSmarckring 42 1 Z. u. Küche auf1. April zu v. Nab. Bü ro. 82712
Bleickntraßr ZI, SH ., l Zim., Kücke

u. Kammer . Näh. Rheinstr. 107, P.
Blttckerplatz. 4 Zim. u. Küche sof.
«lüchrrstr -, 3 sch. 1-L -W. Ä. Mb. Prl

llücherftraße 5 u. 7 1 Z. u. K. zu v.
Na h. Bi smar ckrina 26, 1 l. 81917

BlÄcherstraße 18 1 Z., K. u. Zilbeh.
per sof. zu v. Näh. Vdh. 1 S t., r.

Dlücherstraße 44, HH., 1 Zim., Küche
u. Zub. auf gleich. Näh. L. 2.„ 446

nstellstrahe. 1 1 Z.. K. Näh. 1 St.
«stell str. 8 1 Zim. u> Küche z. vrn.
astellstr. 10 Maus ., 1 gr. Z. u. K.
Näh. Adlerstraße 7, Loden._ 493

Dötzheimer Str . 20 abgeschl. Wohn.,
1 Zim. u.  Küche, sof. od. sv- F2 96

Dotzh Str . 62, GH ., 1 Z. u. K. zum
1. Avril. Näh, bei S weß das. F373

DoMeimer Straße 72 schone ILim .-
Wo hn. per„April zu verm. 8 2996

Dotzheim er Str . 120 1 Z„ K., SH . 2.
Totzhcrmcr Str . 189 1 gr . Zim., K.
Drudenstraße 10,  H „ ar.  I -Zim.-W.
Eleonorenstr^ 6, Vdh., 1 sch. Z., K.
Frankenstr . IS, Dachst., 1 Z„ Küche

u. Keller auf 1. Aprill 216 M.  936
Georg-Änguststr. 8 1 Zim. u. .Küche

z. 1. Apri l. N. b. Hausmstr . 83003
Wne isenaustr. 22, F sp.» l_3j, K. 82271
Göbe nstr. 7 1-Zim.-Wohn., Mtb. 2 S t.

'ctenenftr. 1, D., 18 . ü. K. a^cinz. PWl
Hrl>^ . lrneuftr ^ II , S ch, 1 Z ., Ä., Avril.
Helen enstr. 16, Hth., 1„ Zim-, K. u. K.
Helencnstr. 21 1 Z., K., K.  N . P . 499
.Helenenst raße 31 1 Z. u. K. s.  882
Hellmundstraße 16, Vdh. D ., 1-Ztm.-

Wohn., Gas , Wasser, Abschi. 014
Hellmundstr. 20 sch. Mans .-W., 1 Z.»

Küche mit  Ga s u.  Ab schluß zu vm.
Sermanaftraße Z 1 Zim. u. K. zu v.termannstr.12 DZ.u.K.gl.öd.sp.ermanustra ßr15 sch. 1- Zim.-Wohn.
Hermannstr . 17, D „ ar . Z., K. 83457
Jahn ’m? ®".
Karlstr . 13, Sth ., 1 Z., K. u. K._ 940
Karlstr . 37, 1 l„ ar. Frtsp .-Z. u. K.
Lahnftrahr 26, Fsp., 1—2 Zim und

Küche sof. Näh, das. 1 S t. 8 3008
Ludwiqstraße 3 s2 . 1- u. 2-Z.-Wohn.

N. 93. 93. u. Marktstraße 18, 1.
Snisenftr . 18. 1,1 8„  K .. Fsp. Sw.
Lnisenstr. 43 sw. l -Z.-Frtsp .-Wohn.
_zu vm. Nah, im Restaurant . l;3036
Marktstraße 12, Vdh . 1 Z. u. Küche

zu verm. Näh. Vdh. 2 rechts.
Michelsb. 1 1—2 Frtfp .-Z. u. K. sof.
Moritzstr. 44 1-Z.-W., Stb . Dach. 893
Nero straße 6 1 3 . u. K.  zu vm. 503
Nettelbeckstr. 18, Sth ., 1 Z. u. Küche.
Nritrlbccks tr . 24 1-Z.-W. m.  Gart , b.
Reugaffc 3, 3, große Stube , Kammer

u. Küche zum 1. Avril zu verm.
Näh.  Weinhdl . sfr. Marbu rg. 469

Oraniensträße 42, Vdh., 1 Z. u. K.
Näh, beim Sausverwalter , dorts.

dranienstr . 47, St , 1 Z., K. R. V. "̂
Oranienstr . 54, Mtb. 2, 1 Z.. K.. "K..z. 1. April od. früh. N. D. 4. l. 459
Platter Str . 34, Fsp., 1 Z. u. Küche.
Rheingauer Str .„ 15„ 1-Z.-W. 8 3011
Riehlstra ße 17 1 fl'., K., 1. Ävr. 983
Römerberg 3 ein großes Zim., Küche

u. Keller auf 1. April zu verm.
^,MhereS,Webergaffr 54. 934
Römerberg 10 1 Z. ü. K. N. H. 3. 504
RSmrrbg . 14, Stb ., 1- Z.-W. Ni B. 3.
Roonstraße 16 IZimmer u. Küche
„per sofort zu ve rm. N. P . 8 3014
Saalga ffe 16, Mtb., 1 Zim., Küche.
Sckachtstr. 5 1 ZÜH ., Ms.. Cab,  sp.
Sch ierst. Str.  9 , Mtb. 2.D .Z..W.D05
Schier steiner S tr . 18 sch. 1-Z. -W. 422
Sedanstr . 5, HD Msd. u. Küche. 607
Seero ben str. 24, V. D., Zim. u.„ K.
S eerobenstr. 26 1-Z.-W.  N . Wenzel.
Steingaffe 16 1 Zim. u. Küche ẑ. vm.
Walramstr . 7. 1 l., 1 Z., K„  D .' 83133
Walramstr . 18 1 sch. Z. u.ß.  82347
Nalramstr . 22, 3, Zim., K., Kell. an

ru h. Leute, 1. April. Näh. 2 St.
Webergaffe 46 Zimmer u. KücheZ"916
Wellrib stratze 5, 2, 1 Zim . u. K. z. v.
Wellritzstr. 11 1 Z.. K., K„ 1. 4^ 915
Wellribstr^ 35 1 Zim^ u. Küche. 830
Wellritzstr. 48, V„ Z. u. K.̂ N. S - 1 r.
Ktrstendstr. 28"Fspzt, Küche, 1.  April.
Wielandstr . 13, Vdh. 93., sch. 1-Z.-W.
_pe r 1. 4. z. vm. Näh, das P . l. 411
WiHelminenstr . 1 sch. Frtsp .-Z. nebst

K. an einzelne Person sof. zu vm.
Näh, das. Sausnreistcr . 8 2958

Winkeier Straße 0 iZnn . u 1 K
_z u vermieten. Näh, daselbst.̂ 510
Aorkstraße 3. H.. 1-Z.-W. m. od. ohne

Werkst. .<L_t L. Rä h. SB. 1 I. 511
Aorkstr.^ 3 1 sHön̂ Zim. u. K.,83855
1 Zim. M. K., bes. Abschl.. V. 2, auf

sofort an einz. Person zu verm.
Näh. Webergaffe 39, Eckladen. 871

_ 2 Zimmer.
Adlerstr. 7 2 kl. g7u . K., Avril . 512

Adlerstraße 29, Erdgeschoß, schone
2-Zimmer -Wohn. gleich oder zum
1. April zu vermieten . 935

Ad lerstr. 32  2 Z., K^ V^ 1. 4. P . r.
Adlerstraße 33. Sth . D., 2 Z. u. K„
_ 2 Keller, mit Gas , ?u_verm._ 953
Adlerstraß e 37 2-Z.-W. N. 1 r. 427
Adlerstraßc 60, 1, Wohn., 2 Z. u. K.,
_Gas , sof. od. 1. April ztp̂ vm. 514
Adolfsallcc 6, S . 2, 2 Zim. m. K. u.

K. zu verm. Näh. V. E. 988
Albrechtstraße 35, Sth ., 2 Z ,̂ K. usw.

sof. od. spät, zu v. Näh. V. P . 613
Bertram str. 19 2-Z.-W., tzth.^ N. P,
Bismarckrina 5, 3. St . links, schöne

2-Zim .-Wohnung mit 2 Balkons
per 1. Mai  oder später zu verm.

Bismarckring, Ecke Hermannstr . 23, 1,
2-Z.-W. mit Zub . gl. od. stzat.L3702

Bleichstraße^ 5 L -Z^ W^ sof. od. spät.
Bleichstr. 39, V. D..,2 Z„ K. 82197
Ble ichstr. 47, Stb ^ 2- ZIml7W. , 83030
Blü cherstr. 3 sch. 2-Z.-W. N. M. P . r.
Blücherstraße 44 2 Z., Küche u. Zub.

zum 1. 4._ Näh. Hth. 2 St ._ 903
Blücherstraße 46, 2, schöne2-Zim.-W.

per 1. April  zu vm. Näh. 2.  St . r.
Bülowstr. 4, HH., 2^ im. u.  Küche.
Bülo wstratze 7 sch. 2-Z7-T 8 3023
Dotzhc imer Str . 6, HthI/2 Zim. u. Zb.
Dotzhcimcr Str . 13, Dach, 2 Zim. u.

Küche. Näh, das. Sth . Part . 517

Moritzstr. 23 2 Z. u^ K., Mans . 540
Moritzstraße 24, Hth.Lrtsp ., 2 Zim.,

K., Küche zum 1. April. Näheres
,Vorderh ., Drogerie . _ 86o
Müll erste. 8 2 Ms. m. K.. Kell., los.

Näh.,1 od. Walk mühlstr . 87.  542
Nerosträßc 20, 2, 2"Zim ., K. u. Zub.
Nerostraße 26 2 Zim . u. Küche, Fsp..
_nach dem Garten , zu verm. 543
Rerostraßr 29, Hth.. 2 8 . u. K. zu
,verm .̂ ,Näh . Voroerh. Part . , 544
Nerostr. 32 2 8 . u. K. sof. od.  spät.
Nettelbeckstr. 21̂ ab6 . 2-Z. -W., 24
NeugaffVI8 ^ 2, 2-ZZVohnung . 546
Neugasse 20, Seite ab. 3. Stock, Glas¬

abschluß. 2 Zimmer . ,Kuche, Keller,
sofort od. spater._ Nah. im Lcwen.

Niedcrwaldstr. 5T&., Mf -W., 2 Z., K.
Oranienstr . 8, Stb ., 2L ., K. N. V. 2 !.
dranienstr . 21. Frtsp ., 2 Lim . u. K.
Oranienstr . 31. S . M. SA , K. N.V.P,
Platter Str . 8 eine kl. frdl. 2-Zim .-

Wohn, per 1.  April . Telephon t. H.
Rauenth . Srr . 7, Mtb ., sch. 2-Z.-W.
Räuentb al. Str . 9. L . u. Mtb ., 2 Z.
Rauenthalcr Str . 24» 1,, 2-Z.-W. auf

Dotzhcimer Str . 84 2 Z. u. Ä. billig
Doliheimrr Str . 98, Stb .. 2 Z-. Küche.

Keller sof. R. b. Schüler , .tzih.D18
Dotzheimcr Str . 110. Gib .. 2-Zimmer-

Wohn ung mit Zubehör zu verm.
NähcreZDei^Wolf, 119, 3. 17 329

Dötzheimer Str . 118, 2, 2-8 -W., Vdh.
2. St . Näh. Dötzheimer Str ^ 116, P.

Di' tzheimcr Str . 122. Vdh.. 2-Zim -
Wobn. sof. Näh. SH . „P - r.  82799

Drudcnstr . 10. Sth ., gr. 2—3-Z.-W.
Ellcnbögcngaffe 6 2 Zim., Küche per

1. Avril zu vermieten . _ 968
Eltviller Str . 18 2 ZZ"K. N. Mtb,
Erbacher,StrD7 ^ Hth.. 2-Zim .-W. b.
Fcldstraße 13 2 Zimmer u. Küche,

Vdh., für 300,Mk. zu verm. 921
Fcldstr. 18, Vdh., 2 schöneZ. u. Küche

mit Gas sofort zu verm._ 523
&elbftrotfc_ 19 L-Lun .-Wohn. zu vm.
Frankenstr . 16 sch. Wohn., 2 Zim. u.

Küche per sof. od. sp. zu dm. 448
Frankenstr . 17 2-Z.-W.. 1. 4. N. Lad.
Fran kenstr. 18,Jg ., scĥ 2L ^ W„ bist.
Frankenstr . 19, n. Ring . 2- u. 1-Z.-W.
Frauensteiner Str . 3, Güterb . West,

Vdh. u. Stb .. 2- u. 3-Z.-W., t _4.
Friedrichstraße 10 2 Z. mit Alkoven

per 1. Avril zu vermi et en. 524
Friedrichstraße 27 abg. 2-Z.-W. 525
Gartcnfeldstraßr 17, B. 1. mod. 2-Z.-

W. m. Küche, Bad , Heiz., elektr.
Licht, 2 Balk., zu verm. Näheres
C. Kalkbrenner , Friedrichstraße 12.

Georg-Äuguststr. 8 2 Z u. Küche p.
1. Wril 1915. N. HauSm str. 83031

Germaniavlntz 3 sch. gr. 2-Z.-Wobn.
per 1. April . Pest 9—11, S- 76 12

Göbenstr. 11, Gth .̂ sch. 2-Z.-W782686
Gustav-Adolfftraße 17..schöne 2-Zim -

Wo hn.  zu verm. Näh, das. 83600
Häfneraaffe 16, Stb . 2. 2 Zim., Küste

u. .Keller per sofort zu  verm . 922
Hel>- "rter Str . 6 ver 1. April 2-8 -

Wohn, u. 8ub . N. Vdh. 1 l. 528
Helenenstriwe 13, V. 1. Ti., 2 Zim.,

Küche, Keller ver sofort zu verm.
Schwalbacher Str . 36, Bureau . 417

Helenenstr aüe 15» S tb., 2 Z ., K., K.
Hellmundstr. 13 neu Hera. Mans .-M..

2 8-  u . K.. gleich zu verm. 83033
He llmun dstr . 16, H„ 2-Z.-W.DH sv.
hellmundstr . 25 Dachw.. 2 Z., K„ Zb.
Hellmundstr. 27, Hth.. 2 Lim .. Küste.
Hellinnndstraße 29, Stb .. ar 2-8 .-W.
Hellm«ndstrD4 schwär. 2-Zim.-Wohn.
Herberstr . 21, "Stb . 3. schöne 2-Zim .-

Wobn. bist. Näh. Vdh. Part . 964
Hcrmannstraße 4. Stb .. . 2 8 - »- *1
Hermannstr . 12 2 Z u. K., 1. 4. 81680
Herman nstr. 15 sch 2-8 .-W., 1. Avr.
Herrnmühlgaffc 3 2 Zim. u. Küche

ver sofo rt od.  1 . April zu verm. 415
Hirscharaben 8 schöne Mans .-W.. 2 8

u . Kücke, zu verm. Näh^ P . 532
Sockstr̂ lv scĥ 2-8 .-Wohn. D Avril.
Kabnstr . 42, S . 2, 2-Zim..W. 833 46
Parkstraüe 20, Front,p ., 2 kl. Zim . m.

ZentraH .. von einz. Dame zu vm.
Näh.DZdsteiner Straße 25.__ 991

Karlstr. 36.  StbDsr . 2-Z.-W. N. V. 1.
Kiedricker Straße 12, Mtb., 2-8 .-W.

sof. od. spät. N. V. P.  r . 81854
Ki,chaaffcL97DDDZ . u. Küche zu v.
Kirchgaffe 22, Sw ., 2-Zimmer -Wohn.

zu verm. Näh. Vdh. 2 St . ^ 864
KI,üststr, 37"Vdh. u. Sth .. sch. 2-Z.-W.
Kleiststr. 5, Stb . D .. 2 Zim. u. Küche,

sAbschluß) an ruhige Mieter sofort
oder später. Nah. Vdh. P . r.  444

Lehrstraße 25 Frtsv .«Woßn„ 2 Z!m
an ruh . Fam . sof. od. später. 534

Lehrstraße 31. Md .. 2 8 . u. K. s. 585
Lothringer Str . 27. Sth - 2 Zim.. K.
Lothringer Str . 28. S -DL --W., 300.
Ludwiästraßr 2,2 ,Zim. u K. zu vm.
Luisenpl. 6, H. 1, 2-ZDL ..DD . 439
Marktstraße 12 2 Zimmer u.' Küche

zu verm. Näh.,Vdb 2,rechl->._
Marktstr . 13 2 Z. ü. K., mit od. ohne

Mans .-Zim. Näh. 1. St ock. 99»
luullH „T„ 15, Stb . 1 St ., 2 Zim.
u. Küche zum 1. April zu verm.
Näh, das, bei Limbarth . 537

Michelsberg 28, Mtb.. sch 2-Z.-W zu
oirrnr . i a u . n.  u . j*., v . Wh . b. Wcitz, Mtb, da,. 82630
ldterftr. 28 2-Z.-W7 per sof od. spät. Nioritztzr. 9, Hth. 1, 2-Z.-W. N. V. 1.

_gl eich od. sp. Näh, bei Höhn._ 972
Nlicingauer S tr . 11 2-Z.-Wohn. sof.
Rheing auer Str . 15  2 -Z.-W. 8 2029
Rheinstr. 30. Mth Dacbw- 2 3 , u. K-

- . m-x. j . » Ki7 sofort zu vm. Näh. Vdh. P . 548
Küche. Naĥ a . Sth . Part .̂ ,517 Nheiustraße 52. tztb.. L-Zim.-Wöbn

Dötzheimer Str . 20. Stb ., 2 Zimmer u bcrm . Näh. Vdh. 1. ^ 649
^mKuch ^ zum1 .Dlprü ^ ^ D296 Rheinstr °ßc'"62. Gth . sch. "2L .-W. z.

J . April zu v. ^ iäh. im Büro , P.
Rieülstraß e 7 L-Zm>.-Wohn.. Hinterh.
Röderstraße 24 kl. frdl . 2-Z.-Dast-

Wohnung zu vermie ten. 312
Röderstr. 29, l7 "2-Z.-W. n. M. 868
Römerberg 2 2 Z. u. K. sof. bill. 652
Römerbttg 6 2 Zim . ü. Küche. 553
Rö merberg  8 2 Z., K„ V. Fsp. N. H. 1.
Römerberg 9/11, S . 1. 2 Zim ., Küche

u. Keller per sof. preisw . zu verm.
Näh. Berg hof, Römerberg 35. JF352

Römerberg 18, Vdh. P ., 2 Zim., K.
Römerberg 24, Vdh., 2 Z. u. K., per
, 1. Avril zu v. Näh, das. Mitte . 554
Rüdesheimer Straße 33. Hth.. Ver

1. 4.  2 -Zim.-W. u. per sof. 1-Z.-W.
u. 8ub . N. Karlftraße 7, 2. 555

Saalgaffe 16, P „ 2 kl. Zim., K., K.
SaalftaffeD4/26 2-Z.-W., H„ sof., 556
Säalaa ffc 38 2-3 .-Wohn. zu vm. 557
Sckacht str. 11 sch 2-Z7-W.  faQ3040
Sckacktstraüe 30 2-8im .-Wohn. 558
Sckarnhorststr. 2* schöne Stcck-Wvhn7,

2 Zim. u. Küche zum 1. April zu
verm ieten. Näheres Part . _ 911

Sckarnhorststr. 44, G„ 2-Z.-W., r.  F
Sckarnhorststr. 46, Hth.. 2-Z.-Wobn..

ev. mit Werkstatt, z. 1. April . 83042
Scheffelstr. 8, Stb l . 2"Z - Küche an
_r . Leute sof. Schwank, V. 8. ^ 397
Schirrst. Str.  18 , H., 2-Zim .-W. 559
2chiersteincr Str . 19, V.,, 2-Zim.-W.
Sckwalbacker Str . 40 2 gr. Zim. u.

Küche zu ve rm. Näh. 1 St . 926
Schwalbacher Str . 41. Mtb. Frtsv ..

2 Zim. u^ Kück>e zu verm._ 660
Sedanstraße 3 2 Z.,u . K. zu v. 561
Seerobenstr.DI , S ., sch. 2-Z.-W. 428
Stringaffe 1, Frisv -, 2 Zim., 1 K.

Soalgasse 8, Laden. 480
Stein8affe,12,,1 , frdl.D -Z.-W, m. G.
Steingaffe 16, Dachw., 2 Zim. u. K.
Steinaaffe 17, "Dachw., 2 Z ., K. 663
Steinaaffc 18 2 Zim.  u . Küche zu v.
Stcingnffe 31, Stb .,"2 Zim. u. Küche

(Dachw.) gl. od. spDfir . 210 „jährl.
Steinaaffe 34 2-- 3L . u. K,. sof. o. sp.
Stistst r . 3 Fsp.-W., 2 Z., K. s. od. sp.
Stiftstraße 16, Fsv.-Wohn., 2 Zim.

u Kücke aus 1. April zu vm. Näh.
Siif tstraße 14, Parterre ._ 930

Tlmnusstraße 17, Seitenbau , 2 Zim.
u. Kü che zu vermieten . 8 8045

Taunusstr . 77, GH . Sockp., 2' Zim. u.
Küche an ruhige Leute, 550 Mk..
sofort zu ,vermieten . _976

Wagemannstr . 3, Laden, 2 kl. Zim.
mü Küche, nur an 1—2 Leute,
mtl . 20 Mi , öd. 2 schöne Mans . m.
Kiiche,„monatlich 16 Mk.

Wagemannstr . 16 2-Zim.-Wohn. bill.
zu verni. Näh, im LatXrn. ,

Wal ramstr . 2 2- Zim.-W., P ., bill.
Wal ramstr . 7, S ., 2-Z.-W. 1.
Wälramstraße S 2-Zim .-W. p. 1. 4.
Walramst r. 12, S}., 2-Z.-W. N. V. 1 r.
Walramstraße 31 2- u. 3.Zlm .-Wohn.

u. Kücke sofort zu verm. Näh.
rechter Stb . 2, bei Tre muS. 4M

Waterloostraße 2 (nur Vdh.) schöne
2-Zim.-Wotzn. per 1. April zu vm.
Näh. Nr. 4 bei Frensch. 8 3048

Webergaffe 46 2 Z., Kücke zu v. 666
Weberg. 59 2 Z., K., i . April . Weber.
Wrberaaffe 54 Wohnung von 2 Z.^

Küche u. Keller aus 1. April zu
verm. Näh, im „Laden. _ 977

Wellritzstraße 44D -Zim.-W. 8 3049
Wellritzstr. 48, S ., 2 3 „" K. N. H. 1 r.
Wellritzstr. 53, Stb . 2, 2-Zim.-W. sof.
Westendstr. 3 gr. 2-Zim.-Wohn. 88835
Wellendstraße 20 2 Z!m. u. Küche.
Westendstr. 23, Hth., 2-Zim.-Wohn.
Winkelcr Str . 8 2 Z.. K., Kell., 980
Winkeler Str . 8. H. 1. 2 Z., K.. Kell.
Wörtbstr. 22 2 Zim., Küche, Keller.
_DachDof . od. spät,  zu vm. 8 3051
Borkstr. 7, Vdh. ,1 r .. 2-Zim .-W. 1. 4.
B-rkstr. 8, Sth .. 2-Z.-W. „soD 8 3052
Borkstraße 16, Hth. 1 St .. 2 Zim. u

Küche ver sof ort zu verm._ 568
Zictcnring 14, Stb . Pari ., 2 Z., 1 K.

zum 1. 4. 1915 zu vm. Näh. Frau
Rinn , Mittelb . 1, oder Dötzheimer
Straße,142 . _ _ 954

Zimmermannstr . 0, Vdh., 2 Z. u. K.

2-Zim.-Wohn. zum 1. April zu verm
Näh, tzellmundstraßc 46, 2 l.  569

2-Zim .-Wohn., Hth., sof. vd. sp. zu v.
Näh. Moritzstraße 7, 2 r. 570

3 Zimmer.
Adelheidstraße 61, Hth., 1, 3 Zimmer

u. Küche zu vermi eten. 671
Adeldeiditr. 95, H. P ., ich. 3-Z.-W.
Adler str. 7, Fsp.. 3 kiD7u . K.. Äpr.
Ädlerstraße 13 Wohn, von 3 Zim. u.

Küche aus gleich zu verm. Preis
25 Mk. per Monat . 990

Adlerstr. 55 zwei Z-Zim.-Wohn. aus
so fort oder später zu verm._ 573

Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh
_ im Sveditionsbureau . _ 8 3054
Albrecktstr. 12. Stb . 1,_ sch. 3-Z.-W.
Am Käis.-Friedr .-Bad 6, n. d. Langg.,

3 Zimmer u. Küche, Gartenh . 576
Arndtstr . 5 3-Zim.-Wohn. mit GaS,

Bad , elektr. Licht, im 3. Stock, zum
1. April zu vm. Näh. 1.  St ._ 577

Batzntzolstraßr 1. Stb . 1. 3-Zrm.-W
N. v. 8—1 (a. So nnt .) Vdh. l ._ 578

Bertramstraße 22, Hth.. 3-Z.-W. für
Avril zu v. Nah. Vdh. 2 r._ 898

Bismarckr. 37, 1, 3-Z.-W. m. Z. p. 1.
_ 4.  zu vm. Näh. 2. Et ., BeckerD3055
Ecke Bleich» u. Helcnenstraße 1, 2.

3-Zim.-Wohn. aus 1. 4. 15.  579
Bleichstr. 21DLDU73 -FLW.. 1, April.
Bleichstr. 27r,Ht!M 3-Zim.°W^ 8 3058
Bleickstr̂ 28 3-Z/-W7 sof/"od. sp. 580
Bleichstr. 31, P -" 3Lnn/ -W.. 500 Mk.

Näh. Rhein straße 107, Part. _
Bleichstr«üe 33, 2, 3-Z.-W. (500 MD

Näh. B leichstraße 29, 1, bei Seel.
Bleichstr. 34, 3. große sLim .-Mobn..

Balkon, Badezim., Gas u. Elektr„
sofort oder später. 600 Mk._ 457

Blücherstr̂ 10, D 3-ZDW. sof. od. sp
Blücherstraße 17,.Mtb . 1, scköne3-Z.-

Blücherstraße 36 8-L .-W,zu verm,
Dötzheimer Str . 20. Mtb., 8 Ziim u

Kückir. sofort oder spater. r 2W
Dötzheimer Str . 52. P .. eleg. 3-Zim.-

Wohnung per 1. April._ 8 3062
Dotzh. Str . 62, Gth., 3 Z. u. K. ver

1. April . Näh. Spieß , daselbst. 8873
Dotzh. Sw763 . MW.73 -Z.-W. "83 063
Dötzheimer Straße 98, Mtb . 3 Zim.

Kücke. Keller sofort zu verm. Nah
bei Schüler , Hinterh . _ 585

Dötzheimer Straße ^ 1tD ^ Znümer>zu vm.
F329Wohnungen m. Mans., B>

Näh, bei Wolf. 110. 3. _ - —
Drudcn str. 8 8-Zim. -Wohn., Hth._
Eckernfördestraße 3, Hth., sch. 3-Zim.-

Wohn. Näh. Part . ttnkS., 8 3066
Eckcrnfördestraße 4, P ., sch. 3-Z.-W.,

sofort oderLpäter . Nah. 1 rechts.
Eckcrnfördestr. 17, 3, sch. 3-Z.-W. sof.
od. spat. Näh. P . l., zw. vu . 4 Uhr.
Ellenboaenaaffe 9 3-Z.-W., 380 M. s,
ElsSffer-Platz 3 schöne 3-8im .-Wohn..

8. St ., z um 1.  Avril zu vm. 83067
Elsäffer -Platz 6 schöne 3-ZimÎ Wohn

zum 1. April„zu vermieten. 8 3068
Kltv. StrZ Z. S .. 3 Z.DK. N. S . P . 587
Eltviller Str . 12. M1b.. gr. 3-Z.-W.

Hermannstr . 1? 3-Z.-W. sof.,od . Apr,
Hermannstr ." 22 sch.DL .-W. 8 2986
Hirsck»grab en 5 3 Zim. u. Küche. _6U1
Jahnstr . 16, 27BZim . u. Kirche, neu

beiperichtet. %aa. 1. Et., bis 4 Uhr.
Jahnstraße 19, Vdh. 1, 3-Z.-Wohn.»

mit ober ohne Mans . zu„vm. 932
Johannisberger Str . ST P -,._2»Z.-W,
Karlstraße 6 sch. net 3-Zim -Wohn.

zu vermieten. Näheres Parterre,
Karlftraße 35 sLone" ger, 37Z-W°bn.

mit reichlichem Zubehör sofort od.
später zu verm. Nah. 2 ^ ks. 602

Kellcrstr. 9, Frontsps-Wohn., 3 Zim.
u. Küche, per 1. April zu verm.
Näheres Nr . 7, 1 links.^ ^ ^ 604

Kellcrstr. 11, G . lD -Z.-W7K7 "Nr . 13,
Kellerstraße 31 3° U. 2-8 .-W. sof. od.

spät. Näh. Gnersenaustraße 15. _
Kledlicker Str . 9, « . u. 1 St ., scköne

3-Z.-Wohn^ auf gl. od. spat. 83083
Kirchgaffe 7, Hth. 2. 3-Zim,-W. sof.

zu ve rm. Nah. Konditorei ._
irckaaffe 43, Front v-, grofee 'Beße
8-Zim.-Wohnung , auch als Atelier
besonders geeignet, sof. oder zum
I . April zu t>._ Nah . 1. E1D336

Klarenthaler Str . 3, Stb -,- 3 Z. m K.
cm ruhige„ Lcuhe„ zu 6- l . W - t

Klarenthaler Str . 6 schöne 3-Z.-W.,
evt. mit Werkstatt u. Sausverw^
ver 1. Ap ril zu vcrmretem , S0o

!leiststraße 5. Part ., Z-Zim.-Wobn
zum 1. April zu vermieten,_ 606

Lehrstr. 16 gr. u. kl., 3-Z.-WohsüMcih.
Lehrstraße 14, bei Weil. „ 607

Lorelei,ring 6, Hochp., 3 3 -,Kabinett,
Küche. Bad . 580. Erb^ Brsm .-R. 11,.

Lnisenstr. 22 Mans .-W., 3 Z. u. K.,
zu verm. bei A. Boß. 648

Marktstr . 22. Stb7 2, sind 3 Zim u.
K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das

^beim Hausverwalter, _ 608
Michelsberg, 1 3,gr . Z. u. Küche sof,
Mickelsbera 10, 1. sehr schöne 3-Z..

Wohn., Kücke usw. zu vermieten.
Besichtigung d. Hausverwaltung .̂ ,

Michelsberg 26. V. 2. für GesckäftZ-
mann paff., 3—4  Z ., „Küche, Zubeh.

M-ritzstraße 12. 1. 3 gr . Z ., Küche n.
Zubehör sofort zu vermieten. 986

Moritzstrahc 39. Hth. P .. 3 Zimmer.
Küche u. Keller sof. ob spater zu
verm,_ Näh. Vdh.  3 „ St . _ 610

Moritzstr. .47„3"L,u . K,- Mtb . u. Hih.
Moritzstraße, 60̂ HH. i3 -Z^ W. sD.
Moritzftraße 72. Gth .. 3-Zim.-Wobn

aus Lleich oderDpater,zu vm^ 612
Reroftr . 11 3 Ztm.. Küche. Zub-, gleich

oder I . April zu verm. 945
Nerostraße 34, 2, 3- Zim .-Wohn ,̂zu „v,

Emser Str . 64', P ., mod. 3-Zim.-« -
aus 1. Avril . Näh. 1. St . r.  82328

Erbacher Straße 8 schöne gr. 3-Zim.»
Wohn. zum 1.  4 . _ Nähere? 1 r.

Erbach. Str . 9,1 , 8-Z..W,,Juli o. Okt
Feldstraße 19 sch/ 3-Zim.-W„ 450 MH
Feldstraße, vordDscköne aer. 3-Zim.-

Wohn., reich!. Zubeh., 1. Et ., Avr.
Näh. Feldftratze 8, 1. Stocks 588

Frankenstr . 10 3 Z. u.,Zb .. 1,"Avril.
Frankenstr . 23, a. Bismarckr., Pdh. 1,

gr. 3-Z.-W., neu gemacht, gl. o. Apr.
Frankenstr . 23, Hth., 3-Z.-W.. April.
Frankenstr . 24 3 Zim. u. Küche auf
_iDlprihzu vm, Näh. Part . 83073
Geöra -August-Straße 6 3 Zimmer

nebst Zubehör zu  vermieten . 592
GneisenaustraßeDDch ^ 3-Z.°W. 83074
Gneiscnau str. 2, 1, fr. Platz, 8-Z.-W.
Gneisenaustr . 3 W.. 3 Z., K/^8 807Z
Gneisenaustr . 16, bei Nidsche, schöne

3-Z.-W., Ga«. Elektr., Bad. 1. St.
Gneisena ustr. 18 schgr . 37Z/-W. 83076
Gneisenaustraße 24, Laden, schöne 3-

Zim.-Wohn. sof. oder 1. 4. 81809
Göbenstr . 5, Mtb., gr.  37ML7 ^83077
Göbenstr. 7, Mw . f , 3 Zim. m. Balk.
Göbenstr. 1. StUAvrik

zu ve rm . Näh. P art , rechts. 8 3079
Göbenstr. 29, 1 r., 3-ZimI-W/ 81L58
Gustav -Ädolsstraße 13 schöne3-Zim.-

Wohnung mit Zubehör auf sofort
zu ve ruu Näh, im Hause.Drdg . l.

Gustav-Adolfstraße 14 3 Zim.» Küche,
Mans .» Balkon z. April zu v. 59c

Häfnergaffe 16, 1. Etage, Kurlage
8 Zim.. 1 Balk.. Kücke u. Zubeh.

„sof . od. spät, zu v. Näh. Laden. 594
Hallgarter Str . 8, D.. sch. gr. 3-Z.-

W. m.  Zub . auf 1. April. N. H. 1.
Helcnenstraße 6. Hth. 1, 3-Z.-Wohn.

zu vermieten. Näh. Vdh. Parterre.
Hclrncnstraße 18, Vdh. 2. 3-Z.-W. v.

1. April . Näh. Hth. h. Kern. 82829
HerderstraZe 1 3-Z. -W. N. 1 r. 597
Heiderstraße 9, Vdh. 3, schone 3-Z.-

Wohnung zu vermieten. _ 598
Herderstr.  9 , Mtb." 1,  3 -Zim.-W. 599
Herderstraße 21, T~St . £., 3 Zim.,

Balk., Bad , Küche. Mädchen!.. Gas,
elektr. Licht u. a. Zub. per 1. Avril
zu vermieten . Nah. daselbst oder
Wiebricher„ Straße,29 . Part . 600

Herdcrstraßc 35, 1, gr. 3-Zim.-Wvhi:.
mit r . Zubeh. für sof. Näh. bei
Frau Beck. HH. 2. 10 00

Herma,nistr . 8, 1, 3-Zim.-Wohn, uebft
Zubehör aus sof. billig zu vm. Näh.bei Mr-aner . Walramstr . 14. F3UU

vceronr a,, ^
Nerostraße 46, 1, 3 Z. u. Zub ., el. L..

GaS,„sofort ßU- verm. E V. M
Nettelb eckstr. 21 ar . 3-Z.-W., 550 Mk.
Nengäffe 10 sTZimmer-Wohnung zu

vermieten. Näheres Laden. 618
Neugaffe 14 Mans .-W., 3 Z. Noh. 1.
«eugaffr 18. 2. 3L .-W.. ev. m. Zab.

u. Entresol . Nah . Korbladen . «14
Äiederwald str. 5, H.» Ms.-W., 3 Z.̂
Niederwaldstr. t  V . PDD ' ck- 3 ' « .,

Sonnens ., 1 Küche, 2 Kell̂ U. 1 Ms.
j . 1. 4. 15. Näh. Hausm . Wieder'.ch.
dort, öd. MauritiuSstr .̂ 7, P . 8 352

Or °nienstrDl7 , Hth- 3, "24
Oranienstr ^ 35,3 -8^ 88.,^ . P ., April.
Oranienstraße 42, Hth- .. 8-Z.-Wohn.

Näh. b. SauSverwDvorr . Part . „
Rauenth . Str . 7, Mtb .. fA 3-8im .-M,
Rauenthal . Str . 9, Mtb ., 8 Z. N. V,
Rauenthaler Straße 17» P . I-, eleg.

3-Zim.-Wokm.. 1. Ju l, od. früher.
Rauenthaler StDH ' 8"-Zim.-W ^ aüf1. Avril. Nah, be, Volker. 81615
Rheingauer Straße 16 sch. 3-Zim.-

Wohn. mit oder ohne Werkstatt zu
verm. Näh. 1 S t. linkst_ 410

Rheingauer Str . 20 sch. gr. 3-Zim .-
Wobn. aus 1. April zu vm. „ 83087

WeinstrI "60, Ä7 ^ m- 3-Z.-W., 2 M.,
2 R., z. 1.  4 . 15. od. sp. Nah. 1. 994

Rieblstr. 2 3-Znn .-W. 1. April , im
Vdh. Näh. Stb .„Part . r . _ 616

RichlstraßeDS , Stb ., 3-Z.-W. p. 1. 4.
Röderstr. 4 schöne große 3-Zim.-W..

1. Stock. Anzus. v. 3 Uhr ab. 477
Mderstr ( 12/ V., 3-L7W . N.  P . '"618
Römerberg 5, 1. 3 Zim u. Kück- zu

verm._ Nah. Uhren laden. B 3089
Römerberg 27 sch., neu Heng. 3-Z.-W.

in neuem Hause, 1. St . gel., bill.
Näh. der Wohnung vechö.8 zu erfrag,
od. Westendstr. 42, 3,  Schi pper . 999

str. 21 Wohn.. ,3 Z.. K.»p. April.
N. das, u. BiSm.'-R . 9, Noll. „83090

Rüdesheimer Str . 29, 1, sckone 3-Z.»
Wohn, wegen Sterbefalls sofort
mit Mietnacklaß zu verm. Anzu¬
sehen 2—4 Uhr. Bedingungen auch
zu erfahren Adelheidstraße 28, 1.
Ferns precher 676. , . 335

Rüdesheimer Str . 40, 8, sch. 3-Z.-W.
Rüdesheimer Str . sonn. 3-Zim .-W.

Näh. Gneisenaustr . 2, 1 l._ B 3091
Saalaaffe 16. Ädh. 1, 3 ZZ"K.,„ Mans.
Sckarnhorststr. 25 gr . 3-Z.-W u . M.
Scharnhorststr. 27 schöne geräumige

3-Zim.-Wohn. für 1. 4. z. vm. 910
Scharnhorststr. 37. 1, sck. 3-Z.-Wohn.

zu verm. Näh Part , lin ks. 620
Sckefselstr. 6. 3 l., 'onn. mod. 3-Zim .-

Wohnung auf 1. April oder spät.
zu verm. Besichtigung vormittags.

Sch ierst. Str . 20,  H / 3-Z.-W. f.__621
Schülgaffe 7H3 -Z.-Wohn. sof. 857
Sckwalb. Str . 8 sch. 3-Z.-W. m. Bad

sof. Näh. Ha uömstr. Sturm . V 423
Sckwalbacker Straße 42, Hth.. 3 si.

Zim., Mansarde u. Zub. auf 1. 4.
„ zu vermieten ._ Nah. Vdh. P . 269
Sckwalbacker Str . 69. 3. Et ., sch. 3-

st.-W. z. 1. 4. Preis 550 Nah.
iesb. Kronen -BrMierei A.-G. 623
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Beschlagnahme der Vorräte
an Gerste und Mengkorn.

Nach der Bundcsrats-Verordnung vom 9. März 1915 sind mit
dem Beginn des 12. März 1915 die im Reiche vorhandenen Vorräte
an Gerste (auch Mengkorn von Hafer und Gerste) für das Reich, ver¬
treten durch die Zentralstelle zur Beschaffung der Heereeverpflegung in
Berlin, beschlagnahmt. Als Gerste im Sinne dieser Verordnung gilt
auch geschro'ene, gequetschte oder sonst zerkleinerte Gerste.

Vorräte, die weniger als zehn Doppelzentner Gerste oder zwei
Zentner Mengkorn betragen, weiden von der Beschlagnahme nicht betroffen.

Trotz der Beschlagnahme dürfen Halter von Zuchttieren und Pferden,
sowie Unternehmer landwirtschaftlicher Betriebe ihre Vorräte zum Füttern
in der eigenen Wirtschaft, sowie das zur Frühjahrsbestellung erforder¬
liche Saatgut zur Saat verwenden. Ferner dürfen Unternehmer land¬
wirtschaftlicher und gewerblicher Betriebe ihre Vorräte zur Herstellung
von Nahrungsmitteln, insbesondere Mehl, Graupen, Malzextrakt, zur
Herstellung von Gersten- und Malzkaffee und von Bier, sowie zur Her¬
stellung von Grünmalz für Branntweinbrennerei und Preßhefefabrikation
verarbeiten; im übrigen ist die Malzzubereitung nicht zulässig. Bier¬
brauereien dürfen im März 1915 und dann vierteljährlich aus ihren
Vorräten nur soviel Gerste verarbeiten, wie noch erforderlich ist, um die
nach der Bekanntmachung, betreffend Einschränkung der Malzverwendung
in den Bierbrauereien vom 15. Februar 1915 (Rcichsges.-Blatt S . 97)
für sie festgesetzten Malzmengcn zur Bierbereitung herzustellen.

Wer unbefugt beschlagnahmte Vorräte beiseite schafft, beschädigt
oder zerstört, verarbeitet oder sonst verbraucht, verkauft, kauft oder ein
anderes Veräußcrungs- oder Erwerbsgeschäft über sie abschließt, wird
mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit Geldstrafe bis zu zehn¬
tausend Mark bestraft.

Ebenso wird bestraft, wer die zur Erhaltung der Vorräte not¬
wendigen Handlungen pflichtwidrig unterläßt, oder wer als Saargerste
erworbene Gerste zu anderen Zwecken verwendet.

Anzeigepflicht.
Wer beschlagnahmte Vorräte der vorbezeichneten Art und Menge

mit dem Beginn des 12 März 1915 in Gewahrsam hatte, ist ver¬
pflichtet, die Vorräte und ihre Eigentümer bis z«»n 25. März b. I . *
der Stadtverwaltung— Zimmer Nr. 42 des Rathauses— schriftlich
anzuzeigen. Die Anzeige über Vorräte, die sich auf dem Transporte be¬
finden, ist unverzüglich nach dem Empfang von dem Empfänger zu erstatten.

Vorräte, die zum Füttern, als Saatgut oder Saatgerste oder zur
Verarbeitung beansprucht werden, sind je besonders anzugeben.

Unternehmer gewerblicher Betriebe sind verpflichtet, über die in ihren
Betrieben verarbeiteten Mengen bis zum fünften jeden Monats
über die im abgelaufenen Monat eingetreienen Veränderungen ihrer
Vorräte der Zentralstelle zur Beschaffung der Heeres»
Verpflegung Anzeige zu erstatten. Es ist hierbei erstmalig von den
am 12. März 1915 nach der Anzeige vorhanden gewesenen Vorräten,
später von der letzten Vorratsnachwcisung auszugehen.

Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht, daß derjenige
anzeigepflichtig ist, der die Vorräte in der erwähnten Menge in Gewahrsam
hat, gleichviel ob er der Eigentümer ist oder nicht , dast
ferner die Angaben sämtlicher Vorräte , einschließlich der
zn gewerblichen Zwecken, zur tierischen Ernährnng , zur
AuSsaat « sw. bestimmten Mengen enthalten , diese aber
einzeln zu erläutern sind, und daß die Anmeldung in
keiner anderen Gewichtseinheit als in Zentner erfolgen
darf.

Wer die Anzeige nickt in der gesetzten Frist erstattet, oder wer
wissentlich unrichtige oder unvollständige Angaben macht, wird mit Ge¬
fängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis eintausendfünf¬
hundert Mark bestraft. Gibt ein Anzeigepflichtiger Vorräte an. die er
bei der Aufnahme am 1. Dezember 1914 verschwiegen hat, so bleibt er
von der durch das Verschweigen verwirkten Strafe frei. F285

Wiesbaden , den 19. März 1915.
_Der Magistrat.

Versteigerung
von

Schmleije-Kventacu.Mpp.
Heute Dienstag , den 23. März,

nachmittag- 2V» Uhr
anfangend versteigere ich im Hause

61 Adelheidstraße 61
das zum Nachlaffe des verstorbenen Schmiedemeister H. Kreuter gehörige
Schmiede-Inventar und Werkzeug, als:

1 große Bohrmaschine, 1 kl. Bohrmaschine,
1 Stanze, 1 Blechschere, 1 Gewindeschneid¬
maschine, 4 Ambosse, 5 Schraubstöcke,
diverse Hämmer , Mcilel , Feilen , Zangen , Zwingen , Messer,
ra . 30 Zentner verschiedene Sorten Hufeisen, ca. 170,000 verschiedene
Stollen , ca. 10,000 Griffe , ca. 300 Korkeinlagen, 27 Paar Gummi¬
puffer , 30 Filzpuffer , 13 Büchsen Hufsalbe, 1 Partie Hufnägel,
ca. 150 Muttern , 8 Hemmglocken, 40 Schrauben für Hemmglocken,
1 Partie Messtngmuttern für Hemmglocken, ca. 25 Kilo Eisen,
ca. 10 Zentner altes Eisen, 1 Handwagen und Verschiedenes

meistbietend gegen Barzahlung.

Lei-nii. Rosenau, Auktionator und Taxator,
_ Televhon 6584. — 3 Marktplatz 3. — Telephon 6584._
Knaben-Pensionat(ioetbeschiiie, Oflenbaclia. M.

Privat -Real - u. Handelsschule , verb . mit Vorschule , erteilt Einjährigenzeugn.
Sorgt . Ueberwach . d. Schulart ). Gr . Garten . Neub . m. Zentralheiz . el. Licht.
Mäs .̂ Pensionspr . Gute Verpfleg, u. Aufsicht , Prosp . d. d. Direktion . F136

Fernst, ».
Nr. 4575. WNUW 'WMNM Fernfpr.

Rr . 4575.

sowie jedes einzelne Möbel, auch Anfertigung in Holz und Polstermöbel,
besonders mache ich auf den billigen , nie wiederkehrendcn Preis in Schlaf¬

zimmer- und Küchen-Einrichtunge » aufmerksam.

« Mm MM. SMiNkMiN. sst

Anhang Lian Meng.

Hnsikalien.
Noten-Leibanstalt.
Preis V« Jahr Mk 4.50.

Va „ 6.—.
1

» /2 ' ,»
» 1 J) » ü. .

Zwei Hefte zum belebigen
Tausch.

Pianos zu vermieten
in allen Preislagen.

Gespielte Instrumente.

Stoppler-Musik
Adoifstr . 5. Fernspr . 3805.

Verkauf von Fabrikresten.
Bessere Damen - Kleiderstoffe
(schwarz und farbig ) ausser-
gewöhnl . preisw. zu verkaufen

Langgasse 24, II. Etage.

Achtung billig!
Spinat Pfd . 18 Pf ., 3 Pfd. 50 Pf.
Lahnstr. 2 , <§ cke Zieteuriug.

Telephon 3237.

Anhang Lian Sdieng.

Lassen Sie jetzt
Ihre Sommerstrümpfe bei mir anstricken oder kaufen Sie

Füßlinge
zum Selbstannähen an alte Beinlängen. — Baumwolle

von 15 Pf., Wolle von 45 Pf. an.

Jiats- u.Jjermetbündctjen
für Trikothemden.

Scfyriff- u. Sifzgesäße,
jedes Unterbeinkleid wird wieder neu.

Trikotftoffe am Stück
in vielen Qualitäten
zu- billigsten Preisen

L.SeJbmeueÄ
Jllühlgasse 11-15
Strumßfwarenhaus.

K 126

Verwendet
„Kreuz-Pfennig

Marken
sid Briefen. Karten usw.

Tages-Veranstaltungen•Vergnügungen. M
lir — >- » ■ — III I ■■ ■II M II !■ ! I III III lll — l I I um n -W^

If TW«
Königliche Schauspiele

Dienstag . 23. März.
79. Vorstellung.

39. Vorstellung. Abonnement A.
Kater Kampe.

Komödie in 4 Akten von Emil Rosenow.
Ermischer, Bauerngutsbefitzer

und Gemeindevorstand . Herr Zollin
Frau Ermischer Fr .Schröder-Kaminsky
Maari , die Magd . „. Frl . Mühldorfer
Neubert, ein großer Spielwaren¬

verleger . Herr Ehrens
Frau Neubert . . F >au Doppelbauer
Hartmann Schönherr,

Holzdrehermeister . . Herr Radius
Frau Schönherr . . Frau Helm a. G.
Gertrud > . Frl . Reimers
Heinerle ! . .. Paula Beilstein
Franzel b,e ^ «d -r . . Fi„a Neeb
Liefe! I Paula Schmidt
Neumerkel, der Gesell Hr. Schneeweiß
Weigel, Bezirks¬

gendarm . Herr Herrmann
Seifert , Gemeinde¬

diener . Herr Andriano
Frau Seifert . . . Frl . vichelsheim
Ulbrich, Landbriefträger Hr. Lehrmann
Frau Ulbrich . Frl . Koller

.Herr Spieß

.Herr Baumann

. . Herr Preuß
, . Herr Mafchek

Bauern . Herr Wutschet
l . Herr Geisel

.Herr Rehkopf

.Herr Jacoby

.Herr Mathes
Schnitzlersleute, Waldarbeiter und

Bauern - Ort der Handlung: Ein
Spielwaren - Jndustrieort im oberen

Sächsi chen Erzgebirge.
Nach dem 2. Akte tritt eine längere

Pause ein.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9"/« Uhr.

Preise der Plätze.
1 Platz Fremdenloge im 1. Rang
7 Mk., 1 Platz Mittellose im 1. Rang
6 Mk., 1 Platz Scitentoge im 1. Rang
5.50 Mk., 1 Platz 1. Ranggalerie
5 Pik., 1 Platz Lrchestersessel 5 Mk..
l Platz Parkett 4 Mk.. 1 Platz Par¬
terre 2.50 Mk., 1 Platz 2. Ranggalerie
(1. Reihe» 3 Mk.. 1 Platz 2. Rang¬
galerie (2. Reibe a. 3., 4. u. 5. Reihe,
Mitte » 2.50 Mk.. 1 Platz 2. Rang-
galerie (3.- 5. Reihe. Seite » 1.50 Mk.,
1 Platz 3. Ranggalerie (1. Reihe und
2. Reihe , Mitte » 1.50 Mk., 1 Platz
3 Ranggalerie <2. Reibe Seite , und
3. und 4. Reihe) 1.25 Mk., 1 Platz

Amphitheater 76 Pf.

Ahldorf, Mitglied der
Akademie . Hermann Hom

Laura , seine Frau . . Theodora Porst
Nikolaus von Zimko . . Josef Münch
Georg von Silberberg,

Vizepräsident des
Auto-Klubs . . Heim. Nesselträger

Theodor von Gahl, Direktor
der Lokalbahnen . . Feodor Brühl

Adolf Kürschner, Buch¬
händler . Willy Ziegler

Turner , Zeitungsbericht¬
erstatter . . . . Max Deutschländer

Dr . Martin Sonnberg . G. Jacoby a.G.
Leopold Huber, Schneider¬

meister . Hermann Hom
Irene , seine Tochter . Else Hermann
Anton Melzer > . R. Bartak
Franz Hawelka e jK5* #’ Gg. Albri
Josef Hauser > ^ Bierbach
David Stern , Getreide¬

händler . Alduin Unger
Silit, seine Tochter . . Luise Delosea
Peter , Diener bei

Melzer . Georg Bierbach
Ort der Handlung : Budapest.

Zest: Gegenwart.
Der 1. Mt spielt in der Wohnung des
Schneidermeisters Huber, der 2. und
4. Akt im Hause des Ritters v. Reiner,

der 3. Akt bei Melzer.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 91/, Uhr.
Kurhaus zu Wiesbaden.

Dienstag . 23. März.
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr:

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Kurorchester.

I^ itnng: Herr Hermann Jrmer, städt.
Kurkapeilmeister

Programme in der gestrigen Abend-A.

Pelt - enr Theater.
Dienstag 23. März

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.
Der gutsitzende Frack.

Komödie in 4 Akten von Gabriel
Dregely.

Exzellenz Dub,
Minister . . Rad . Miltner-Schönau

Jakob Ritter von Reiner,
Bergwerksbejitzer . Reinhvld Hager

Stephani , seine Frau . Rosel van Born
Emma, deren Tochter . . Lori Böhm

Wesfcaiener
Verpigünp-falast

Der großartige
Weltstadt - Spielplan!

U. a.:
Neumanns Liliputaner.

Sepp) Dammhofer.
Geschw. Baimond.

Franz Steidler * Marinetti.
Drei Schwestern Langfeld,

usw. usw.
Eintritt auf all. Plätzen 50 Pf.

Wein - u. Bierab eilnng.
Anfang wochentags 8 Uhr.

Sonn - und Feiertags 2 Vor¬
stellungen : 4 u. 8 Uhr.

(Nachmittags 30 Pf .)
Am 1. und 16. jeden Monats
vollständ . Programmwechsel.

. Im vorderen Restaurant:
Täglich

Grosses Konzert
des

Künstler -Damenorchesters
„Seewald“.

Eintritt vollständig frei.
Die Direktion.

'otiopol-
üiehtspiele

Wilhelmstrasse 8.
Nur von Dienstag bis

Freitag N
Jäger zu Pferde , Militär¬

studie.

Mit Erstauffii hrungsreeht.
Der gewaltigste

Kriegsfilm
in 3 Akten:

Wenn Völker
streiten.

Lebenswahre Schlachten¬
bilder ! Keine lächerlichen
„gestellten " Kampfszenen.

Spannende Handlung.
Erstklassig in Darstellung

nnd Photographie.
Ein klassisches Lustspiel

mit Bud. Christians und
Mizzi Paria vom Komödien¬

haus in Berlin:

Seine
Kammerjungfer.

Tolle Kinoposse,
voll prickelnden Humors.

Mit Ersta iifführn ngsreclit.
Serie Maxens Feldpostbriefe.
Wie Aax d. Eiserne

Kreuz erwarb.
Heitere Kriegs -Episoden

in 2 Akten.
:: :: Extra -Einlagen . :: ::

fteiclisliallen«
Stiftstr . 18. * Telephon 1306.

Ab 16. März und folgende Tage:

Der neue Wsger-MelMi!
Des großen Erfolges wegen ver¬

längertes Gaüspiel
Selmar Hasch,

der hier so beliebte Humorist mit
vollständig neuen Vorträgen.

Jean Eder , Humorist, Bauchredner.
Hella u. Mirjam, Tänzerinnen.

Drei Schwester j Bostock.
Königinnen der Luft.

Kricks , Spring *Clown.
E. 6 . Schadow. Tanzakt.

AJerz-Trio. Gymnastische Neuheit,
und die übrigen Kunftkräste.

Anfang 8*/«, Sonntags 4 u. 8 Uhr.
Die Direktion.
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_ 3 Zimmer._
Kl. Schwalbacher Str . 14 zwei Wohn.,

je 3 Zim. u. Zub. Näh. daselbst im
Eierl ager u. 1 St . 624

Sedanstr . 5, 2, 3 Z „ Zub.. 1. 4,
Sedanstr . 10, Hth., sch. 3-Z.-W. auf

1. April zu vm. Näh. V. 1 r._B3097
Seerobenstraße 28 sch. 3-Z.-W. zu v.

Näh. ÄTr mbeuer, Sochp. r. 83465
Steingaffe 20. Fsp., 3 Z., K.. nebst

Werkstatt, auch getrennt , zu verm.
^ Näh,,,bei Heller daselbst. _ F352
Stein «. 34 3Z . u. K, Pr^ 400 M . 401
Stiftstr . 3 3-Zim.-Wohn. gl. od. spät.
Stiftstraße 8 3-Zimmer -Wohnung

mit allem Zubehör auf 1. Avril
zu verm. Näh, im 1. St ock._ 625

Stiftstr ^ 20,1 . 3-sst-W, M .MH . Lad.
Sti ftstr. 24, Gth. 1.  3 -Z.-W.. Zb. 662
Launusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wohn.,

Part ., beste Lage. f. Arzt od. Ge¬
schäftszwecke, auf 1. April. Anzu-
sehen zw. 10 u. 12 Uhr vormittags.
Näheres 2. Stock._ 627

Walramstr . 5 Wohn, von 3 Zim. u.
Zub. auf gleich od. l ^ April. B3100

Walramstr . 13 3-Z.-W.. 1, 460 Mt.
'Walrämstraße 21 3-Zim.-Wohnung.

1. Stock, per April zu verm. B3102
Waterlooftraffe 2 u. 4 3-Zim,-Wohn,

sof. od. später zu vermieten. Näh.
das. Nr . 4, bei Frensch. L3103

Eeilstr . 17. 1. scĥ 3-Z.-W.. 1., Avril.
Wellritz str. 48, S „ 3-Z.-W. N. H. 1 r,
Wellritzstraffe 50 3 Zim. u. Küche an

verm. Nah, Part , links._ B 3104
Werberstraßc 10, P ., 3-Zim.-Wohu.

u. all Zub., Gas , 1 April. Näh.
Dotzheim er Str . 91 od. beim Haus¬
verwalter Werderstr . 10, P . 8 3105

Wrstendstratze 1, 2, schöne 3-Zim.-W.
bill. zu verm. Näh, bei Heutz. 83106

Westendstr̂ 8,̂ H.M -Z^W, N. V. 1.
Westendstraße 10, Mtb . Erda ., 3 gr.

Zim . u. K. s. o. 1. 4. N. V. 1. 631
WestendstrTHZ .. K.. 2 K. 83108
Westendstr. 18, Vdh., 3-Zim.-W. sof.
_zu vm. Näh. Hth. 1 S t. r.  8 3109
West nbstr. 20, Vdh., schöne 3-Zim..

Wo hnung mit Balk on. 8  3110
Westendstraße 20, Gth., sch. 3-Zim.-

W. mit Gas , Bad u. Balk. 8 3111
Westendstr. 21 3-Z7-W.. Avr . N. Pi
Westendstr. 24  sch. neu herg. 3-Z.-W.
Jorkstraße 4. Vdh.. 3 Zim. u. Zubeh,

per 1.  A vril zu vermieten. 8  3113
Aorkstr. 20, 3, sehr schöne neuzeitliche

3-Zimmer -Wohnung preiswert so-
fort od. spät. N. bei Dörner . ^8 451

Zsmmermannktr . 6, B., 3-Z.-W., Blk.
Zimmermannstr . 10 sch. 3-Zim.-W.
^ mit Balkon , 2. St . R. P.  . 831 15
3-Zim.-Wohn. per 1. April^ mit etwas

Garten , zu verm. Näh. P . Fink,
AHe lberg. bei d. Blindensch ule. 963

37Zimmer-Wvhnuna zu vermieten.
Näheres Aorkstratze2. 8 3116

4 Zimmer.
Abelheidstr. 35, P ., 4—6 Z.. Bad, el.

Licht. N. Haus bes.-V., Luisenst r . 19.
Adolfsallee 17, Hth. 1. St ., 4 Zim. z.

1. April. Näh. Vorderst Part . 634
Adolfstratze 5. 1. St ., schöne 4-Zim

Wohn, per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus¬
meister _̂ 635

Älbrecktstr. 10, 1, sch. 4-Z.-Wohn. m.
_Balko n zu v. N. 3 S t., Re hwinkel.
Albrechtstraffe 36, 1 St ., 4-Zim.-W.,

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Röderstraße 39. 637

Älbrecktstr. 46, 3 t„ 4-Z.-W.  m . Zub,
Ärndtstr . 6, 2. Et ., mod. 4-Z.-W. z.
_1 . Apr il zu vm. Näh. P .̂ l. 639
Bahnbofstraße 2, 2, Ecke Rheinstratze,

4-Z,m.-W. Näh. von 8—1 außer
Sonntags , Bahnhofst raße 1,1 471

Bertramstraße 9, 1. Stock. 4-Z/W .,
mit reich!. Zubehör, auf 1. April
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner,
Bismarckring 2, 1 St . 8  3117

Lertramstraße 10, 2, 4 Z. u. Zubeh.
Näh. Frau  G eorg Birck Wwe., 1.

Bismarckr. 1, Ecke Dotzh. Str ., 1. Et .,
4 Zimmer , Veranda , Sonnenseite,
1. Juli . Näh. D rogerie. 967

Bleichstr. 47. 2, 4-Z.-Wohn. sof. od.
_sp ät . Näh. Bureau  im Hof. 8 3121
Blücherplatz 6, 1, 4-Zimmer -Wohn.,

Sonnens. , p. sof. Nah. P . 8 3122
Blücherstraße 3 schöne 4-Z.-W. zu

ve rm. Nah. Mtb. P . r . 8  3123
Blücherstraße 15 sch. 4-Zim.-Wohn.
Bülowstr. 8, P ., 4-Zim.-W., 1. April.

Näh.  H « tb, Luxemburgstraße 6, 2.
Kleine Burgstraßc 10 schöne 4-Zim.-

Wvhnung, 2. Stock, Gas , elektr.
Lickt, zum 1. April zu vermieten.
Näheres daselbst. _ 640

Coulinstraße 3. 2 St .. 4-Z.-Wohn. ' st
1. 4. 15. Näh, das, von 3—5. 641

Dambachtal 5 herrschaftliche große
4-Zim mer- Woh nung zu vermieten

Bord. Dötzheimer Str . ist 4-Zim.-W
. eb. Erde z. v. N. Goethestr. l ._ 913
Dötzheimer Str . 41, 2, 4 Z., Zb. 658
Dotzh. Str . 57 4-Z.-W a. ,1. Juli zu

verm. Näh. Dotzh. S tr . 74, 1.  642
Dötzheimer Str . 75, 1, schöne4-Z.-W.

u . Zb. gl. o. sp. N. Hausverw . 987
Dötzheimer Str . 107 4—6-Z.-Wohn.,

große Diele, Gas u. Elektr., aus
1. Oktober zu vermieten. 83 619

Dreiweidenstraße 10. P ., schöne4-Z.-
Wohn., mit Znochör, sos. od. spät.
Event, auch mit Büro u. Lagerr.
N. das, od. Bism arckr. 18, 1. 83467

Emler Straße 2, 2. herrsch. 4-Z.-W.
mit Zubehör zu v. Nah. Part . Iks.

Emser Str . 10 2 Wohn., 4 Z. u. Zub.
für 1. Avril. N.  Weygandt ._ 644

GmferjStrafje _ 25 4 Z. u. K, gl. 961
Emser Str . 47, Gth., 4 Zim. m. reich!.
_Zubeh . an eine  ruh . Fam . sof. 17
Frankenstr . 25 la. Ring ), 2. od. 3. St .,

sch. 4-Z.-Wohn. p. 1. April. _ 645
Friedrichstr. 55, Vdh., sch. 4-Zim.-!
Georg-Augnststraßc 3. Part ., 4 Zim.,

Küche, Bad u. Zub. sof. od. spät.
Näh. Eck ernfördestr. 13, JL_ 8 3127

Gneisenaustr . 13 gr. mod. 4-Z.-W.,
m. all. Zub. Näh. Rücke rt . 83490

Gneisenaustr . 15 große mod. 4-Z.-W.
_mistreickl . Zubehör zu verni. _ _
Göbenstr. 9 sch. 4-Z.-W., Gas , Elektr.
Göbenstraße schöne 4-Zimmer-Wohn.

1. Avril . N. Göbenstr. 13. 8 3128
Grabenstr . 5,. 3, 4 Z., 1 K., ev. 5-Z.-W.
_Näh . Rom pel, Bismar ckr. 6. T . 1814.
Hartingstraße 13 gr. 4-Zim.-Wohn..

2. Stock, reich!. Zubeh., sofort. 927
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim., Küche, ev.
_mit Werkstätte p. 1. 4. zu vm. 648
Hellmundstr. 42 ist der 1. u. 2. Stock,

je 4 Zimmer u. Zubehör, sofort od.
später zu mäß. Preise zu verm.
Wh . Kaiser F̂riedr .̂ Ring 56^ 8 536

Herderstr. 1 4-Z.-W. zu v. N. 1 r. 649
Herderstraße 12. Ecke Luxemburg»!.,

pracktv. 4-Z.-W., 3. St ., z. 1. Okt,
_event . früher . N. bei Schwank. 979
Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim., Küche

u. Zubehör bis 1. Aprrl zu verm.
Näheres im Laden. 650

Herrngartenftr . 13. 1, 4-Z,-W/ auf
_1 . 4. zu vm.^ Näh. Erdgeschoß. 651
Jabnstraße 13, f , schöne 4-Zim.-W.
_mit ^ ubehör zu vermieten._ 652
Jahnstraße 21 4-Z.-Wohn. u. Zub.,

540 Mk„ z. 1, April . Nah. P . l. 654
Jahnstraße 30, 3, schöne 4—5-Z.-W.,
_Balk ., Bad u. Zub. gl. o. sp. 655
Jnhns tr . 34  4 -Z.-W. Näh. P . r, 656
Käiser-Friedrick-Ring 1, 2 St ., 4-Z.-

Wohn. z. 1. Avril zu v. Näh. das.
od. K.-Friedrich -Ring 25, 2.  657

Wcilstraße 22 4-Z.-Wohn. u. Zubeh.
zu verm._ Näh. 2. St . links. 686

Westendstraße 11 sch. "4-Zim.-Wohn.
preiswert zu vermieten._

Wielandstraße 13, 2, sch. 4-Z.-W. ver
1. 4.  z u vm. Näh das. P . stks, 884

Wielandstraße 23 Herrschaft!. 4-Zim.-
^ Wohn, so fort od er später._ 688
Winkeler Str . 3, 3, 4 Zim. m. Heiz.,

Bad u. Zubeh,, per 1, April 1915
zu vm. Näh. W. Gerhardt . 8 3136

Winkeler Str . 5, 1, per 1. April 1915
eieg. große 4-Zim.-Wohn. mit Gas,
elektr, Licht, Bad, Mans,. zwei
Balkons ufw.̂ sonnige Lage.^ 689

Winkeler Str . 8 zw ei 4-Z.-W. m. Zub.
Wörtbstr. 6 n. d. Rheinstr ., neu herg.

1. Et ., 4 Zim., Küche, Balk., große
Veranda , r . Zub,, Avril . 691

Uorkstraße 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 83137
5 Zimmer.

Kaiser-Friedrich-Ring 20, im 1. Stock,
Wohnungen von 4 u 3 Zimmern
zum 1. 4. 1915 zu verm. Näheres

_Rauenthale r . Str aße 21, 3. B 3129
Karlstraße 29,̂ schöne gr . 4-Z -W.
Karlstraße 35 schöne geräumige 4-Jsim.-Wohn. mit reich!. Zubehörof ort oder später. Näh. 2_L_ 658
Karlstr aße 37 4-Z.-Wvhn., 2. Et. 488
Kell erstr. 11, 1, sch. 4-Z.-W. N. Nr. 13.
Kirchga ffe 11 schöne 4-Z.-Wohn. 660
Kleiststraße 5, 2. Stock, 4 Zim. usw.

auf 1. April zu vm. Näh. P . r . 445
Kleiststr. 8 4-Z.-W. mit all. Zub. 177.

1915 od. früher . Näh. 1. Stock.
Klopstockstraße1, am Gutenbergplatz.

4-Zimmer -Wohn. sofort od. später.
Näh, Gutenbergplatz 3, P . _ 231

Klopstockstraße11, P „ herrschaftliche
4-Zim.-Wohn. zum 1. April oder
später . Näh. Part , rechts. _ 661

Körnerstr . 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
auf 1. April.  Nah . i St . r . 662

Lahnstraße 4, 2, 4 Zimmer , Mche,
_2 Kell., 1 Mans., 1 Verschlag. 81795
Lchrstraße 4 ,sch. 4-Zim.-Wohn. 943
Loreleyring 6, P „ kl. 4-Z.-W., 580 M.
Luremburgstr . 2, 1, 4 Z ., Badezim.,
. Balk., 2 Ms.. 2 Kell. zum 1. 4. 440
Marktstraße 21, 2, schöne4-Z.-Wohn.

nebst Zubeh. auf gleich od. sp. Näh.
Kaiier -Frie dr.-Ring  25 , P . l. 664

Mauergaffe 8, 2, 4-Zim.-Wohnung
auf 1. April oder später ._ 928

Miillerstraße 8, Part ., sind 4 Zim.,
Küche, Speisekammer, 2 Mans .,
2 Keller, Bad, Gas , elektr. Licht,
Gartenbenutzung , zum 1. April zu
verm. Frontspitze kann mit abge¬
geben werden. Näh. 1. Etage oder
Walkmühlstr. 87. Einzusehen von
11—1 u. 4—6 Uhr. 944

Nerostraße 15 4 Zim., Küche u. Zub.
auf 1. April zu vermi et en.  669

Oränienstr . 54, 2. St ., 4 Zim., Küche
mit Zub., elektr. Licht usw. per sof.

_od . 1. April zu verm. Näh. P . 72
Philippsberastr . 4 4 Zim. mit Zubeh.

zum 1. April zu vermieten. Näh.
bei Schäfer ._ _ 81498

Philivvsbergstraffe 22 ist die Part .-
Wohnung . 4 Zimmer mit Zubehör
auf 1. Avril zu vermieten. Näh.
Franz -Abtfiraße 4._ _ 672

Rheinstraße 89 4-Zimmer -Wohn. per
_ 1. 4. 15 zu verm. Näh. Laben._
Riederbergstr . ,7 4-Z.-W., Gartenb .,

gleich od iväter . Näh. Hoffmonn.
^Emser,Straße 43. Part . 8 3131
Röderstr. 38, 2. Et ., schöne4-Znnmer-

Wohn. mit Zubeh. z. 1. Avril . 675
Riiderstraße 42 schöne 4-Zim.-Wohn„

3. Stock, Gas , elektr. Licht. Bad,
2 Mansarden , 2 Keller p. 1. Avril
oder später zu vermieten. Näh.
daselbst Parterre l̂inks. _ 676

Röderstr. 45, Hochpart., 4 Zim. u. Zb.
_Z u crfr . cm Laden,  Wald . _ 677
Rüdesh. Str ., Sonnens ., 4-Z -̂W. Näh.

Gneisenaustr . 2, 1 l„ od. Tel. 3893.
Saalgaffe 28 4 Zim. u, Küche gleich
_oder später zu vermieten._ 079
Scharnhorftstr . i , 1, Ecke Dotzh. Str ,

mod. 4-Zimmer -Wohnung ab 1. 4
zu ve rm. Näh. Part ._L_ 8 3132

Sch arnhorftstr . 40, 2, 4-Z.-W. 8 3134
Schlichterstraße 12, 1, schöne große 4-

Zim.-Wohn. auf  April zu v.^ 080
Schwälbacher Str . 45, Vdh-- Sonucn-

seite, 4-Z.-Wohn. mit Bad u. Zub.
_auf 1. 4. 15 zu vm.  Nah ^ l r.  681
Stiftstr . 19. Gth. 1, 4-Zim.-W,. Gas.

elektr. Lichi u. Zubeh. per ,of. od.
_später , verm. Näh. Part ., 682
Stiftst r. 20. 1, 4-Z.-W. sof. Näst Lad,
Wagemannstr . 31, 1, 4 Z., K., Zub .̂
_so fort oder spä ter . Nah, dast, >>8o
Walramstr . 32 4 Zim. u. .Ab. auf sgf

N. Wellritzstr. 57, 1, bc: Gcrth. 996

Adolfsallee 10, 3, 6-Z.-W., r . Zubeh.,
_pe r 1. April zu vm.  Näh . P . 692
Abolfsallee 51, 1, gr. 5-Zim.-Wohn.

mit rei ch!. Zu behör zu ve rm. 693
Adolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh.

i.m S peditionsbureau ._ 965
Albrechtstraße 35, Vdh. 1, 5 Zimmer,
_Küch e usw. sofort od. später. 694
Arndtstraße 8, P . r ., herrschaftl. 5-Z.-

Wohn. zum 1. April zu verm. 695
Bahnhofstraße 2, 2, Ecke Rheinstratze,

5-Zim.-W. Näh. v. 8—1 außer
_ Sonntags . Bahnhofstraße 1,1. _ 472
Bahnhofstraße 9, 1, 5 Zim. sof. o. 'p.

zu verm. Näh. Zigarrenlad . 491
Bismarckr. 21, 2, sch. 5-Zim.-W. mit

Zubeh. sof. od. spät. Näh. 3 Tr . r.
Bismarckring 25, 1, 5-Z.-Wohn. mit

Zubeh. zu v. N. bei Gaifcr . 82557
Dambachtal 2, 2, 5-Zim.-Wohnung
_zu verrn._ Näh. Part . 396
Dambachtal 36 5-Zim.-Wohn.. Badez.

reickl. Zubeh.. Gartenbenutz, z. vm.
, Näh. daselbst 2. Stock_ _ 696
Do tzh. Str . 2 5-Z.-W. mTZ ub. N. P.
Dötzheimer Str.  18 5 Z.<n7h erg., sof.
Dötzheimer Straße 32, 2. neu herger.
_5 -Zim.-Wohn., gr. Balkon. _ 701
Dötzheimer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn. mit Bad u. Zubeh., Elektr.
u. Gas , per 1. April . 8 1305

Emser Skr . 43 5-Z.-Wohn., Veranda,
Garten zu vermieten. Näheres
Hoffmann , Part . 8 3139

Emser Str . 46, 2. herrsch, 5-Zim.-W.
Näh, bei Meister,  Gth . 3._ 703

Emser Str . 47 sehr sch, 5-Z.-W,, Bad,
Gas,  e lektr. L., Zub eh., so fort . 391

Emser Sir . 52, 2, 6 Z. m. reich!. Zb.
so fort oder später  zu verm. 971

Emser Str . 62, P . od. 2. St ., 5 Zim .,
neu hergerichtet, sof. zu vm. 704

Erbacher Str . 6 ' herrschaftl. 5-Z.-W.
mit reich!. Zubehör zu verm.  939

Georg-Auguststr. 3, 2. Stock, 5 Zim..
Kücke, Bad u Zubeh. ôf. od inä»

_ Näh. Eckernförd estr.  13 , 1. 8 3140
Goethestr. 15, 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.

au s 1. April zu vm. Näh, das. 705
Goethestr. 23, 1, 5 Z. m. Zb. sof. o. sp.
Herrngartenftr . 4, P ., 5 Zim. u. Zub.

sofort. Näh. 2. Stock._ 707
Kaiser-Friedrich-Ring 30 sch. 5-Z.-

Wohn., 1. St ., 1 . April zu vm. , 708
Kapellenstr. 3, Erdgesch., 5 Z., Küche

u. Zubehör an? 1. April zu verm.
_Näheres Erdgeschoß._ 709
Kavellensträße 3, 1, 5 Zim. mit gr.

Balkon. Küche u Zub auf 1. April
_z . v. Näh. Ausk.  Erdgeschoß , 710
Karlstraße 15, 1 (nächst Rheinstraßeß

5—-6 Zim., Bad, elektr. L. u. reich!.
Zubeh. zum 1. April zu vermieten.
Näheres daselbst 2. S tock._ 712

Karlstraße 18 5 Z . u. Zub. April ' zu
v. Preis , 800 Mk. Nah. Part .̂ 713

Karlstraße 37, 3, 5-Zim .-Wohn. 714
Kirchaaffe 19 5 Zimmer und Küche,

auch geteilt, zu vermieten.  849
Kirchq, 29, 1, sch. 6-Z.-W. m. r. Zub.

auf 1. April zu verm. Näh, durch
Hausmeister Friedrichstr. 40. 715

Klarench. Str . 2 sch. 5-Z.-W. m. all.
Zub. m. Nachl. sof. od. 1. 4.,cr . 850

Klovstockstr. 11, 1. u. 3. Et ., herrsch.
5-Z.-Wohn, m. Bad u, all, Zubeh.

^zum 1. April 1915. Näh, P . r . 718
Klopstockstraße 21, i . Et, , 6-Z.-W. m,

Zentralb -, Mädchenz, in der Etage,
ver 1. April zu verm. Näh. Part.

Luremburgstr , 3, 1 u. 2, je 5-Z.-W.
an r. Miet., 1. Avril. N. Pi ' 719

Nbeinstraffe 82 große 5-Zrm.-Wohn,
mit elektr. Licht zu verm., auch als
Büro .̂ ,Zu erfragen Part . _ 781

Rheinstraste 47 5- u. 6-Z.-Wohnung.
ganz bei Neuzeit entsprechend, per
1. April zu v. N. Blumenlad . 732

Nbeinstr. 79, P „ Süds ., 5 Z. z. Apr.
ßiheinstraße 94, 1. Et ., 5-Z,-Wobn.

per April 1915 evt. früher zu vm.
Wetz, Wörthstraße 12, 1 St ,̂ , 734

Rheinstr . 117,' Süds ., 5-Z,-W. ,N, P,
Rheinstratze 123, gegenüber der

Rinakirche, erste Etage , eine herr¬
schaftliche 5-Zim,-Wohnung mit
reich!. Zubehör per sof, oder spat,
zu verm. Näh, das. Parterre . 735

Röderstr. 40. 1. Et ., 5 &, Zub̂ , Balk
gl. od. spät, zu v. Nah, 2. St . 938

Rüdesheimer Str . 21, 1, herrsch. 5-Z.-
_Wvbn ., Südseite , baldigst,^ kah. das.
Rüdesh . Str ., Sonnens, , Hp„ sÄ. 5-
^Z .̂ W.̂ lläh, Gneisenaustraße 2, 1.
Slbarnhorststraße 1. Ecke Dötzheimer

Straße , 1 St, , mod, 5-Z.-W, 1, 4.
^zu verm._ Näh. Part . l. 8 314o
S » ierst. Str . 18, 'Zentr .-Herz., 2. Et^
_5 Z.. sämtl . Zub,. 1. 4. od, fruh.,736
Sckiersteiner Str . 31/38. Neub., 5-

Z.-Wohn., Badez.. 2 K„ .Zentralh -,
Warmw .-Vers,_ 5?ä'6, J8uro bortf,

Schiersteiner Str . 32 herrsch. 5-Zim.-
Wohn. mit,Etagen -Zentralh , 902

Seerobenstraße 30, 3, schöne 5-Zim.-
Wohnung zu vermieten._ B1496

Ende Sonncnberger Str . eleg, 5—6-
Zim.-Wobn., 1. St ., nur 1200 Mk.
Off , an Postlagerk. 816, Wiesbad.

Stiftst r . 20,  1 . 5-Z.-W. sof. Näh, Lad,
Weilstr 4.̂ P „ 5 Zimmer . K.. 2 K,

Preis 750 Mk, Näh,,Nerotal 17,
Wielar .dstr. 5, 1. 5 Zim., Kücke. Bad.

Zentralheiz , zum, 1, 4. zu vm, 404
Wilhelminenstr , 37 (Villal , n. Wald,

pracktv. 5-Z.-W , Sv , ß. 1. u. 2 z.
1. 4, N, Bierit , Str , 7, T , 1021. 739

W"rthllrobe 9, an Rhein'tr .. Part,.
5-Zim .-Wohn. Näh. 1 St . 858

8 Zimmer nnd meh r.
Adolfsallee 29 Herrschaft!. W>, 8 Zim.

mit reicht. Zub.. vollst. neu herger..
_foLa , v. N. frort?, b. Verwalt . 763
Adolfsaüee 45 neuzeitlich eingerichtete

herrschaftl. 2. Etage . 8 Zimmer , gr.
Veranda u. all. Zubehör , in süd¬
östlicher Lage, per 1. April zu ver¬
mieten. Näheres Parterre 874

_H ^ Dörr , Archrteit. _
Friedrichstraße 45 9 Zim ., Zentralh/,

Aufz„ reich!. Zubehör , 2. Stock
_sofort ._ (Laden.)_ 764
Kaiser-Friedrich-Ring 20, im 1 Stock,

große Wohnung von 8 Zimmern,
dar, 6 Frontzim .. z 1. 4. 15. Nah.
Rauenthaler S tr aße 21, 3. 8 3147

Kaiser-Friedrich-Ring 52 hochherrsch.
8-Zim.-Wohn. ldar . großer Speise-
saals, 4 Balk.. 3 Erker , sehr reichl.
Zubehör, zu verm. Nah dortselbit
bei Schwank._ 766

Taunusstr . 55, 2. Et .. 8 Zim.. Küche,
Gas , Elekir.. Aufzug. Balkons w
reichl. Zub. v, 1. April 1915. 83148

Theleinannstraße 7 herrsch. 10-Zim.»
Wohn, mit Zentralbeiznna , List,
vis-a-vis v. Kurh ., sof. billig. 766

6 Zimmer.
elheidstr. 34. 2, Ecke Moritzstrahe.

_l -Z.-W. m. Heiz, bill., 1.  April,
Für Rechtsanw. Adelheidstr. 35, P„

6 Z. s. Bur . N. Sb .-V., Luisen str. 19

Adel

Adclheidstraffe 45 (Sübfcite ). 1 St
6 Z., Balk.. Bad -c.. sof. od, sp. 741

Adrlheidstraße 56, 2. Etage . 6-Zim.-
Wohnung ver sofort oder spater zu

^ verm. Näh. Hausmeister . _ 742
Adolfsallee 24, P ., 6-Z.-Wohn„ tzerr-

schaftl., neu herger... Zentral -Herz.
u. reichl. Zubeh.. gleich od. spater
zu verm. Näh, 2. Etage. 917

Ädolfstraße 8 6 Zim., Vdh. Erdgesch,.
April 1915. (Meirges, Hth.) 743

Bahnhofstr . 6, 1. Geschäfts-Etage von
6 Z., gr. Bad , reichl. Zub. Franke,
Wilhelmstraße 28,_ Fernspr . 415.

Bismarckr. 20 scĥ 6-Zim.-Wohn. sof.
u. 1.  April ; el. Licht u. Gas .̂ 81654

Emi'er^Str . 6. 2 St ., Haltest,̂ .' El.,
6 Zim .. Baö, r . Zub.. 2 Balk. Näh.
10—12 u. 3—5 b. Müller . l ._ J44

Emser Straße 39, Billa , 6 Zimmer
mit Garten sosortz zu vermieten. ^

Goethestr. 3, 1. St ., herrsch. 6-Z.-W.,
w. neu renov., Suds ., 1. 4. N. 1. Et.
oder Wilhelmin enstr. 6, Part ^ 746

Kapellenstr. 6, 1, 6 Z. m. reichl. Zub.,
Badez., Speisek., elektr. L., Kohlen-
ausszug, per 1. April . Näh. Part.

Kavellenstraße 16, 2. 6-Z.-W., Bad.
el. Licht. Balk., Kohlenaufz.. Zub.,
auf 1. Okt., evt. frü her. Näh. Gth,

Kirchgaffe 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad,
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten . Ernst Neuse r. _ 389

Klarenthaler Str . 1,1 St ., 6-Z.-W.,
reichl. Zubehör. ^Nah. P . l. ^ 749

Langaaffe 10, 2 St ., 6- od. 8-Zim.-W„
f. Arzt, Rechtsanw. rc. N, Kors.-G.

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z.,
Warmwafferheiz ., f. Arzt, Anwalt,
Bureaus geeignet, z. Avril zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung,
Nero tal 10. Sockv. (Tel. 578). 751

Llliienitraffe 24 moderne 6^ stm-W
Näh, daselbst TapetengeschUt . 752

Marktplatz 7 5-Zimmer -Wohn., 2. u.
3. Etage, mit Zubeh., zum 1. April
1915 zu verm. Näheres Markt¬
platz 7, Erdgeschoß, und Anwalts-
bu re au , Adelheid strabe 32.  F 336

Marktstraffc 19, Ecke Grabenstraße,
1. Stock, 5-Zim.-Wohn., auch für
Geschäftsräume geeignet, sofort zu

_ver m. Näh, bei  Lugevbühl ._ 919
Marktstraße 19, Ecke Grabenstraße,

1. S tock, 5-Zi mmer -Wohnung. 997
Moritzstraffe 12, 1. Stock, neu Hera.

5-Zim.-W. u. Zubeh. sogleich. 723
Morivstraffe 25, 2. Etaar 5 schöne

große Zimmer mit Zubeh. 724
M°ri >!str. 45, 1, 5 Z„ El, . 2 B. 1. 15.
Müllcrstr . 9, 1, 5 Zim ., inkl. Badez.,

elek tr . Licht, 1. April ober Jofott . _
Nerostraffe 18 5 od. 6 Z,^ ,M Vdh, 2.
Billa Neuberg 2, Hochpart., 5-Zim,-

Wohn, mit reichl. Zubeh.. schönste,
sonn. Lage, zum 1. Avril preisw.

_zu vermieten. Näh. 2 Tr.  924
Nikvlasstr. 20 Parst -Wohn., 5 Zim.,

Zubeh. per 1. 4. 15 zu verm. Nah,
Karl Koch, Luis en str. 15, 1.  728

NikolaSstr. 20, 4, 6-Zim,-W, m. Zub,
per gl, od, Ivät, zu v Preis 900 Mk,

. Näh. C. Koch. Luisenstr. 15. 729
Ornnienstraßc 33, 3. 5-Zini .-Wobn.
_z u vermieten.  Näh . Stb . P . 730
Philipvsbergstr . 29 5-Z.-Wohn. zum

1. April. Wh . bei Becker, 2. St.

M- ritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Zim.,
Bad, Balkon, reichl. Zubehör, aus
1. April , ev. früher . Näheres im
Kont or I . Rapp  daselbst . _ 754

Möritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6=3 .*
Wohnungen preisw. auf sos. zu vm.
Näh Hausbesttze r- Verein. 8 381

Nerostraße 20, 2, 6 Zim ., Kücheu. Zb.
Rheinstr . 72 herrsch. 6-Z.-W., Speisek..

Bad . 2 Mans .. Gas , elektr. Licht, z,
1. April od. früher . Näh. P . 755

Rheinstr . 103, 1. St ., herrsch. Wohn..
6 große Zim. mit allem Zubehör

^ per April zu vni. Näh. Part . 756
Rheinstr . 107, 2. Et, , 6-Zim.-Wohn.

zu vermieten . Näheres Part.
Rüdesheimer Str . 14, 2. sch. he^ .

6-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
(Personenauizug ) sos. od, später zu
vernr. Näh. Part , links.  757

Sckiersteiner Str . 13 herrschaftliche
6-Z.-Wohn. mit Zubehör, mit oder
ohne Auto-Garage , zu verm.  074

Sckwalbackcr Str . 52, 1. herrMästl.
6-Zim.-Wohn., Zentralheiz . zu vm.

Wielnndstraffe 19 hochberrickaitliche
6-Zim,-Wohnung mit Wobndiele,

—Zentralbeiz ., Warmw asservers. 759
Wübes'ninenstr , 8 herrsch, 6-Zim.-W,.

2. Et ., Juli/Okt . Näh. 4. Et . 760
7 Zimmer.

An der Ringkircke 7 herrsch. 7-Z.-W.
Näheres Kar lstr aße 7, 2. _ 899

Bahnhofstraie 3, 1. u. 2. St .. 7-Z.-
Wohn. Räb . v. 8—1 (auß. Sonn-

_ta gs) Bahnhoi st raße 1, 1._ 762
Kaiser -Friedrich-Ring 40, 2, herrsch.

7-Zim.-Wohnung mit reichl. Zub.
zu verm. Näheres 3, St.

Läden nnd Geschäftsräume . ^
Ädö'lssnllec 6, H, E . gr . helle Räum¬

lichkeiten für Lager , Büro . T8erk-
stätten u. dergl. geeign.. a. Wunsch

_mit Wohn., zu v. Nah V. E, ?7o
Adolfstr. 1 ein  kl . Laden per fof._ 402
Ad- lfstr. 1 große Geschäftsr. sof. 403
Älbrecktstr. 34 Ecklad, 1, Avril . N. 2 l.
Am Römertor 7. schöner Laden mit

Nebenraum mit oder ohne Wohn,
sofort zu verm. Näh , 1 St ^ links.

Bahnhofstr. 2. P r.. 3 Z, aus 1. Avril.
Anzus. Bahnhofstr . 2, P , l.. 9—12
ix. 3—6. Näheres von 8—1, außer

_ (5nnntQaĝ JBa6n6ontr . 1, 1. -68
Bahnhofstr. 2 n. 3 v. Lagerr . o. Wkst

8—1 (auß. Sonnt .) ^Lahnhof>tr . 1,Z
Bahnhofstraße 3 groß. Licken m. zwei

daranstoß . Ladenzim. Nah, v. 8—l
(auß. Sonnt .), Bahnhofstr . 1, 1.

Bertramstraße 29 Werkstatt zu verm.
Näheres bei Glaser.  771

Bliicherpl. 4 Laden, yegenüb. Kaserne,
^seither ^ utgeh.̂ Friseurgeschart . l ._4.
Blücherstraße 17 schöne Werkstatt u.

einige Hofräume . Näh. Helenen-
straße 6, 2, bei Schwerdel.  772

Blücherstraße 19, Laden, 2-Z.-W. ans
1. Avril Wh . Wirtsc

Große Burgstraße 15, 2. 3- 4̂ Zim.
für ärztliche oder zahnärztliche
Sp rechzimmer oder Bureau ._ 773

Dötzheimer Straße 20 Werkst, nebst
Büreauräumen , evt. auch 2—3*3 .=

. . . _ . . . _ .. . „ 'Lagern
Dötzheimer Str . 85 hell("Sout, -Laden,

3 gr. Räume , auch als Lager oder
^Bureau , sof. zu vm. N. P . 8 8654
Eltviller Str . 14, lang, . Friseurlad,,

a, Lagerr , f. Möbel, Wnr stk. b.  93l
Faulbrunnenstrahe 10 Laden zu vm.
^ Näheres A. Let schert. _ 776
Eckladen Friedrichstr. 9 m. daranstotz.

Part .-Räumlickkeiten, ganz od, ge¬
teilt , aus 1. April zu vm. Näh. bei
G. Bold. Delas veestr atze 1. _ 777

Friedrichstraße 10 gr. Büro . Werkst.
u. Lagerräume zu vermieten.  778

Friedrichstr 27 Werkst u Lagerra»
Friedrichstr. 44 kl, Saal . 51 qm, für

Bur .. Werkst.. Lagerr .. sof od spät,
zu verm. Näh. He inr.  Jung . 779

Georg-Auguststraße 8 gr . helle Werk-
_statte p. sof. N. b. Hansmstr . 83151
Göbenstr. 5 Laden für Kolonialwaren
_zu ve rm.  Näh . Kipping. 8 3152
Göbenstr. 13 beller großer Raum , zu

all em ver wendbar , zu ve rm . 81302
Gräbenstraße ' 9 Laden auf sof, mit

oder ohne Einrichtung zu vm. 780
Karlstraffe 2 Laden mit Einricht, 290
Kirckaaffe 19 Werkst, m.  ö d. o. Wohn.
Klarenthaler S traffe 8 Laden zu vm.
Langgasse 4, Hinterh , als Werkstätte

od̂ zum Möbeleinstellen. _ 783
Luisenstr. 24 Bureau u. Lagerräume,

hell, aus gleich od. später zu verm.
Näh, das. Tapetengeschäft. 784

Marktstraße 13 2 schöne Lad-n, mit
oder ohne Wohnung, billig zu vm.
Näh, b. Kimmel im 1. St . 83163

Marktstraße 17 Laden m  verm . 998
Marktstr. 22 ist e. Lad. m. od. o. W. zu

verm. Näh daselvst oder Nikolas-
straße 41, bei  Meier . 785

Mauergaffe 10' schöner Heller Raum.
zu jedem Zweck gee ignet._ 993

Moritz str. 7. 2 r ., gr . Lag err . N. 2 r.
Moritzstr. 20. 2, Lad, m. 2-Z.-W.  bill.
Nerostraße 18 Laden u. W.. wos. s.

'8 'I ' ein Butter - u. Eiergcsch. m.
Erfolg betr , w.. v. 1. 4. N. V.  2,
rden Nerostraße .38. m. W. u. reich.
Zubeb., aus glei ch oder spater . 789

Lade» 38. m. W..u. reich.

Oränienstraße 48 Laden mit schöriem
Kell er sofort zu vermieten . 8 363

Oranienstraße 48 Helle Werkstätte,
64 Qmtr ., zu vermieten. _ F 350

Rheing. Str . 11, Laden . 2-Z.-W. sof.
Rheinstraße 32, 1, 6 resp. 10 Büro-

räume , mit elektr. Licht. N. P . 790
Rheinstr. 70. Hth.. als Lager . Atelier

od. Werkst,, ev. m. 2-Z.-W., Kucke,
Kell, N, Kais.-Fr .-Ring 56. P . 8296

Römerb. 9/11. BP .. Laden . Laden-
zim., Küche, 1 Keller u. 1 Kam. sof.
Näh. Berghof. Römerberg 35, 8352

Rönrerberg 24, 1, Mitte , Werkstatt
billig zu vermieten . _ 791

Schillcrplatz 4 heller Raum für alle
_Zwecke zu ve rmiet en._8 3154

Schwatbacher Straße 21 ein Laden
mit Zimmer per sofort zu veru>.
Näheres Bart , bei Wirtb . 82375



Sette 10. Morgen-AuSgabe
Seeroben str. 24 hell. Lag, ob. Werkst.
%gttnu8ftr . 19, 2, P .-Z. a. Geschäftsr.
&«unu8ftr «§t 55 Laden mit Wobn.

(Entresol ), 5 Zim.. Küche u. reich!.Zubehör äu vermieten.  R3155
feaaem «nnftra6e 31 1

vm. Näh. K.-Kri edr.l
Wallufer Stt . Stell e_ , _
Walramsttaße 2 Laden mit ob. ohne

2-Z..W. b. R. 1 St .. Link.  62717
Walramstr . 13 gri feurlob . nt. W. 795
Webergaffe 46 Laden m. Ladenz., m.

od ohne Wohnung, aus 1. Avril zu
verm . Näh. Ztgarren geschäft._ 796

Wellritzstr. 4 Serben m. Ladenzim. 797
Wilhelmstraße 46 schönes Ladenlokal

(Größe ca. 90 Qmtr .), mit Hinter¬
und großem Lagerraum , zu verm.

_Fr . Blum , Adolfsberg 4. 1._ 799Winkel» Str . 8 1 Laden, h. Lage» .
Zimmermannstr . il ) Wkst., ca. 50 gm.
Laden, Garagen , Werkstätte re., auch

geteilt , zu verm. Näh. Adolsstr. 1,
rm Speditionsbüro ._ 800

Jaden , wo lange Friseur war , zu vm.
Näh. Hofsmann, Ems er S tr . 43.

Geschäftsraum , in welchem mehrere
Jahre eine Herrenschneiderei be¬
trieben wurde, sofort zu vermieten
Langgafse 39, 1. Näheres Kirck-
gäßner , Lan ggasse 42._ 975

Laden mit 2 Schaufenstern, 50 gm
groß. v. 1. April 1915 zu vm. Wilh.
Gerhardt , Mauritiusstr aße 5. 801

Geräumiger Laden mit Wohnung u.
Zubebör , Wellritzstraße 33. z. 1. 4.
oder spater. Näh Me tzg. Kolb. 907

Schöner Laden Mestendstraße 1 zu
vermi eten. Näh, bei Häßler . 802

_ Billen und Häuser.
Schöne 8-Zim.-Billa , Ende Sonnen¬

berger Str .. neu herg., f. 2500 Mk.
z. vm. Qsf. Postlageä . 816/ Wiesb.

Wnhnnnoen obne «timmer -Aneabe
Rkmerberq 19 u. Sckacbtsiraße 29

kl. Wohn, billig zu verm Näh.
Herrngartenstr . 13, Erdgeschoß.  803

_Auswärtige Wohnungen.
Jäger str. 12, Stb ., Wohn., 2 Z!m., K.
Bierstadter Höhe 24 5 W.- u. Scklfz.,

i-h Garten , z. 1.  4 . 1915 zu verm.
Bierstadt » Höhe 26, Gartenhäusch .,

3 kleine Zimmer und Küche an
ruhige kinderlose Leute zu verm.

PkMklWW 1
_ 3 Zimmer._
Scharuhorststratze 27, Vdh.. schöne 3-

Zinu-Wohn., rm Abschl.. mit 2 K.,
Mans ., für den 1.  Avr il 1915. 818

»mständeh. s,f . billig zu »erm^ event.
möbliert. Näh. Westendstr. 22, r.

_ 4 Zimmer._
-ldolfsallee 11, Gtb.

sch. geraum . 4-Z.-W., 1. St ., separ.,
«eu her»» . Näh. Ha usin str̂ 819

Bülowstraße 3. Sonnenseite , Bart,
u. 2. Et .. 4-Z.-W.. Balk., Bad, z.
1. Avril an ruh. Leute._ Näh. 1 L

Dambachtal 10, Gth. Erdg., 4 Zim.,
Badez., Warmwasser -Einr ., Balkon
u. Zubehör per 1. 4. 15 zu v. Näh.

_bei g . Philivvi , Da mbachtal 12, 1.
Klllser-lrjeLrlL-Rmg 55. !.

Herrschaft!. 4-Z.-Wohn. zu v. Näh.
A. Sauer . Blücherstt. 10. Tel. 3074.

Klovstockstraße1,
am Gutenbergvlab , herr¬
schaftliche 4-Zim.-Wohnuna
sofort zu vermieten. Preis
110« Mark. Näh. Guten-
beravlatz 3, Parterre . 978

Billa Rerobergstraße 16 herrsch. 4-Z.-
Wohu., 1. Stock od. Hochv., 5 Z. u.
3 Zim. u.  Küche, im S out^ z» vm.

Platt » Straße 15. P .. schöne gr. 4-
Zim .-W., Küche, Bad, Zub., Balk.
u. Borgarten , zum 1. April zu  v.

Schenkendorsstratze 6, 3.
herrschaftl. 4-Zim.-Wohn. auf
sofort »d» sväter zu vermieten.
Näh. WohnungSnachweis-Büro
Liou & Cie., Bahnhofstrabe 8.

Webergasfe8,2.Btock,
Wohnung, 4 Zim. u. Zub^ gleich
od. spät, zu v. Näh. das. 2. Stock
oder  Parkstraße 10._ 899Wielandstratze ^

b» rschastl. 4- u. 3-Zim.-W«hnungen,
1. und 2. ©*o«f, sofort oder später
zu verm. Näh. Part , links. 822

Zimten ring 13,
schöne freie Lage, mod. 4-Zim.-W.,

1 Stock, auf 1. Avril zu vermiet.
Näheres Hinterh . P art . 890

_ 5 Zimmer.  _

Adelheidstraße 26, 2
neu herg. 5-Z.-W. gleich g. Rackl.
zu verm. N. Nikol aSstraße 20, P.
Ba ichofftratze 8,

1 St ., herrschaftl. 5-Zim.-Wohnung,
mit allem Zubehör,. Zentralheiz .,
Lift, Bacuum usw., per 1. Avril
zu verm. Näh. Leber, Gib. 1. 406

Dambachtal 10. Vdh. 1. Oberg., 5 3<
Bad. Warmwasser -Einr .. Balkon u.tuf>„v»14. 15 zuv. Näh.bei. Phtlivpi , Dambachtal 12, J» 823

Bierstadter Höhe 58, 1, schöne 2-Z.»
Wohn. sof. für 380 Mk. zu verni.

In Dotzheim schöne2-Ztm.-Wohnung
lVorderhous ), sowie Laden oder
Werkst. R. Wieso. Str . 41. Atelier.

Erbenheim , Bahnhofftr . 4, sch. 4-Z.-
Wohn., P ., m. Küche, Bad u. Zub.,
ev. Remise lAutogar .) dabei, 1. 4.
od. später zu vm. Näh. Erbenhcim,
Ncugasse 2. Telephon 1481. _

Niederwalluf o. Rh , Ha>rptstraßc" 66,
schöne 3-Zim.-Wohn. sofort zu vm.

Ranibach, Platter Stt . 14, direkt am
Walde, schöne 2-Zim .-Wohn. per

^sofort zu verm. Näh. daselbst,_
Sonnenberg , Adolsstr. 5, 2 Z. u. K.

Näh. Gemeinderechn. Traudt . F373
Sonncnberg , Adolsstr. 9 5-Z.-Wobn

mit Zub sof od lvät zu v. Näb.
Wiesb., Schwalb. Str . 43. 2 r . 806

Sonnenberg , Rambach. Stt . 68, neuh.
Wohn.. Gas , Wasser, 2- 4 Z. 807

Sonnenberg , Sandweg 6 (Höhenlage),
schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh.,
1. Stock. 420 Mk.» per 1. April zu
verm. Näh. Sonncnberg , Kaiser-
Friedrich-Straße 6. 402

Sonnenberg , WieSbad. Str . 32, 3.
2 Zim.» Küche u. Zub., 1. 4. 808

Möblierte Wohnungen.
Dotzheim» Stt . 32, 1, abgeschl. frdl.

möbl. gr . 3-Zim.-W. u. Küchez. vm.
Möblierte Zimmer , Mansarden usw.

Adolfsttaße 1. 3 lkS., möbl. Mansarde.
Albrechtstratze 30. P ., m. Z.. sep. E.
Albrechtstraße 32, 2 r., gut möbl. Zim.
Arndtsttaße 8, P .. schrmKchFrontspz.

u. Mmrs. von 9 Mk. an.
Bertramsttafie 2, 2 r .»möbl. Zimmer.
Bismarckring 31, 1 St ., Kuhn, möbl.

Zimmer , separ. Eingang.
Bismarckring 42, 2 l„ ch. m. sep. Z.
Bleichstraße 32. 1. m. Z., mit 1 od.

2 Betten , bei voll. Pens ., z. 1. Avr.
Blückerstr. 3, 1. sch. m. Zim . sof. bill.
Büdingenstr . 8, 2 l„ am Kaiser-Fr-

Bad . gut möbl. separ. Zimmer.
Dambachtal 14, V. 3, sch. mbl. Z. bill.
Dotzheim» Str . 35, P . l., g. m. Z. b.
Dotzheim» Stt . 46, Gth. 2 r ., g. m. Z.
Dotzh. Stt . 109, 1 l„ sch. m. Ball .-Z.
Ellenboaengaffe 3, 2. m. Zim. zu v.
Ellenbogerlg. 15, 3 r ., beizb. m^ Ms.
Ems» Str . 25 möbl. Zimmer zu vm.
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Emser Str . 44, 3 l., sch.  möl . Z. bill.
Göbenstraße 32, 2 L,  ruh ., sreundl.

möbl. Zimmer zu vermiet en.
Hellmundstraße 3, 2, gr. frdl . m. Z.
Hell mundstr aße 34, 1, gut m. Ma ns.
Hochstättenstt. 4,  2 I., g. m. Z. m. KI,.
Jahnstt . 15»,P .. sch. mübl.Mm ., /sep.
Jahnstraße 38, P . lks., fr dl. mbl. Z,
Karl str. 32, i r ., möbü Msd.. beizb.
Karlstraße 35. 2 lls ., gut mbl.  Mansl
Kärlstraßc 37. 1 rechts, mMierte

Kamm er so fort zu  verm . F95
Karlttr . 37, 2 l.. m. hzb.̂ M . 1—2 B,
Kirchgnsse 19, 1, 2 schön möbl. Zim,
Kirch gafle 19, 2 r .,' möbl. Zim,  z . v.
Kir chqaffe43. 2, sch, m. Zim . m. Ps.
Kirci,gaffe 44, 3 r.. möbl. Zimmer . ,
Kleine Kirchgaffe 1. 8. schön möbl.

sev. Zim.. mit 1 od . 2 Letten , bill.
Körnerstraße 6, 3 r., gut möbl. Zim.
Luisenplätz 1, 2, Zim. frei , gute Pens.
Lüisenplatz 6, 2, möbl. Zimmer sofort.
Luisenstraße 16, Stb . 8, schön m. Z.
Mauergaffe 8, 3l ., sch, mbl. separ. Z.
Mich elsbera 15, 3 links, m. Z. zu vm.
Möritzsttaße_22,_ 2, gut möbl. Zim.
Moritzstr. 24 sch. möbl. Frontsp .-Zim.

«rn cm-sdänd. Fräul ., ev. mit Pens .,
m verm. Nah. Part., Drogerie. _

Schwalbacher Str . 5, 2 r ., g. mbl. Z.
Sedan str. 11, P .< m. Z., eläktt. Licht.
Walramstr . 8, 2. m. Z. m.  GaS sok.
Weberga ffe 3, Hth., einst möbl. Zim.
Westendstr̂ 5, 2 r ., mM.  Zim . billig.
Westendsträße 20,  8 L, möblT̂Z. bill.
Wörthstr. 9, 1. a. Rheinstr ., gr. Zim .,

1—2 SB., ev. P . od. W-- u. Schlafz.
Wörthstr anr 22, L„ sch, möbl. Mans.
Schöne Wald- u. Höhenlage, Dambach¬

tal , Freseniusstr . 23, 3 möbl. Zim.
mit Kochgelogenh., a. cinz. abzug.

Gut möbl. Wohn- u. Schlafzim., in
feiner Lage, gleich oder svät. Näh.
,m Tagbl.-Verlag . 63751 Ez

Balk.-Zim. in. Pens , an 2 anst. Fvl.
Adresse im Tagbl.-Verlag . 6b
Leere Ziui>n-c Mauiarden

Adlerstt. 18, V., gr. l. Z. m. Kochoj.
Adolsstr, 1, 3 l., gr. lee res Zimmer.
Berttamstr . 12 Mans . m. Kochofen,

auch z. Möbeleinstellen, bill. z. vm.
Bierftadt » Höhe 64 2 leere Zimmer

mit Balkon abzu geben.
Blücherplatz 4 schöne Mansarde sof.

Frankenstr . 5, G. 1,  fr dl. l. Z. m. Gas.
Fränkenstraße 5, Hth.. bei Völker,

lee res Zinrmer^ nit Gas zu verm.
Fiankenftraße 10, Dach,  2 Z., 1. Apu
^rankenstr 17 heizb. Mk7?os. N. Lad.

rankenstraße 24 1—2 leere Mans
zu vermi eten . Näheres Pa rt.

Göbenstr. 7 heizb. Ma ns., Mkb., z. vm.
Töbenstraße 13 crr. Frcmtsv.-Ztmmer.
Hellmundstraße 30 hzb. Mans . zu. v.
Hrllmundstraße 34, 1, sch. l. Z.,L . E.
^ ' - " ' ^ -^15 . P .. ich7l. Ms. a. ä.P.Hermannstr . _ — r
Herrngartenstr . 2, 2 l., Mb nt. Ke ll.
Jahnstr . 46, PL . leeres Zim. zu vm.
Johannisberg » Stt . 6 gr. l. Zimmer

zu vermieten,  bei Börner.
Karlstr . 32. 1 rLR au m z. M.-Emst.
Karlstt . 38, 1, leer. Z. z. Möbeleinst,

Ki rchgaffe 19, 2, 8 leere schönê Zim,
Marktstraße 12 1 Z. mit Wasser zu

verm. Näh. Vdh. 2 Stiege n r.
Manerg nsie 8 heizb. Man s. zu verm.
Moribstr . 22, 1, 2 leere Z. N. das.
Moritzstraße 26 2 gr. sch Zim. mit

sep. Eing . N. bei Schneider, 1. Et.
Moritzstr. 64 gr. Fr tsp.-Z., Hess. Pers.
Neugaffe 14 he izb. Maus . Näh. 1,̂ .
Neug. 19 2 ineinanbetn . M. Ja cob:
Rheinstr , 64 sch Mans. cm cinz. Frau.
Roonstr. 16, 2, leeres Zimmer z. vm.
Schachtstraße i schöne LMsd . zu v.
Scharnhorststt . 34  gr . Man s. f. Möbel.
Schierstein. Str . 20 R. z, E. v, Mob.
S chi» stein er Str . 26, P .L ^ sch Mans.
Wa geman ustr. 14 2 Mans . Näh.Llad.
Webcrgaffe 11, 2 St .. 2 Zimmer zu

vermieten . Nähe res daselbst.
Mestendstr aße 19. .1. leeres  Zimmer.
Zirten r. 4, P . r„ Fr tspz. a.  einz . Pers.
Gr . sreundl . Mans. an ruh . Pers . zu

verm. Näh. Wbreclüstratze1, 2.
Leere Mans . in anst. Hause an ruh.

Person . Karlstr . 27, Part ., vorm.
Keller, Remisen. Stallungen usw.

Adlerstraße 57_ Stallung zu ticrnt._
Bahnhofftraße 2 großer Weinkeller

z, vm. Anzus. u. Näh. v. 8—1 kauß.
Sonntags » Bahnhomr . 1, 1.  810

Frankenstr . 17 Stall mit od. o. Wohn.
äriedrichstr.10 Auto -Garage sof. 811lartenfeldstr. 55, neb. d Schlacktb..

Stall , s. 2 Ps . nebst Wohn., 1. Apr.

MichelSbera 10 traf , geraum . Faß - u.
Lagerkeller. Besicht, d. Hausverw.

Oranienstr . 35 Stallung u. Remise,
Rheinstr. 50 Stall ., Rem ise, Lag ,235rMc.niwZfir ' Ro tsu~n »v Q

815Rheinstraße 52 Stalls für 2 Pferde
u. 2- Zim.-Wohn. Nah. 1 r.

WellrM, r̂ 21. 1,
Stall m,t groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Woba. p. sof. od spät. z. v.
Dotzbei mer Str.  6 8, V. 2 r. 816

^ Miktzchihej
Eins. Häuschen, 4—5 Zimmer,

itt der Nähe Biebrichs, per 1. .7. 15 zu
mieten gesucht. Offerten mit Preis
unter M. 945 -m den Tagbl .-Verlag.

Schöne gr. 1-Z.-W. v. kl. Familie
im Bdh., ev. mit Mans ., bis 1. Juli
zu mieten ge suchst. Off . mit Prers u.
M,31LaTbl .-Zweigst.̂ Bismarckr.L9,

Zwei große Zimm» mit Mans.
1. JÄi gesucht. Offerten u. K. 944
an den T agbl.-Verlag . _ _ __ __

3-Zimmer -Wohnung
zum 1. od. 15. April gesucht. Off . m-
VreiZcing. u. _2L_  942 Tagb l.-Ve rlag.
^  3 Zimmer, möbl.,
ev. mit Bad u. Küche, zu mieten ges.
Auaöbote u. O. 31 a. d. TaM .-Verl,

Pensionär
sucht zum 1. 7. oder 1. 10. sonnige
3-Ztlinner -Dohmuig . Angebote unter
L. 944 an den T agbl.-Verlag._

Herr _ .
sucht ungest. möbl. Zimmer , mogl.
separ. Eingang , oyn-e Kassee. Offerten
mit Preisangabe unter M. 943 an
den Tagbl. -Verlag. __

Möbl. Zimmer,
am liebsten bei Dam«, gesucht. Ott»
mit Preis u. P . 31 Tagbl .-Verlag.
2 reine m. Mans., 2 Betten, Kochh.»
ges. Qss. u. N. I . 85 haupdpostlag.
Gut inöbl. Wohn- u, Schlafzimmer

in ruhtgom Hause, mit eigenem Enr-
gariig, von älterem Offizier gesucht.
Offerten mit Preisangabe u. O. 944
an den Tagbl .-Verla g._

Großes leeres Zimmer,
«ntr .. sofort gesucht. Angebote unter
u944 an den TaM .-Verlag._
Helle Werkstatt, große Torkahrt . .

event. mit 2—3-Zim.-Wohn., gesucht.
Off . u. K. 31 an den Tagbl .-Verlag.

Kircbgasse.29,
straße , 5 große Zimmer und
Zubehör , modern u. neu aus¬
gestattet , per 1. April zu
vermieten . 438

KjWolse. Ecke MWlMy.
2. Stock. b-Zim .-Wohn. mit Zubeh.
baldigst zu vermieten. Näheres im
~ ~ n. 824

Rheinstraße 111 herrschaftl. 5-Zim.-
Wohnnng. 2. Etage zum 1. April
zu vermieten. Näh. Part . 827

5 Knmrr-WvtlnmlS
Tchenkendorfstr. 1 (in herrschaftl.
Hauke) zum 1. April 1915 zu
vermieten. 828

Taunusstr . 78, 2, Etagenvilla , 5 Zim.
mit reichl. Zubeh. auf 1. Oktober
zu verm. Anzusehen nachm. Näh.
daselbst P art , bei E. Klein. 829

6 Zimmer.

UM
hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reichl. Zubehör, Bad, Balkon,
Perionenaufzug, Gas, elektr. Licht
zum 1. April oder später zu v» m.
Näh» es daselbst bei Weit* und

32, Anwaltsbüro. F336

KttOMllA Wohnung.
7 gr. Z.. Bad. GaS u. elektr. Licht» zu

verm. Näh. Alerandrastraße 2.
8 Zimmer und mehr.

AdelhMratze7r,l
6 Zimmer , Badestuibe und Zubehör

zu vermieten . Näheres daselbst od.
bei Lion u. Co._

AdolfSallee 28, 2. Stock schöne große
6.Zim.-Wohn„ reichl. Zubeh., -»veg.
Sterbef , sof. od. spät., ev. m. Miet¬
nachlaß, zu vm. Näh. 3. St . 489

Lnisettstrasze8, 1,
6-Zim -Wohn, mit Zubeh. p. 1. April

zu v. N. 8. Stock u. Stb . 1. 866

.22.
2. Stock, eleg. 6-Zim.»Woh«. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nu
im Kontor od. 3. Stock. 831

Wallufer Straße 13, 1. Südseite,Ä rsch. 6-Z.-Wohn., durchwegim-Bel., Speisezimmer mit
Linkrustasockel, Balk., Erk» . Bad,
2 Keller, 2 Mansard ., elektr. Licht,
Zentralheiz ., Kohlen- und Waren«
Auszug, preiswert für fofo-t zu
verm., auf Wunsch wird die Wohn,
ganz neu heraericktet. Näh. das.
od» nebenan Naurnthaler Stt . 24
bei Frau Carl Höhn Wwe. F351

MÜMM -M
ist eine hochherrschastl. Etage von
6 Zim., gr. Bad. Küche u. reickil.
Nebenräumeu , sowie Zentralheiz,
usw., sofort oder sväter zu verm.
Besicht, jederzeit. Albert Boussicr,
Bicbricher Str . 29, Hochp. 470

7 Zimmer.

Nerotal 2, II
7 Zimmer mit Zubehör zu vermiet.

Näh. Franz -Abt-Straße 3» 1. 833

Adolfsallee 27,2,
Südosten. ruhige Lage, 8 große Zim.,

Küche» Bad u. reichl Zubehör,
Parkettböden, GaS, elektr. Licht.
großer Balkon«kw.. wird tadellos»gerichtet, zum 1. Avril 1915 zu
vermieten. Näh. Gartenh . Part .,
beim Hausverwalter^_ F35i

rirzl «Wohnnn§.
Longgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. ringer ., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte aeteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner, Dodbeimer Str . 43. 63161

8' Ziniiner -Wohn. mit reichl Zubehör
Tauuusftratze 23,
2 St ., sof. zu verm., ev«. auch spät.
Näheres daselbst bei ^ 836

_Dr . Kranz-Busch. 1 St.
für Aerzle! lör Uenüonen!

Sroge Bflünnno,
12 Zim., Küche, Bad, Speiser , und
Zub.. el. Licht, Zeutralh .» Aufz., in
w. seit 22 Jahr . Fremden -Heim
mit Erfolg betr.. sofort oder spät,
lauch geteilt) zu vermieten . Näh.
TaunuSstraße 13, 1, bei HaaS. 835

Läden und Geschäftsr äu me.

Laden Bahnhofftr. 8
mit Soutenaln , Büro. Zentralheiz.

usw., unter günstigen Begingung.
zu verm. Näh, bei Leb er._ 836
Gr. Bnrgstratze

Ecke Mühlgasse, im Zwischenstock,
2 schöne belle Räume , g» tgnet als
Büro u. dergl., zum 1. Avril oder
früher preiswert zu vermieten.
Räh . Buchh andlung Pfeil . 429

Laden
Goethestraße 13. großer hell» Raum,

für Büro sehr qeetgn.. zu vermiet.
Näheres im Eckladr«._ 887

Kranzvlat » 1 ist der 1. Stock, für
Sprechziin. ob. jed. Geschäft vass.,
evt. geteilt, zu v^ Näh. 1 r. 143
£aftea MlMslle 12

per 1. Avril zu verm. Näh Nikolas-
_straße 24, P ., bei Georg Aüler. 901
Schillcrplatz 4 ein kleiner Laden mit

2-Zimm» -W»hnung zu vm. 63162
Kl. Laven

untere Wcbergaffc 25, ab 1. April
_1915 zu ver mieten._ 925I Moderne Ladenmit Nebenräumeu zu vm. Näh.

Hiidner , Bismarckr.2,1 . B2634
!

Werkstätte, ca. 200 qm,
mit Büro 25 qm, Sckuvven
105 qm, Hof 265 qm, Kell»
250 qm, sämtlich mit elektr.
Licht, sofort -u vermieten
Dotzheim» Straße 28. Näh,
Kreide!, WieSbad.. Weberg. 36.

Schöner Laden
zu verm. Elle nbogengasse S. 1. 894
Laden Ettenboqeng. tt
_mit Wohn^ Wurstküche, zu ». 895Overlicht-Atelier,
für alle Zwecke geeigurt. sofort zu

vermieten TaunuSstraße 47. 060

Laden,
wMer »W. imil
2 große Schaufensteru. helle»
Untergeschoß, auf 1. Aprü » .
zu vermieten. Näh. b. Architekt
lllläner , Bismarckr. 2, I. 844

mit oder ohne Wohn.»
nU vermieten. Näheres

^Wellritzstraße 25, 1̂ _ 942

8m« »kkl. M n. Bltfwfl,
NikolaSstr. 12, mit Inventar , fow.
Vorhand. Wohn, nebst reicht. Zub.
z. 1. 4. evt. früh , zu v. Näh. nur
bei Geora Abler. NikolaSstr. 24. V.

Aeyllines KpreaiDmer
in guter Lage. Webergasse 8, mit

Wohnung und Wartezimm » ist
sofort oder 1. April zu vm. Näh.
Hallgar t» S tt . 5, 1, bei Mü ller.

Mi n » is
Dpfgfbiiitlie,IFtrSff.,Srlltt
u. Lagerraum , für jedes Geschäft
geeignet, sehr billig zu vermieten.
Frankenstr. 10. Näh. Weinhandl.
vorn . Adolsst raße 8. 484

MMIlUn l
_ Billen und Häuser.

Billa Frescninsstr. 47
zu mm * 8 Zim ». Zub.. oder zu
verkaufen. Näheres Earl K«ch.
Luisensttaße 15, 1. _ 840

€infauL-pUalöflUnuiUil(!r.l9
7 Z. u. reichl. Zub. gl.  od . sp. 847

fierrfdmftUdie iJillo,
11 Z., gr. R., Gas . el. L., Zentralh ., z.

vm. od. ». »k. Räh. Alr ra ndrastr . 2.
Einfamilienhaus,

7 Zimmer 100 Ruten großer Obst-
u. Ziergarten , per 1. April zu vm.
Näheres Langga ffe 17,  Part ._ 425

Schlangenbad. Kl. Landhaus , n. d.
Walde, billig zu verm. Näh. hi» ,
Bierstadter Straße 7. .. . 970

ElllslNüllikUhMS in MUe,
Gartenstraße 11, 7 Z. u. oll. Zub.,
Bad, Wasser, elektr. Licht, Nutzg.,
zum 1. April für 800 Mk. zu verm.
Auskunft : Hofbuchhdl. H. Staadt,
Bahnhofstraß« 6. 453

Auswärtige Wohnungen.
In Billa

lgefundr Höhenlage mit a. Fernsicht),
in gr. Gart ., schöne 4-Z.-Hochv«rt .»
Wohn, zu verm. vi » ttavt» Höhe,
Wartestratze 3.

Möblierte Wohnungen.

Möblirte Wohnung
im Nerotal , 5 Zim., eleg. auSaest.,

Küche usw., zu verm. Näh. Bier-
ftadter Str . 7. Tel. 1021.

mit allem Korn kort der Neu¬
zeit , möbliert oder unmöbliert,
in bester u. bequemster Lage,
zu vermieten . Offerten unter
G. 903 an den Tagbl .-Verlag.

Möbl. 4-Z.-Wohiu, Küche, Mädchens
kof. bill. für 2—3 Monate zu verm.
Mit Krankenwagen kann man ein-
fahren . Näh. Dambackstal 8, Part.

Möblierte Zimmer, Mansarden usw.
Arndtsttaße 8, Part ., eleg. möbl. W.-

u. Schlafz. mit Balk., eia. Ab ibl.
Dotzbeimer S tr . 42. 1. gut m. Zim.
Dvtzheimer Stt . 46, 2 i,  gut möbll

Zim., cot . 2,.alS Wohn- u. Schlafz.
eiSbergsttaße 20, 1, 3 gut möbl.
sonnige Zimmer , evt. mit Küche,
öbenstraße 16, Part , t ., möbl. Zim.
an,Fräulein billig zu vermiete»».

Müllerstraße 2, 1, Sonnensette , zw»
mö bliert e Zimmer ^stei.

MnI!r. 68 .l.Skl.n.Sl!!lllfr.
mit elektr. Lickt, eleg. möbl, zu v.

Wohn- u. Schlafzim.. rlektt . Licht.
aut eingeri cht.  AdolfSallee 18, P.

Möbl. Wohn- ü. Schlafz.. 2 Betten,
_Front sv., Kochg. N. Nerostr. 44,1,
Gr. f®. Jimntr, 2 Mer,

aut möbl. TaunuSstraße 7. 3 lkS.
Großes möbl. Wobn« u. Schlafzim.

zum 1. 4., Aufz. Taunusstr . 57. 2.
Sch. mbl. «er. sonn. Eckz.» freie BuS^

sicht, in bess. kinderl. HauSĤ event.
vorz. Pens., preiSw. zu vm., große
Reinlich keit. Karlstt »)» 41,1 St . r.

Gr. Wstzll- n. SSWiWer
mit 1 od. 2 Bett .. Wocke 20 Mk.
mit Frühst.. Kurl . N. TgbL-B. Vd
Leere Zimmer, Mansarden usw.

Rlrelnjlr. 71. L' L .'LL
Zwei Zirumer für

ärztl . Zwecke,
vollständig hergerichtet, mit eigenem

Eingang , für gleich oder später zu
vermieten. Näheres zu erfragen
Wlhelmstraße 18, 2. ,



Skr. m. Dienstag, 23. MSrz 191a. Wiesbadener Tagblatt.
Zwei Damen suchen,

am liebsten als Alleinmieter, in evg.
gutem Hause 1. Etage, 4 große un¬
möblierte Zimmer, Zentralheizung,
el. Licht, Balkon, Veranda, Wasser¬
leitung, mit voller Verpflegung. Im
Wiesbadener Kurviertel oder in
Sonnenberg. Offert, mtt Ang. der
Lage und des Preises unter A. 328
an den Taabl.-Verlag.

Ehepaar I
sucht preisw. 2—3 möbl. Zimmer mit j
Küche oder Küchenantcil. Angebote
unter E. 944 an den Tagbl.-Berlag.

Gesucht zum 1 . Ott . ,
event. früher, eine schöne7—8-Zim.-
Wvhnung mit allem Zubehör, rtektt.
Licht u. Zentralheiz., vielleicht auch
Einfamilienhaus mit Garten. Ang.
mit Preis u. W. 938 Ta»bl.-Berlag.

Gntmö -»lierte

Hochpart . - Wohnung
oder 1. Etage, von 3—4 Zim., mit
Balkon und event. mit Küche, zum
15. Avril gesucht. Adolfsallee oder
Umgebung bevorzugt. Briefe mit
PreiSana. u. D. 941 an d. Taabl.-B.

Für einen ruhigen knnstgewerb-
licheii Betrieb einige Helle

MerDMe - o. KsgerröMe
zu mieten gesucht. Offerten unter
B. 942 an den Tagbl.-Berlag.

Fräulein sucht Zimmer mit oder
ohne Pension. Offerten unt. D. 945
an den Tagbl.-Berlag.

Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt. Seite 11.
Leer. Z. i. Abschsta. z. MSbelemstell.

Näh. Rauenthaler Str . 11, Laden.

KleureS HauS mit Garten,
möglichst zum Alleinbcwohneu, am
Rande der Stadt zu mieten, evt. zu
kaufen gef. Höhenlage bev. Off. mit
DreiS u. E. 941 an den Taabt- Berl.

Beltere Dame sucht für dauernd
im Kurviertel, Mainzer-, Gartenftr.,
u. Umgegend, 1 Tr., 2—3-Zimmer.
Wohnung mit Kochgelegenheit. Bngr-
botr u. O. S30 an den Ta«bl.-Berlag.

Hübsche3-Zimmer-Wohnung,
art. »der 1. Stock, in nur fernem

.anfe per sofort Von disting. Dame
mit Kind zu mieten gesucht. Off. u.
A. 330 an den Tagbl.-Berla».

u
Kur- und frti&enpenlioii
Villa Elite.

Sonuenberger Str . 9, Tel. 6990.
Elegante Billa, erste  Kurlage,
Balkons, Süd-Tcrraffrn, großer
Garten, direkt am Kurpark,
5 Min. Vom Kurhaus usw. Vor-
ziigl. Verpflegung, auch diätet.
Alle Arten Bäder, auch kombin.,
elektrische Lichtbäder für Gicht,
Rheumatism., Ischias ; f. Herz-
u. Nervenleiden blaue Bogen-
licht-Bäder.

lroebdrunaen-llmm,
Saalgasse 36, n , sonn. Zimmer frei.

Biöbl. Zim. inkl. Zentralh., Elcktr.,
u. vorz. Verpfleg. 199 Mk. per Mon.
Näheres im Tagbl--Berlag. Ho

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lion Sc  Cie..
valmvokstrast « 8.

Trtepvsn 708»
Größt« Auswahl von Miet- und

Kaukobirkienjeder Art.

vrtliche Anzeigen im »Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform IS Pfg ., davon abweichend 29 Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen3» Yfg. die Zeile.

Prtvat-Ber taufe.
Pferd, für Landwirte geeign.,

verkaufen. Anzusehenvaiorg» zu verkaufen. Anzusehen
zw, chen S—11 Uhr Wirtschaft Zum
Aartal. Aarstraße.  83741
Jung . Rehpinscher, Rüde, rasserein»

gesund, in gitte Hände billig zu verk.
Dotzheimer Str . 33,  3 , vormittags.

Ein schöner Bernhardiner-Hund,
latchaarig, billig zu verlauten,

Römer.
, Schöner Schäferhund, 1 fr,

mrt Stammbaum zu verk. Josteiner
Straße  13

Deutscher Wachtelhund,
12 M. alt, braun, wül., von edelstem
Stammb., vorz. z. Jagd, zu verk. Er¬
lös für das Rvie Kreuz. Näheres
im LaM .-Verlaa. _Vq

frischmelkende 2iähr. Ziege z» Verk.
Rau, Well ritzst ratze 16 ._ _
ff. Kanarienhähne n. Weibchen billig
zu verk. Marktstraße 8,  Doppe lstein.

Bla», u. lila Jacken-Kostüme,
Größe 44, billig abzugeben Garteu-
stratze5, 10—12 u. 8—3 Uhr.
Hochmod. neues Jackenkleid, dnukelbh,
42—44, neu« Kinderkleider, 8—Sjähr.
dass.. spotödill Orarrienftr. 51. G. P.

Jackenkb, f. neu, 44—46, 10 ML,
n lnlliKst Herdevstrrch« 12, 3 r.

Jackenkleid, bl.,
verk. Wbrvchtstraße 22. Bich. 8.

Herreu-Hemde«,
Damewkl. sehr bill. Biktoriastra tze 6.

«Rufen

billig (chflugeden Langgasse6, 2.
Gebr. Damenkl. aus gutem

Gr. 48—44, billig zu verk. _
verbeten. Nah, im Tc-gbl.-Berlmr V«

Eleg. modern Cover c»at.
Damen-Pcrletot,

Große

ichw Tuchjacke. 42—44. f.  9 Mk.
an verk. S cbillervlatz4, Stb. 2 links.

Gehrock-Anzug,
gut erh., sehr billig zu verk,
Burgstraße 4. 3 links._

Reichose mit Lederbesatz,
fast neu, für 28 Mk. abzug. Kaiser-
ffriedri eh-Ring 84, 2._

Schwarze Stiefel , für Militär
u. Arbeitsleute geeign., für 7 Mk. ab»
iMgeben Ka iser-Frieor.-Ring 84, 2.

Gute Violine
umständehalber unter dem Wert z»
verk., auch gute Mandoline abzugeben.
Anzusehen DoM vaße 20. 3.

. K̂önigin Luise"
von Richter, Photogr. in eleg.

t 90X67 , zu ■- - * '
ägbl.-Verlag.im

Größe 90x67 , zu verkaufen,
>l,-Bl
Wö

küss. . ^
2 Fenst. tau schlaue Plünt da»;

äh.
Vx

Wegen Wohnungswechselwerden,
da überflüssig gew., billigst abgegeb.:

Fenst. tauberwlaue Plüschübergard.
m-it dc»u paff. Portiere, 2
1 kl. Sessel, 2 Säulen , Salonti . ..
Lampe rc. Besichtigung vormittags
Ernser S traße 38, Pa ^

Vervielfältigungs-Apparat, Rvneo,
zu verk. Gnerfenauftraße3, 1 l.

Bibrations-Maffage
u. ElektrÄtzse-Apparat z. Haarentfern.
billig zu verk. Webergaffe 11, 2.

Schlafzimmer,
bell, wenig gebr., sehr billig zu verk.
Bärenstraße 4, 1._ _

Moderner Mahag.-Wohn-Salon,
fast neu, billig zu verk. Luxemburg¬
straße 9. 2 links.

_ Eleg. Mahag.-Salon
MH. zu verk. Blücherftraße 32, 2 r.

Bett, gut erhalten,
ballig zu verk. Blüch erftraße 23, 1 r.

Bett wegen Platzmangel
bill. Karlstraße 13,  £ >. 3, vormittags.

Gif. Bettstelle m. Matr., 1 Schrank
bill. zu  verk. Adelheidfftra ße 63, 3.
Weiß, emaill. Kinderbett, säst neu,

1 Kindevklappwagen, Grammophonpl.,
Petr.-Häugezugl. Göbenstr. 18, M. 11.
Fast neue weiße eis. Kinderbettstelle
mit Matratze billig zu verk. Jahi >-
straße 28, Frontiv.. bei Wolf._

Schlafsofa
zu verk. Oranienstraße 4, Part ._

Sofa , 2 Sessel, Balkonmöbel,
schw. Schreibt., Portieren, Flurlampe,
Efeuwand Moritzstr. 37, 1 l., 1 —4.

2 schöne mod, Sofas , neu, billig
zu verk. Müh lgasse 13, Vdh. 1. Stock.

Ottomane
billig zu verk. Hellmundstratze 36, 3.
Weg. Aufgabe zu verk.: Spicaelschr.,
Nackttisch, 3 Betten, Sofa , Diwan,
Trumeauspiegel, Vertiko, Tisch, Tepp-
u. verschied., u. all. fast neu. Nah.
bei Minor, Fr ie drichstr aße 67.
Bücherschr., Eich.» 2 Friseurstühle.

Tisch, Waschtischm. Ablauf u. versch.
zu verk. Webergaffe 11, 2.

Kinderwagen,
wenig gebr., spottbillig abzug eben
Kellerstra ße 6, Part._
. .. Gut erhaltenes Opel-Rad
für 40 Mk. zu verk. Näh. Albrecht-
straße 8, Hth. 2. bei Sauer.

Bertik» 25, poliert. Konsolchen8 Mk.,
pol. Kleideffchrank15 Mk. zu verk.
Schwalb« her Straße 19, Bdh. 3 r.

Büfett, eiche«,
nußb.-faurn., kunstvolle Schnitzerei,
wegzugsh. zu verk.; auch sind daselbst
GaSlampen zu vk. Winkeier Str . 8, 2.

Büfett, Äußb.-Diw., H -̂ u. D.-
Schrerbt., Kleider», Küchen-, Spiegel-
schr., Waschm. h. Hermann str. 12, 1.
Äktrn-Schrank» Büchergestell, Bilder,
Gardinen zu vk. Gneisenaustr. 3,1 l.

Gebr. Kommode
billig abzug. Marktplatz7, 3.

Küchen-Eirir., Sekretär, Bitrrne,
Schreib-, Nipp- u. and. Tische, Stühle,
Auifstellsachen Mll. Nerostrciße33, P.
Dv . Tisch mit weißer Marmorvlatte,
K.-Badew., sikb. Brautkranz, Äquar.
sleer), nicht hzb. Luxemburgpl. 1,1 r.
Gr. Küchenschrank, paff. f.  Wirtschaft,

bill. Sermann stra ße 28,  Hth . 8.
Flurtoilette, Trumea«, Ausziehtisch,
mod. Wanduhr, Violine mit Eutr,
Gitarre, Mandol. b. J ahnstr. 34, 1 r-.
Neue Nähmaschine (Schwingschisf)

bill ig Blerchstraße 13,  Gt h. 1 links.
Eine schwere Schneidermafchine

billig zu verk. Anzusehen v. 12—6.
Näh, im Tagbl.-Derlag.  Vo
Friseur-Einrichtung, ganz od. geteilt,
zu verk.: eltkr. Troiken-Apv., Staub¬
erker, Was'chmang., Theke, Postkarten-
ständ., Büste, Spieael, Stühle . Glas¬
platten. 2 Heißwasserkeffel, Trocken-
Appar. m. Spiritus bill., Fußbänke,
Klciderständ., Glaswände (Betrieb) ;
das. Itür. Kleiderschr., eins. eis. Bettst.
m. Matr., Auszieht., Haarschn.-Stuhl

Kind., Polstertüre, Wäschegest., kl.
krewvengel.. Holz, GaSlcrrnp. bill. Näh.

Müll erstr aße 8, P ., von 11 Uhr an.
Schild, 6 m I., 50 cm br.,

Liegestuhl, Bett mit Strohsack billig
obzugtzben Rbeinistraße 56, 1.

Kinderwagen, wenig gebraucht,
bill. zu verk. Ellenbogengasse8, 2 St.

Gut erhaltener Klapvwägen
- - eL - ' ' - - -zu verk. Ke llerstr abe 13, Gth. P art.

Gut erb. Sitz- u. Liegewagen
mit Stühlchen billig zu verkaufen
Weißenburgstraße  1 0, Hth. 2 links.

Fast neuer Kinderwagen
billig zu verk. Bismarckring 38, 2 i

tppen- u. Kinder-Sportwagen
zu verk. Sartingstraße 6, 1 r.

Knaben-Fahrrad mit Torpedo,
einige Möbel, Gaslampe z. vk. Rauen-
thaler Str . 20, 3 r., nachm. 2—4 Uhr.
. . . Schöner weißer Herd
billig zu verk. S chulbera 19, Vdh. 3 r.

Wenig gebr. Wand-Gasbadeofen
zu verk. Anzusehen1—3 Uhr, Gustav-
Ado Mraße 14, 1. Etage links.

. v_ _ neu, 8 Mk.,
kl. w. lack. Waschtischm. Garn. 6 Mk.,
Küchentisch6, Kokosläufer, rot, 5 Mk.,
1 Fenster Gardinen 5 Mit-, zu verk.
Mau erga ffe 15, Hof 1.

Fast neue emaill. Badewanne
u. Gasbadeofen. Gneisenaustr. 3, 1 k.

Badewanne, Sofa , Tisch,
Gaskrone, zu verk. Händler verbeten.
Rherngauer Straß« 10, 2 r._

Noch sehr gute Badewanne,
hölzernes Büchergestell, SchuhDestell
zu verk. Seerobenstra ße 12, 2 S t.
Favenee-Waschvorr. für fließ. Waffer

- ' - O "u. K.-Wasser verk. Taunusstr. 69, 1.
Wendepflug für 2 Pferde

billig zu verk. Sedanst raße 9. _
2 schöne große Efeuwän ?e

sehr bill. Oranienstraße 51, Gth. P.
Händler-Berkäufe.

Mod. Kostüme(Gr. 46), m. D«nnen-
lllster zu verk. Bleichstraße 27, Part.

Elchen-Herrenzimmer
zu verk. Möbelfchreinerei H.
Göbenstraße3. _

. Belte.

2 egale u. einz. Belten, Deckbetten,
Kleider- u. Küchenschr., Kommoden
u. Waschkom., Vertiko, Diw ., Sofa,
Tische, Stühle ic., Nähmaschinen u.
Schlafsofa zu verk. Walramstr. 17, 1.

19 versch. Kleiderschränke8—22,
Waschkom. mit u. o. M.-Pl ., Schreib¬
tisch, Sekr.. Rollschutzw., ver chied.
Tische, Küchen-Einr., einz. Roßhaar-
Matrade billig Frcmkenstraße3, 1.

Schreibtische, Sekretäre, BertikoS,
verschied. Schränke. Tische u. Stühle,
kompl. Küche, Flurtoil., Spiegel usw.zu verk. Heidenreich, Frankenstr. 9.

Theke mit Glas -Aussatz»
einzelne Thekenu. verschiedenes mehr
zu verk. Heidenreich. Frcmkenstraße 9.
Leichter Metzgcrwagenf, Landmetzg.,

4rädr. Handwagen, 1 leichtes Küfer-
karrnchen bill. z. vk. Frankenstr. 15.

1
Einige Kostüme,

gut erhalten, schw oder bl., Fig. 44
bis 46, und einzelne Blusen und
Röcke zu kaufen gesucht. Gefällige
Offerten an Biebrich Heppenheimer
Straße 7b, Part , links.__

Frack, refp. Frackanzug,
mittlere, korpulente Statur , zu kaufen
gesucht, 20—30 Mk. Offerten unter
P. 944 an den Ta gbl.-Perlag erb eten.
2 Sakko-Anzüge, mittl. u. gr. Fig.,

gesuchtBleichstraße 36, Hth.  2 r.

Plöbel jeder Art
u. Bettscdern, Wäsche, kaust Biebrich
Heppenheimer Straße 7b.

Markise, 3,59 Meter breit,
gut erhalten, zu kaufen gesucht. Nah.
Bleichstraße 25, Laden._ B3888
Gebr. Kinderwagen zu kaufen aef.

Pr .-Off. u. C. W.. Karlstr. 32, G. 1.
Gas -Badeofen mit Heizung

zu kaufen gest Äustav-Adolmr. 8, P.
Gut erh. emaill. Badewanne

zu kaufen ges. Kl.  Wilhel mstr. 7,  2.
Gartenhäusch. od. Laube b. z. k. ges.

Scharr, Klarenthaler  Straße 5
Altes Kupfer, Messina, Zinn,

zum Einschmelzen kaust PH. Häuser,
Michelsberg 28 ._

Lumpen, Flaschen u. Metall
kauft und holt ab H. Arnold,
Drudenstraße 7. B3707

Lumpen, Metalle, Papier usw.
kauft Krennrich, Adlerstraße 67.
NB. Keller u. Sveicher w. geräumt.[ 3

Kleiner Garten
in der Gmser Straße zu verpachten.
Näh. Oranienstraße 14, 1. Tel. 3355.

I matlmUt ~1
Garten zu pachten gesuchtGarten zu pachten gesucht ^ .

lSüdviertel ). Riehlstraße 5, Mb. 1 L
E,n Pflanzgarte»

auf dem Bingert zu mieten gesucht.
Ed. Morgenstern, Amselberg 4.

ST
Deutsch, Franz., Engl., Italien,

spricht jed. m AI Std . ä 0,75, prakt.,
15 Jahre i. AuSl. stud. Stenograph.»
Schreibinasch, beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen, Neugaffe 6.

Unterr. in franz. u. engl. Sprache,
Äuchführ., Schreibm., Stenogr. erteilt
I . Esterer, SchwalbacherStraße 5b,

Dame erteilt gründl. Unterricht
in Klavier u. Gesang. Beste Referenz.
Näheres schriftlich ooer Msttwo«̂ u.
Sonnabends, von 11 bis ihl Uhr,
Luisenplad 1, 2.  _
Klavier, Zither, Gitarre, Mandoline

tet konslunterrichtet konserv. erfahr. Lehrerin,
per Lektion 50 Pf ., an Schüler irden
Alters. Eleon orenst raße 7, Part. L

Wo kann Fräulein
indlich das Kochen erlernen?

bevorzugt. Angebote unter
gründlich
Pension _
B. 944 an den  Tagbl. -Derlag.

Büaelkursus erteilt gründlich
i, Bender. Hellmundstraße 56.Frau

Gut erh. Waffenrock
aus Privathand zu kaufen gesucht.
Figur groß u. schlank. Offerten unter
E. 945 an den Tagbl.-Verlag._

Guter Revolver
für ins Feld zu kaufen gesucht. Ang.
u. S . 942 an den TagbL-Berlag._
Möbel, Federbetten u. alle auSrana.
Sachen kauft Walramstraße 17, 1.

Gebe. Möbel aller Art
zu kaufen gesucht Frankenstraße3, 1.

Verloren Mitte voriger Woche
Brosche in Husnageilform. Da An.
denken 10 Mk. Belohrnmg. Kettler,
Schiersteiner S traße 6.  _
Grauer Muff Vicbricher Allee verlor.
Äbz. g. Best Göbenstr, 15, Mb . 1 l.

Zwei Blauschild-Mövchen
entflogen. Wiederbring, erhält Bel.
Gneifenanstraße 33, Hockvart. l.

UKesWl EmMlMgenZ
Stadt - und Land-Umzüge

mit Rolle werden billig besorgt Hoch-
straße 10, Hth. 1 S t._

Umzüge
u. sonst. Rollsuhrwerkw. prompt be¬
sorgt Hermann straße 8.

Tüncher, u. Anstreicher-Arbeiten
w. äu gen, zu bill. P r. Rauenth. Str . 5.

Ofensetzer Jak. Mohr empf. sich
im Ofen- u. Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Oberg. 78. Postkarte gen.

Damenschneiderei Friedrichstt. 36»
Vdh. 3 r„ werden Trauer-Kleider,
Blusen, Röcke billigst angefertigt.
Perf. Schneiderin fert. Jackenkleider,
Mäntel u. Roben ln u. a. d. Hause,
3 Mk. Stahl , Herd erstraße 28, 2._
Tücht. Schneiderin empf. sich zu b. P.
Näh. Helenenstraße 18, Hth. 2 r._

Schneiderin sucht noch Kunden
... Ans. v. Blusen, Röcken, Kvstüm-

änd. u. allen Näharb., p. Tag 2.50 Mk.
Ni kolasstra ße 26, Frontsp.
Aelt. erf. Näherin sucht VA  T . Kund.
Einser Straße 2, Ma ns., Fl ur links. ,

Weißnäh. empf. sich im Ausbeff.»
auch neu. Uorkstraße3, Part . l.

Putzdirektrice,
kriegshcrlber außer Stell ., empf. sich
in u. außer dem Hause. Gefl. Off.
u. H. 39 an Tagbl.-Zweigst.. Ä.-Ring.

Ersttlaffige Modistin empfiehlt
sich für Umarbeiten und Neuanfert.
Fischinaer, Werderstraße 12, Hth.

“üte werden in u. außer dem̂ Haufe
schick und billig gearbeitet. S re gier,
Woberkwffe88.

Tüchttge Modistin empfiehlt sich
im Anfertigen u. Modernisieren vo»
Hüten. Jahnstrahe 5, 3 recht- .

Gardinen-Svannerei empf. sich
billig Rauentbaler Str . 8, Hth. 2 r.

Gardinen-Wasch. u. -Spann er ei
empfiehlt sich billigst. Dotzheim
Straße 84, M8>._

rmer

Ans Ren: Gardinen.

Tüchtige Büglerin
n. noch Wäschez. Waschen u. Bügel»
cm. Beste Empfehl. Billige Preise.
Meher, Römerberg 3, Hth. 1 St.

Wäsche aufs Land wird angen.
z, Wasch, u. Büw, Bach u. Bleiche.Dotzheim. Obergaffe 78, Frau Mohr.

SttWtinneS1
Derjenige Arbeiter,

der die Tasche am Samstagabend in
der Eisenbahn Frankfurt-Wiesbaden
gestohlen hat, ist erkannt. Selbige
ist abzugeben Wiesbaden, Ellen,
bogengaffe 15, 3 rechts, oder Frank¬
furt am Main, Wafferweg 89,
Stb. P._ _ __

500 Mark sofort

Tagül.-

rr gesucht,
unter

_
Wer schenkt armem Soldat . 87er.

der Donnerstag ins Feld z.. Revokv.
ob. Fernglas ? N. Tagbl.-Verl. Vn

Gutbürgerl. . . ,
gesucht, nahe Kaiser-Frledrich-Platz.
Rah, im Taabl.-Verlag._ vt

Wer nimmt arme KriegerSsra«
mit 3 Kindern in Schutz und zum
Mitbewohner in eine anständige
FamÜie auf? Gefl. Off. mit PrerS
u. B. 945 an den Tagbl.-Derlag.

Schreibmafchrnen-Müller.
Verkauf, Reparatur. Reinigen, Farb»
bänder rc. Hellmundftr. 7. Tel. 4851.

I 1
Pcivat-Berkäufe.

Zwei 6i. Pferde unter jeder Gar.
zu verkarrfen. Wilhelm Jckstadt,
Wildsachfen, Post Eppstein._

Gate Fahrkuh billig zu verkaufe«
HikndSgaff, 9 in Erbenhrim.

1 Mk pi -donittiir
1

mit 6 Sesseln,
vierter Tisch,

3 Rohrstühle,
massiver eichener Bücherschrank,
massiver eichener Schreibtisch»
1 elektrische Hängelampe»
verschiedene Bilder zu Verkaufen.
Händler verbeten.

Schvlgasse 6.

Dobermannrüde,
reine Raffe, 8jähr., wachsam, sehr bill.
zu verk. Eltville, Gutenbergstraße 2.

Schlafsofa „ Dorma ",
nachtS Bett, tags Sofa , roter Plüsch,
ne«, Anschaffungspreis 189 Mk., für
95 Mk. Gustav-Adolfstr. 6, 2 rechts.

Gelegenheitskäufe
nur noch für wenige Tage

Perser-Teppiche
in verschied. Größen u. Qualitäten,

Anliquitäten
Oelgemälde, Zinn- u. Mcssingsachen,
Miniatüren, Dosen usw. nsw.

spottbillig
bei Rügenberg, Rheinstt. 69, Part.,
von 10 Uhr vorm, bis 4 Uhr nachm.

Adler-Süirellnrgsly.. Mod. 7.
vorz. erh., preisw. Wörtbstraße 17, 2.

Händler-Verkäufe.
Ein wenig gebrauchtes

Adler-Fahrrad
mit 4 Uebcrsedungen zu verkaufen.
Näh. bei Carl Kreidel, Webergaffe 36.

3
Für Herrrndleider,

Schuhe, Zahngeb. zahle ich nachweis¬
lich den höchsten Preis . Nosenfeld,
Wagemannstraße15. Tel. 3964.

7rsu§tüAimsr,L;7»n2L
zahlt allerhöchst. Preise f. aetr. Herr...
Dam.- u. Kindcrkleid., Schuhe, Pelze,
Gold, Silber, Brillant.» Pfandscheine.

Getrag. Schuhe u. Kleider kauft
Zimmermann, Wagemannstr. 12. L.

GlOlhttft  Tüuhe , Wäsche, Teppich-,
tlil -lvl -l , Möb., Bettsed., Zahngev.»
Gold, Silber, Zinn, Kupfer, Messing
Gummi u. alle ausrang. Sache« lauft
1». Sipper, Riehl str. 11. Teleph. 4878.

Frau Klein,lelkö». 3498,“TÄ.Ä
zahlt den höchsten Preis für gutech.
Herren- u. Damenkleid. . Schuhe, Möbel.

Gegen bsre InhlMẐ27
Speisezim., Herrrnzim., Schlafzim.,
gute einzelne Möbelstücke, Dekorat..
Stücke und dergl. Offerten unter
R. 28 an den Tagbl.-Berlag. B3302

Ich suche gute alte
Winicrturen

unö Dosen.
Gefl. Angebote u. K. 945 an den
Tagbl.-Berlag.

Antike Möbel
werden zu hohen Preisen
geknuft. Offerten u. J . 945
an den Tagbl .-Berlag.

Alle ausrangiertrn Möbel kauft.
Ost, u. I . 942 an den Tagbl.-Berlag.

Zahle die höchsten Preise
für Alt-Eisen. Blei . Kupfer, Messing,
"ink usw., für gestrickte Wollnmpe«

ilo 1 Mark. B2821
A. Wenzel, Borkstratze 14.

Ankauf
von altem Eisen, Metall, Lumpen.
Gummi, Neutuchabfällen. Papier ln.
Garantie d. Einstampfens), Flaschen
und Hascnfellen bei
sspsu Wilhelm Kieres WwM

Althandlon a,
Wellritzstraßr 39. — Telephon 18%
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3500 Mk. o. Selbstgeber zu leih. ges.
gegen gute Sicherheit u. Zinsen . Nah.
rm Taabl .-Berlag . Vr

K.
Jmmotutlea -Betlaust.

tmio PikteriaRrele 33
umständehalber sofort billig zu ver¬
kaufen. N äheres da selbst.

UaptLenftrahe 83,
schöne Villa , 7—8 Zimmer u. Gart .,
zu vrrk.  oder zu verm. Näh , daselbst,

^ »Ua Hetzstraße 7
mod. einger ., 7 Z.. m. Nebenr . und
Autogarage , zu v. Näh, daselbst. ^

KuShiils Kit gr . Sitten
(Gelsgenheitslaul . fortzusshafber ) sür
für 1 bis 3 Familien , Vorort , nahe
Kurpark , zu veri . Preis 35,000 Mk.
Off . S . 31 Tagbl .-Zn ^ st., Bismarckr.Degen Liquidation ist unser in der
Mlhelmstratze 1b belesenes

GcschästshlNls
bestehend aus gröberen Büroräumen,
sowie
herrschsstl. 8 Wiser-Wöhn.
zu verkaufen oder ganz oder geteilt
zu vermieten.

Wieskadiw Bask
S. Bidffold« SO'.ne

Bess . Restaurant hier au v rp,
ev. Tausdi . Off. T.  y ?2 Ta "bh- Verl.

Kl . Karlen
mit , oder Obstbäume zu dachten ge¬
sucht. Offerten unter E. 31 an den
TagbL -Berlag 83786

t Ilalemch! M

Berlitz’
Sprachschule

Luisenstrasse 7.

in Liquidation.
»>!!0>!-e!>,»i «i,t «rsnche.

füciacr viStt-kugilltz
in nächster Nähe des Nordsriedhofs
sofort zu k-cnrfen gesucht . Carl Äötz
Kaiser -Friedr .-Rin >g 59. Fernruf 3483

Gymnasial-
und Real-Unterricht

zur Nachhilfe , zum Schulersatz und
zu Prüfungszwecken erteilt gründ¬
lich erfahr ., seit längeren Jahren
hier tätiger Fachmann . Günstige
Beding . Genaue Angaben werden
unter G. 943 an den Tagbl .-Verlag
erbete n ._

Lrsnj. RöMrsMn
u. Gra mm, w. ert. Moritzstraße4,2.

Sömittm ßer-̂ trller
naD Jus iieiüt-CeSjr-Malt«

Dass , bietet jed. Dame Gelegenst,
ihre Garderobe selbst anzusertig bei
mäb . Preis . Kurse zum Zuschneiden
u. Schneidern . Ausbild . z. Direktrice.
1» Resrz . Aus W . w. Kleider , Jacketts
usw . zugeschn.
j . Dame ihre

H. Müller,

ErDl. KlllvlmvterrW
ert. best, emvfohl . Lehrerin.
Man . Von . 8 Mk. w. 2 Lett.
Off . L. 929 Tagbl .-Berlag.

fjcißeis-u.Söiteiä-
für

Paien
und

Kemn
Nur

46 Khkillttliße 46.
Ecke Moritzstraße.

Anfang April:
Beginn

neuer Kurse.
3 -, 4-, (»»Monats - u.
Zayreskurse.

Sonde , kurse
für

Schulentlassene.
Vormittag - , Nachmittag » u.

Aden - Kurse.

Anmeldungen täglich
Inhaber und Leiter:

Emil Straus.

& Strio?tn•8ch»Se»J
Verloren.

Silberne Handtasche mit Portern,
u. Inhalt Sonntag , abends zwischen
8 u. 9 Uhr , aus dem Wege zum Kur-
hcmse verloren . Wiederbringer Be¬
lohnung Hotel Goldener Brunnen.

Scrloreii
, Sonntag nachm , im Kurhause braun-

' ; led. Geldbörse , Inh . gold. Lorgnette,
versch. Geld , MrtarkaÄe u . 2 Brillen.
Abzug . gegen Belohn . Leberberg 9.

gf ü
Borzügl . Mittagstisch v. 70 Pf . an.

A. Martini,  Koch, Kirchaa ffe 43. 2._
Bertrauenssachen werden reell u.

diskret erledigt . Finanzierungsbüro
Karlstraße 18, Part . Seit 1910.
Svr . 11—12, 2—6. Sonntags 10—1.

gliBier-.flitti-iijßffeifilir.
Transport übernimmt R. Köhler,
Frankenstraße 15, P,_ Postkarte gen.

Frau E . Öbliomacher , KoKfrau.
verzogen nach Hellmundst raß e 3, 3.

Bettsederrireiniguug
Elektr. Bet rieb. Tel . 1644. Karlstr . 38.

fmtn merken Bereinigt
u. ge kr aust Schwakbacher Str . 10, 1.

Gardinen « erden schön gespannt
Michelsbera 28, Frau Pa vvert.

-s- nurf. enmcnT^ F
Fr. Franziska Hafner , geb Wagner,
arztl . geprüft . Oranienttraße 50. 3 r.
_Sprechst unden  3 —5 Uhr._

Mastage — Nagelbslege.
Ottilie Kaßberaer , ärztlich geprüft,

Taunusstraße 17, 2.

-f SWeh. Heilmlssre+
u. Gymnastik . Sprechz. 10—1 u. 3—8.
Annie Lebert, ärztlich gepr.. Gold-
gasse 13, 1 r., To reing ., au ch Sonnt.

Massai-Nagelpilege.
5“ Langgasse 39,J.
M„lTSZÄf *-/ffiä8aaen
arztl. gepr. Bahnhofstraße 12 2,

etektr. Hidratto « s»M.,
, Schönheitspfl . Ragelpfl.

ärztl. gepr. Fanl-
, brunnenitr . 12 ,Ir.

Maffaae — Heilgymnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft.
_Taunusstratze ^ 19,2 ._issttaße 19. 2.

.Heilmassage
Mitzi Smolf , Scnw

ei«
Staatl . gepr . Mitzi Smoti , Schwalb.
Str . 10, 1. , zw.  L uisen - u. Rheinstr.

iVagelpflefe.
ThMe Walde, ŜÄ 53’

Naaelpslege.
Echwalbacher Ttvaße 14. > r.

Lene Fnrer.

ü
Privat -Entbind . und Pension bei

Frau Kilb, Hebamme , Scknvalbacher
Straße 61, 2. Et age. Telephon 2122._ _phon 21

Mat Ntb . uhö  Deahsn.
Fr . Schöner , Hebamme,

Bismarckring 15, 2.

KylWih.. tielterrs Fritkleill.
3n I ., mittell ^ sucht die Bekannttch.
eines ält . best. Herr « zwecks Heirat.
Briefe ui N. 944 an  den Taa bl.-Berl.

Herratr - GesuchT^
Arbeiter . 80 Jahve alt , geb. aus der
Schweiz , sucht die Bekanntschaft eines
auständ . Mädch od. Witwe , im Alter
v. 20—30 I . zw. Heirat . Ernstgem.
Offerten mit Bild u . S . 944 cm den
Tagbl .-Verlag . Anonym zwecklos.

E Amlllche Iipp■I■■■■■■!!III— II |
Verteilung zuckerhaltiger Futtermittel

Nach der Bundesrats -Verordnuna
dom 12. Fvbr . ISIS lR . G . B . S . 78)
fpflen demnächst die zuckerhaltigen
Futtermittel (Futterzuckcr , Melasse,
Rohrzucker pp.) durch den Kommunal-
vervand an dre Besitzer von Pferden
und Rindvieh zu amtlich festgesetzten
Preisen verteilt werden . Um die Ver¬
teilung zweckmäßig vorbereiten zu
können , werden dre Besitzer von solchen
Tieren mosgefordert , die Mengen , die
sie sür den Zeitraum eines Monats
nötig haben , spätestens bis Dienstag,
den 23. März bei dem Magistrat
(Zimmer 42) angumelden . Anmelde¬
formulare sind soweit sie nicht direkt
zugestellt werden , aus Zimmer 42 des
Rathauses in Empfang zu nehmen.
Wer die Anmeldung nicht rechtzeitig
einreicht , kann bei der Verteilung nicht
berücksichtigt werden . Die Verteilung
ist der lcmdwivtfchafUichen Zentral-
Darlestens -Kaffe sür Deutschland,
Filiale Frankfurt a . M „ Schiller-
strcrße 19—25, ädert vagen worden,
unter Mitwirkung und Aufsicht des
Magistrats.

Bis zur 1. Verteilung wird die
Stadt Wiesbaden Futterzucker aus
ihren Vorräten in beschränktem Um.
fange »um Preise von 25 Mk. für den
Doppelzentner (mit Sack 80 Pf . mehr)
abgeben.

Die Ausfertigung der Bezugsan-
weisungon ist mündlich aus Zimmer 42
des Rathauses zu beantragen , woselbst
auch die Zahlung des Betrages statt-
zusindeu hat . *

Wiesbaden , den 20. März 1915.
Der

5««Wgkll
Vollmilch

vor Liter Jg Pf ., kann noch von
einem Gutsbesttzer frei Haus ab-
aegeben « erden. Trockenfütternng.
Off . u. G. !H6 an den Tagbl .-Bcrlaa.
Milchkonsumenten können noch klein.
Onantt «« Kartoffeln erhalten.

Bachmayerilratze 11.MmMSSril-Sel«
Walkmühlstrabe 21»,
Telephon 6036,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Grütze, Bürstett waren , als:
Besen, Schrubber, Abscisebürsten.
Wurzcldürnen, Anschmierer, Klcider-
und Wichsbürsten rc. rc., ferner̂ «ih-
n>alten , Klovfer rc., Str »rk-
u»d Häkelarbeiten.

Klavierftimmen.
werden schnell

und billig neu geflochten, Kord-
reparatmre « gleich und gut aur-
geführt. k' LVS

Auf Wunsch werden die Sachen
abgeholt un» wieder zurürkgebiachi.

Schul¬
ranzen

Grasste Aflswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Leisclert,
Faulbrunnenstr.

1« . 212
Reparaturen.

Prima lS -Pf .. Zjqarr«

HSrniSsäBi atasam
Schmüoken Sie Ihren Hut mit "> ü>>n feilten Straus « feiern

Hatalog - über all « fertig zum Selbst ar-
Straiissfe >tern
und Heiher
reriende
umsoaet
u.
frei

nier -ui, es ist dies der for ete
Hutput '«, <m Winter wie im
Sommer immer modern,
sehr elegant u. vornehm.
Kin echt . £traus *federnhnt
findet übertl ! das grösste
Int >resse Ich liefere echte
Straussfedern un ' er Nach¬
nahme in Tiefsohwarz

und Schneeweiss
Länsrsea . 36om, Br. ea . 13cm su 1.50 <£
Länge ca. 39 cm, Br. cs . 14 cm *u

2.R0 .1̂ , Länge ca. 45 cm, Breit « ca. 16 cm zu 4.50 it.
Zurficknshme raeh 8tgPvnb ». t rnst : .uue **, Straussfedern Spezialhou«
DU «««-Idorf , Arnoldstr . 21a . Kein Ladengeschäft . Versand direkt an Priv . !r - Blaiuoeiben Oarfenkies

in Körben und Säcken , Karren , in l /, und */ „ Waggons.

L. Rettmuier, Hofspediteur, "'SS,"“:.5- I
^ (Gärtner und Wiederverkäufer Rabatt . ) 294 ^

Nicht nur auf dem
Kriegsschauplatz

sondern auch daheim im
Ausharren der schweren Zeit,
im rastlosen Arbeiten und
Beitragen zur Erhaltung
unserer Wehrkraft und Per-
sorgung der nationalen
Lebensbedürfnisse werden
wir Sieger sein >md bleiben,
wenn wir uns
dio stärkeren Nerven
erhalten und heranbilden.

Nach dem Befunde be¬
rühmter Professoren der Heil¬
kunde und den Erfahrungen
der Praxis werden die Nerven
kräftiger und leistungs¬
fähiger . wenn ntan ein
leichkverdauiiches Lecithin-
Nährmittel regelmäßig auf-
ni >nmt , darauf muß man
achten!

Trabol hat sich als sv'ches
vielfach bewährt , es schmeckt
«ngenehm ist unzemein leicht
bekömmlich und kann selbst
schwächlichen Personen , Re¬
konvaleszenten . Kindern und
auch Korpulenten als das
beste Nerven -Nährmittel em¬
pfohlen werden.

Trabol ist vorrätig in
Apotheken und Drogerien.
Ein Karton von 100 gr reicht
lange vor!

BezirkSverkaussstellen:
Drogerie M - ebus , TaunuSstr . 25.
Drogerie Apoth. Sieberi , Markt-

stratze 9, neben dem Schloß.
Drogerie Machenheimer , Bis¬

marckring 1, Ecke Dotzh. Str.
Med .-Drogerie Sanitas , Apoth.

A. Hassenkamp, Mauritius-
stratze 5.

Germania - Drogerie , Avotheker
C. Portzehl , Rheinstratze 67.

Hemba -Droaerie , Apotheker B.
Hemmersvach , Wilhelmstr . 4,
gegenüber Viktoria -Hotel.

Drogerie Artkmr Jünke , Kaiser-
Friedrich -Ring 30.

.1 *iii *1 fair
vorteilhafter wie Kaiserkronen,

Holländer FfÜll “ uäät "KärtOfTöl!
sehr ertragreich , gelbfleischig , wider¬
standsfähig , sowie von vorzüglichem
Wohlgeschmack , per Zentner 10 Mk.

Täglicher Bahnversand.M fibhe ir Filiale Wiesbaden,
Ulillb •j Bltviller Strasse 4.

Auf allen beschickten Ausstellungen
_prämiiert ._

Seid . Damenhandschuhe , l. u . kurz,
jetzt Haar 0.75 u. 1 Mk., f. Kinder
letzt P . 25 Pf . Alte  Kolonna de 31.

llicksng Um Meng.

Kasinosaal , heute Dienstag , abends 8 Uhr:

Wohltätigkeits-Konzert
für die durch den Krieg schwer geschädigten

Ostpreussen
unter gütiger Mitwirkung von:

Anna Wlchert- Rittershausen , Pianistin , Margarethe
van Brüssel, Sopran , Max Bayrhammer, Rezitator,

Max Bucksath, Bariton.
Programm siehe Anschlagssäule.

Zweidritte ' de - Reinertrags zu Gunsten des Roten Kremes.
Der Konzertflügel „ ßliithueri ' ist aus dem Magazin des

Alleinvertreters Franz Sehellenber , Kirchgasse 33 , Tel . 6444.
Rintriitskarten ä 3, 2 und 1 Mk. im Piano - u. Musikhaus

Franz Schellenherg , Kirchgasse 33, Telephon 6444 , sowie in
der Filiale Taunusstrasse 29 und an der Abendkasse . 312

5°/0 Dcntsche Reichs^hatzamveisungen
von 1911.

5°|o Dcntsche Reichsanleihe von 1014.
Die endgültigen Stücke mit Zinsscheinen per 1. April liegen

im Laufe dieser Woche9 - 1 Uhr vormittags
an unserem Schalter So . 17 (1. Stock) zur Abgabe an die
Zeichner persönlich gegen Vorlage der Keclinnng
bereit . R 873

Wiesbaden , den 22. März 1915.
Vorschuss-Verein zu Wiesbaden

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht
Frledrlchstrasve 2̂ <K_

alten Preise
liefere ich Doch Parkettweiss«

Vorzügl. Rcin ĝnngsmittel für ParkettbSden.
Viele schriftl . Anerkennungen . Literfl . 95 Pf ., 5 Fl . 4.50

beim alleinigen Hersteller

Drogerie Arthur Jünke
Kai ««r-Friedr .-Rg . 30 . Fernruf 6520.

wird für die Dauer des Krieges gesucht, event. auch Kauf. F200
Rotes Kreuz, Abi. 6,

_ _ Marktplatz 3.

euer zur i
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